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1 Erlﬁﬁterungen

1.1 Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befa8t sich in
erster Linie mit dem Nachweis voh Preisver&n-
derungen, also mit dem zeitlichen Preisver-
gleich., Daher sind zwischendrtliche Preisver-
gleiche, die dem Nachweis von Preisunterschie-
den zwischen verschiedenen Orten oder Regionen
eines Landes oder zwischen verschiedenen Lin-
dern dienen, in der Offentlichkeit weniger be-
kannt. Die in diesem Heft verdffentlichten
Verbrauchergeldparitdten sind das Ergebnis
eines internationalen Preisvergleichs zwi-
schen verschiedenen Liandern und der Bundesre-
publik Deutschland.

Mit dem vorliegenden Jahresbericht 1990 der
Fachserie 17 "Preise", Rejhe 10, wird die aus-
fihrliche Ver6ffentlichung von Ergebnissen

des internationalen Vergleichs der Preise fiir
die Lebenshaltung fortgefiihrt,

Informationen zu den von der Deutschén Bundes-
bank zur Verfiigung gestellten Devisenkursen
siehe Anhang: 1.1 Allgemeine Hinweise und_

1.2 Hinweise zu deh einzelnen L3nderergeb-
nissen. '

Verbrauchergeldparitdt und Devisenkurs

Das zusammenfassende Ergebnis eines Preisver-
gleichs zwischen zwei Léndern wird allgemein
"Kaufkraftparitdt” genannt Da sich die in
diesem Heft nachgew1esenen Ergebnlsse auf Wa-
ren und Dienstleistungen des prxvaten Ver-
brauchs beziehen, wird hierfiir die ‘Bezeichnung
"Verbrauchergeldparltat“ gebraucht,

Die Verbrauch ergeldpari-
tat gibt an, wie vielé inlindische Geldein-
heiten erforderlich sind, um die gleichen Gii~
termengen bestimmter Qualit&t im Inland zu er-
werben, die man im Ausland fiir eine auslén-
dische Geldeinheit erh&lt. Im Jahresdurch-
schnitt 1990 lautete die Verbrauchergeldpari~
tdt zwischen Osterreich und der Bundesrepublik
Deutschland z.B. 100 Schilling = 12,71 DM. Aus
der Verbrauchergeldparitit allein 1#8t sich
aber noch nicht erkennen, ob ein Land teuerer
oder billiger ist als ein anderes. Das kann
durch den Vergleich der Verbfauchergeldparitat
mit dem Devisenkurs :
Darstellung ausldndische Wahrungseinheiten =
<.. DM) grdser, dann ist das Ausland billiger
als das Inland (und umgekehrt).

Deutsches oder ausl&ndisches Wdgungsschema,

festgestellt
werden. Ist die Verbrauchergeldparitit (in der -

Mittelwert

Grundlage fiir die Berechnung der Verbraucher-

- geldparitit sind im Inland wie im Ausland er-

hobene Preise fiir identische oder gut ver-
gleichbare Gﬁtér, sowie ein Wagungsschema,

mit dem die Einzelpkeisrelaticnen zu einer
{gewogenen) durchschnittlichen Parit#t zusam-
mengefaBt werden. Bei den Verbrauchergeldpari-
titen nach deutschem Schema wer-
den die Berechnungen fiir einen "deutschen
Warenkorb" durchgefiihrt. Er reprdsentiert in
bezug auf die einbezogenen Giiter und ihre Ge-

wichtung die Verbrauchsausgaben (ohne Wohnungs-

miete) aller privaten Haushalte in der Bundes-

republik Deutschland und stimmt weitgehend mit
dem Wigungsschema iiberein, nach dem der fiir
diese Haushalte berechnete deutsche Preisindex
fiir die Lebenshaltung ermittelt wird. Origie
nalberechnungen aus der Zeit vor 1974 bezie-
hen sich auf die Verbrauchsausgabeh - zum

Teil einschlie8lich Wohnungsmiete - von 4-
Personen-Arbeitnehmerhaushalten mit mittlerem
Einkommen.

Bei den zusdtzlich nach ausli&dn-

dischem Schema berechneten Paritédten

werden die Gewichte aus den fiir die betref-

fenden Lénder berechneten Widgungsschemata

" der Verbraucherpreisindizes abgeleitet. Eine

Paritédt nach ausldndischem Schema wird nur
dann berechnet, wenn detaillierte Angaben

~ Uber Haushalte vorliegen, deren Lebensstan-

dard in etwa dem europdischen entspricht.

sofern Paritdten nach deutschem ﬁnd nach aus-
landischem Wigungsschema vorliegen, wird als -
arithmetisches Mittel aus beiden auch der
Mittelwert
ser Form der Mittelwertberechnung folgt das

nachgewiesen. (Mit die-
Statistische Bundesamt frither geduBerten Be-

nutzerwiinschen., Aus formaler Sicht wire das
geometrische Mittel zu bevorzugen.)

Reisegeldparitit

Eine spezielle Form der Verbrauchergeldparitit
ist die Reisegeldparitiat.
Wéhrend sich die (fiir allgemeine Zwecke berech-
neten) Verbrauéhergeldpa;it&ten auf -ansdssige
Haushalte beziehen, enth&dlt das den Reisegeld-
paritédten iugrunde liégende "Wdgungsschema"
Waren und Dienstleistungen, die von deutschen
Urlaubs- und Geschédftsreisenden wihrend der

Reise 1m Ausland gekauft werden.



Unmittelbarer Preisvergleich und Fortrechnung

Der unmittelbare Preisvergleich (Originalbe-
rechnung) bezieht sich auf einen bestimmten
Zeitpunkt bzw. einen bestimmten kurzen Zeit-
’ rauﬁ. Fort~-. bzw. Rlickrechnungen der Verbrau-
chergeld- und Reisegeldparitidten. auf andere
Zeitpunkte werden mit den Verdnderungsraten
der Preisindizes der Lebenshaltung in der
Bundesrepublik Deutschland und im jeweiligen
Land (als Indikatoren fiir die Entwicklung des
Preisniveaus im Inland und Ausland) vorge~
nommen; Bei den im Tabellenteil néchgewie-
senen Ergebnissen handelt es sich in der Re-
gel um fortgerechnete Paritdten. Ergebnisse

von neuen Originalberechnungen werden einma~
lig in der Tabelle 2 des Monatsberichts und
auBerdem im Jahresheft nachgew1esen.

Bei den prozentualen Angaben der Ab -
we ichungen der Verbrauchergeld-
paritdten handelt es sich - wenn nicht an-
ders vermerkt - um Abweichungen der Verbrau-
chergeldparitdt nach deutschem Schema vom
Devisenkurs. Abweichungen mit positivem (ne-
gétivem) Vorzeichen bedeuten,einen Kaufkraft~
gewinn (-verlust) beim Umtausch von DM in
auslandische Wihrung (und Verwendung in dem

betreffenden Land). Y

1.2 Hinweise zum Rechnen mit Verbrauchergeldparitdten (VGP) und Devisenkursen

Einige h#ufig vorkommende Anwendungsfdlle
fiir das Rechnen mit Verbrauchergeldpari-

tdten werden in den Beispielen a) bis f)
dargestellt.

a) Index flir das Verbraucherpreisniveau im Ausland (Bundesrepublik Deutschland = 100)

Index fiir Land A =

Devisenkurs A

x 100

Verbrauchergeldparitat A

b) Erforderlicher Zuschlag (+) bzw. Abschlag (-) in % auf- Verbraucherggldbetragg in DM zum

Ausgleich von Kaufkraftgewinnen oder -verlusten, die beim Umtausch der DM 1n andere

—Ehrungen entstehen

flir Land A =

‘Bei Gehaltszahlungen ist der Zuschlags- '
bzw. Abschlagssatz auf den Teil des Ge-
halts.ahzdwenden, der am auslandischen
Dienstort fiir Konsumzwecke ]ohne Wohnungs—

Devisenkurs A

100

Verbrauchergeldparitat A

x 100 -

miete) zur Verfiigung steht. Bei Berech-
nungen mit einigen Verbrauchérgeldpari-
titen dlterer Basis ist die Wohnungsmiete
einzubeziehen,

c)-Index flir die Kaufkraft der DM im Ausland (Kaufkraft in der Bundésrepublik Deutschland = 100)

Index fir die Kaufkraft der DM im Land A =

= Verbrauchergeldparltat A

Devisenkurs A

x 100

d) KRaufkraftgewinn (+) bzw, -verlust (-) in % beim Umtausch der DM in eine andere Wahrung (und

Verwendung in dem betreffenden Land)

Verbrauchergeldparitdt A x

100 - 100

bei Land A =

Devisenkurs A

e)'Umfechnung eines DM-Betrﬁges in einen kaufkraftgleichen Betrag auslindischer Wihrung

Kaufkraftgleicher Betrag in der Wihrung des Landes A =

DM-Betrag x Einheit der auslindischen Wihrung

Verbrauchergeldparitat A

£) Umrechnung eines Betrages auslandischer Wahrung in einen kaufkraftgleichen DM-Betrag

Betrag in der Wihrung des Landes A x Verbrauchergeldparitbt A

Kaufkraftgieicher DM-Betrag =

Einheit der auslandlschen Wahrung



Bei allen sechs Berechnuhgen hdngt das Ergeb-
nis davon ab, mit welchem Verbrauchsschema
oder "Warenkorb" man Preisniveauunterschiede
miBt. Soll ein "Warenkorb" iugrundé geiegt
werden; der entsprechend den Verbrauchsgewohn-
heiten eines mittleren deutschen Haushalts zu-
sammengeéetzh ist, sind die Verbrauchergeldpa-
ritdten nach deutschem Schema einzusetzen.
Sollen dagegen Preisniveauunterschiede beriick-
sichtigt werden, wie sie sich fiir einen Haus-
halt darstellen, der nach den Verbrauchsgewohn-
heiten im jeweiligen Ausland lebt, so sind die
Verbrauchergeldparitaten nach auslindischem

Schema heranzuziehen. Unter der Annahme; da8
ein Haushalt seine Verbrauchsgewohnheiten

teilweise an das Ausland anpa8it, konnen die

Berechnungen nach den o.a. Formeln sowohl fiir
ein deutsches wie fiir ein ausléndisches Ver-
brauchsschema durchgefiihrt werden; der Mittel-
wert beider Ergebnisse kann dann einen brauch-
baren Ndherungswert liefern. )

Devisenkuré und Verbrauchergeldparitdt miissen
sich in jedem Falle auf denselben Zeitraum
beziehen.

Rechenbeispiele fiir Usterreich - Jahresdurchschnittswerte 1990

100 Osterreichische Schilling (S) = ... DM

VGP nach deutschem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
VGP nach 8sterreichischem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)

Devisenkurs

zu

a) Index fiir das Verbraucherpreisniveau im Ausland (Bundesrepublik Deutschland =

12,71
13,18
14,212

100)

nach deutschem Verbrauchsschema

14,212 o0

12,71 11,8

nach 8sterreichischem Verbrauchsschema

14,212 -
T3 g % 100 = 107,8

zu b) Erforderlicher Zuschlag (+) bzw. Abschlag (-) in % auf Verbrauchergeldbetrige in DM zum
Ausgleich von Raufkraftgewinnen oder -verlusten, die beim Umtausch der DM in andere
Wahrungen entstehen. : . )
nach deutschem Verbrauchsschema .nach 8sterreichischem Verbrauchsschema
14,212 14,212 '
J3este - = -
12,77 x 100 100 = f 11,8 % T?ng_ x 100 100 = + 7,8 %.

zu c) Index fir die Kaufkraft der DM im Ausland (Kaufkraft in der Bundesrepublik Deutsch-
land = 100) ; : ’ .
nach deutschem Verbrauchsschema nach &sterreichischem Verbrauchsschema
12,71 _ 13,18 _
W x 100 = 89!4 m x 100 = 92,7

zu d) Kaufkraftgewinn (+) bzw. -verlust (-) in % beim Umtausch der DM in eine andere Widhrun
(und Verwendung in dem betreffenden Land) ’
nach deutschem Verbrauchsschema nach &sterreichischem Verbrauchsschema
12,71 ) ‘ 13,18
—_t - - - = -
14,212 x 100 100 = 10(6 % TZ?ETE x 100 - 100 = 7,3 %

Zu e) Umrechnung eines DM-Betrages in einen kaufkraftgleichen Betrag auslidndischer Wahrung
Beispiel fur 1 000 DM: -
nach .deutschem Verbrauchsschema nach Osterreichischem Verbrauchsschema
1000 x 100 )
1,7 - 7 867,82 S 1—92%357%22 = 7 587,25 S

. 14
zZu f) Umrechnung eines Betrades auslindischer Wihrun

Beispiel flr 000 s:

nach ‘deutschem Verbrauchsschema

1 000 x 12,71

100 — *

127,10 DM

in einen kaufkraftgleichen DM-Betra

nach 8sterreichischem Verbrauchsschema

1000 x 13,18

700 131

,S0 DM




2 lntematlonaler Verglench von Verbraucherprelsen

2.1 Noubmehnum von Verbrauchorgeldpantaten fiir mlttlere Arbentnehmerhaushalte *)

R Y

Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaBt sich in erster Linie mit dem Nach-
weis von Preisverinderungen, also mit dem zeitlichen Preisvergleich,
Hierauf sind sowoh! die Zahl der Berichtsfirmen pro Ware oder Lei-

stung als auch das Erhebungsverfahren, die Aufbereitungsgéinge und

die Darsteilungsmittel abgestellt. Nur auf einem relativ kleinen

Gebiet werden Erhebungen durchgefiihrt, die nicht den Zeitvergleich -

betreffen: bei der Ermittiung von Verbraucherpreisen fiir den Zweck
- des internationalen Vergleichs. Es handelt sich hierbei also um die
Feststellung rdumlicher Preisunterschiede. .

‘Das zussmmenfassende Ergebnis der fiir einen bestimmten ,Waren-

korb*’ zwischen zwei Vergleichslindern ermittelten Praisrelationen
wird allgemein Kaufkraftparitit genannt, auch wenn es sich, wie bei
den internationalen Preisvergleichen des Statistischen Bundesamtes,
nur um ,Warenk&rbe’* mit Giitern des Privaten Verbrauchs und
damit nur um den Kauf einer begrenzten Gruppe von Waren und
‘Leistungen handeit. Das Statistische Bundesamt bevorzugt den Aus-
«druck ,,Verbrauchergeldparitit", um diese Beschrénkung deutlich zu
machen. Wie noch darzulegen sein wird, ist es sogar erfordorhch den
Begriff ..Verbrauchergeldparitit” noch durch einen Zusatz niher zu
bestimmen, dér angibt, auf welche Bevolkerungsgruppe oder
welchen Haushaltstyp sich die Paritét bezieht. ' ’

Das Statistische Bundesamt berechnet und veriffentlicht solche Ver-
brauchergeidparititen schon seit 1954. Zur Zeit werden in der Fach-
serie 17, Reihe 10 , Internationaler Vergleich der Preise fiir die
Lebenshaltung’’ die Ergabnisse fiir 60 Lander nachgewiesen. Bei den
meisten Lindern wurden die Verbrauchergeldparititen original fiir
sinen Zeitpunkt nach 1952 ermittelt und fiir die folgende Zeit (nach

" einem noch zu erlduternden Verfahren) fortgeschrieben. Zwischen
19863 und 1967 wurden nur noch neuere Fortschreibungszahlen mit-
-geteilt. Hierfilr wdren zwei Griinde ausschlaggebend. Einmal hat das
Statistische Bundesamt im Jahre 1963 auf dem Gebiete des interna-
tionalen Preisvergleichs einen sténdigen Auftrag zur Anfertigung von
Gutachten fiir Zwecke der deutschen Auslandsbesoidung erhalten,
durch den die Arbeitskapazitit des Amtes auf diesem Gebiet, beson-
ders wihrend der ersten Jahre, nahezu voll in Anspruch genommen
wurde. Zum anderen — und dies ist der wichtigere Grund — hat das
Statistische Bundesamt im Zusammenhang mit diessm Gutachter-
auftrag sowie mit internationalen Arbeiten verschiedener Art Er-
kenntnisse iiber die Notwendigkeit und Mdglichkeit der Verbesse-
rung einiger der bisher bei der Berechnung von Verbrauchergeld-
perititen angewandten Konzepte und Methoden gewonnen, Bis zur
abschlieBenden Klirung aller hiermit zusammenhéngenden Fragen
solite die Neuberechnung von Vorbrauchergeldparititen 2uriickge-
stelit werden,

Nachdem diese Kldrung inzwischen erfolgt ist und fiir einige Lénder
neue Verbrauchergeldparititen herechnet werden konnten, werden
in diesam Aufsatz die methodischen Verbesserungen beschrieben
und die Rechenergebnissé mitgeteilt. Zuniichst werden einige allge-
meine Fragen theoretischer und praktischer Natur erdrtert 1), Zu
den methodischen Verbesserungen gehdrt auch die Absicht des Sta-
tistischen Bundesamtes, neue Verbrauchergeidparititen grundsitz-
~ lich nur unter- Verwendung von Preisen zu berechnen, die speziell fiir

.den Zweck des internationalen Vergleichs, mdglichst von denselben
Personen auf den beiden Seiten des Vergleichs, erhoben wurden.
Zusiitzlicher Verwaltungssufwand braucht hierdurch nicht zu ent-
stehen. Das Statistische Bundesamt verfiigt z. Z. und voraussichtlich
auch kiinftig fiir eine gréBere Z2ah! von Liinderr, darunter die USA
- und die EG - Mitgliedslénder, iiber solche Preisunteriagen. Sie stam-
men_aus Ermittlungen, die vom Statistischen Bundesamt im Zu-

%) Abdruck sus Wista 1968/6 — wegen der verinderten Grundiagen
‘bel den nach 1974 neauberechneten Verbrauchergeidparititen wird
auf dis Vorbsmerkung $. 5 verwiessn,

1) Wegen anderer Fragen, deren erneute Behandlung nicht tir er-
forderiich gehalten wird, sei aut zwei triihere Autsiitze verwissen:
First, G./Denefte, P, ,Internationaler Vergleich der Preiss tir die
Lebenshaltung’’, WiSta 1954/11, und Ginter, H. ,,Zur Berechnungs-
methode und Aussagebedeutung der internationalen Kautkraftver-
ghl?ho des Statistischen Bundesamtes’’, WiSta 1961/8.

sammenhang mit dem erwihnten Gutachterauftrag durchgefiihrt
worden sind. Ferner -hat das Statistische Bundesamt die Moglichkeit,
das Urmaterial der von anderen Statistischen Amtern, z. B. dem

Statistischen Amt der Europdischen Gemeinschaften, aufgesteliten
Kaufkraftvergleiche zu verwenden. ’ :

2441 Oberh'mgon und Erfahrungen als Grundiagen
der Neuberechnungen

Zum theorstischen Konzept der Verbrauchergeldparitiiten

Die vom Statistischen Bundesamt zur Ermittlung der Verbraucher- '
geldparititen (VGP) angewandte Rechenformael lautet:

P
8
2,
ZPA "Qy
die Zahl der Wihrungseinheiten des

Landes B, die einer Wahrungseinheit
- des Landes A kaufkl_'aftgleich ist

) eines Gutes des

wobei VGPA,B =

Pabzw. Py = der Preis Privaten Ver-
. brauchs im
QA bzw. QB = die gekaufte. Menge Land A bzw. B
P,
FB' = . ,internationale Verbraucherpreisre-
A lation’’ eines Gutes fiir das Land B

im Vergleich zum Land A

- Die Ahnlichkeit dieser Forme! mit der in der Praxis bei der Berech-

nung von Preisindizes verwendeten Forme! diirfte zu der hiufig ge-
suBerten Meinung beigetragen haben, daR es bei einem internationa-
len Preisvergleich methodisch im Grunde um nichts anderes gehe als
bei einem zeitlichen Vergleich von Preisen. An die Stelle der Katego-
rie- Zeit trete lediglich die Kategorie Raum. Tatsichlich gibt es aber

— insbesondere, wenn man dem Zeitvergleich nicht aligemein den’
raumlichen, sondern speziell den internationalen Vergleich gegen-
iiberstelit — auch ganz wesentliche Unterschiede, denen der Statisti-
ker Rechnung tragen muB. Der wichtigste diirfte sein, daB die inter-
nationalen Preisdifferenzen bei den verschiedenen Waren und
Leistungen, selbst zwischen zwei Nachbarléndern mit regem Warsn-
austausch und intensivem Reiseverkehr, im aligemeinen eine
stdrkere Streuung zeigen als die Preisverinderungszahlen
derselben Giiter zwischen zwei Zeitpunkten innerhalb eines Landes,
Das gilt auch fiir die internationalen Preisdifferenzen und Preisver-
inderungszahlen innerhalb des Bereiches des Privaten Verbrauchs,"
auf den sich nunmehr die Ausfiihrungen beschrinken solien. Eigent-
lich solite dieses Phinomen nicht iiberraschen, denn es kann aus
aligemein bekannten Zusammenhingen deduziert werden, daR die
Interdependenz der Verbraucherpreise innerhalb einer Volkswirt-
schaft normalerweise groBer ist als zwischen zwei Volkswirtschaften.
In einer marktwirtschaftlich geordneten Volkswirtschaft gibt es so-
wohi auf der Angebots- als auch auf der Nachfrageseite starke
Krifte, die automatisch in Richtung auf ein GleichmaB der Preisent-
wicklung wirken — mit dem gréRten Erfolg, wie man annehmen
darf, bei Substitutionsgiitern und bei Giitern, die unter dhnlichem
Kostengiitereinsatz produziert werden. Zwischen zwei Volkswirt-
schaften besteht dagegen im allgemeinen allenfalls bei denjenigen
Giitergruppen eine Tendenz zum Ausglieich der internationalen Preis-
unterschiede, in denen ein relativ starker Aulenhandel betrieben
wird. Da sich die Warenlieferungen zwischen zwei Landern aber eher
nach Unterschieden zwischen den Erzeuger- oder GroBhandels-
preisan als nach Unterschieden zwischen den Verbraucherpreisen
richten und da zwischen den Erzeuger- oder GroRhandelspreisen
zweier Linder andere Unterschiede bestehen kdnnen als zwischen
den entsprechenden Verbraucherpreisen, erscheint seibst in bezug
auf die an sich plausible Feststellung — daR ein intensiver internatio-
naler Warenaustausch in Richtung .auf einen Auqleich der Unter-
schiede in den Verbraucherpreisrelationen zwischen den betreffen-

" den Lindern tendiert — ein gewisser Vorbehalt am Platze.
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Tabetle 1 zeigt am Beispiel des Linderpaares Niederlande/Bundes-
republik Deutschiand die Streuung der Preisrelationen fiir verschie-
dene Giiter im Vergleich zur Streuung der PreismeBzahlen des
deutschen Veérbraucherpreisindex fiir mittiere Arbeitnehmerhaus-
halte auf Basis 1962, gemessen jeweils am prozentualen Abstand der
Quartile vom Median.

Tabelle 1: Beispiel fiir die Streuung internationaler Verbraucher-
preisrelationen im Vergleich zur Streuung von Verbraucherpreis-
meBzahien innerhalb eines Landes

Verbraucher-

Verbraucher-
p"'"..'“lon'n‘ prellme,ﬂz-’hlen
_fdr die aus dern
Bundosropubv!ik deutschen Preis-
Deutschland im tiir di
Vergleich zu den LI.":“ h rl e
Merkmal Nisderianden -r:irt‘zl;::mg
(:::: i::::‘rr:lc:: Arbeitnehmer-
Devisenkurs) haushalte
Nisderiande = 100 © 1962 = 100
i
Gewogener arith. Durchschnitt . 120,9 115,7
Medien ... ......... 109,1 1110
Oberes Quartil . .. ... .. 134.,5 - 118,7
Abwaeichung vom Median in % + 233 + 6,9
_ UnteresQuartil . . . ... .. 93,6 104,2
Abweichung vom Median in % - 14,2 - 61"
Anzahl der verschiedenen )
Waren und Leistungen . . . 462 453

Die Tatsache, da die internationalen Preisrelationen relativ stark
streuen, ist vor allem fiir die Beurteilungder Z2ahl|l der Rela-
tionen wichtig, die bei einer Verbrauchergeldparitit verwendet
werden. Aus dem Vergleich der Streuung von internationalen Ver-
braucherpreisrelationen und (nationalen) VerbraucherpreismeB-
zahlen miite man, entsprechend den Regein der Stichproben-
theorie, schlieBen, daB eine Verbrauchergeldparitit, wenn sie genau-
s0 zuverldssig sein soll wie ein Verbraucherpreisindex, mehr ver-
schiedene Giiter beriicksichtigen miiBte als dieser.’ Soll eine Ver-
brauchergeldparitdt zwischen Deutschiand und einem Land in den
Exoten mit andersartigen Wirtschaftss und Lebensverhiltnissen
berechnet werden — fiir welchen Fall eine besonders starke Streuung
der Verbraucherpreisrelationen zu erwarten ist —, so miiBte grund-
sitzlich sogar eine sehr viel gréBere Zahl verschiedener Waren und
Leistungen vorgesehen werden, In der Praxis wird diese Forderung
allerdings auf die Schwierigkeiten der Beschaffung eines _ent-
sprechend umfangreichen Preismaterials, das fiir diesen Zweck auch
geeignet ist, stoRen. '

Von Bedeutung ist das AusmaR der Streuung ferner fiir die Frage
der Auswirkung einer unterschiedlichen Gewichtung der
Preisrelationen auf die Hohe des Rechenergebnisses, also
der Verbrauchergeldparitiit. Die Wiigungszah! eines einzeinen Gutes,

Pa G
2P\ Q,

in der arigegebenen Formel, entstammt den statistischen Nachwei:
sungen Uber die Verbrauchsausgaben eines bestimmten Haushalts-
typs. Das gilt auch fiir die Wagungszahlen, die bei der laufenden
Berechnung des deutschen Preisindex fiir die Lebenshaltung mitt-
lerer Arbeitnehmerhaushalte mit 2wei Kindern verwendet werden.
Wenn man aber die Ergebnisse dieses Index mit den Ergebnissen des
Index fir Renten- und Sozialhilfeempfingerhaushaite sowie des
Index fiir die einfache Lebenshaitung eines Kindes vergleicht, so
stellt man nur relativ geringe Unterschiede fest, obwoh! es sich doch
um Haushalte grundverschiedener Art handelt. Wahrend der Arbeit-

nehmerindex im Jahresdurchschnitt 1967 bei 114,4 (1962 = 100) '

lag, hatten der Rentnerindex und der Kinderindex einen Stand von
116,8 bzw. 114,2; Wiirde man fiir alle drei Haushaltstypen auch
_besondere Verbrauchergeldparititen berechnen kénnen, so wiirde
man wegen der gréBeren Streuung der Preisrelationen im Vergleich
zu den PreismeBzahlen der Indexberechnung in den meisten Fiillen,
d, h. bei den meisten Vergleichslindern, Ergebnisse erhalten, die
erheblich stirker voneinander abweichen. Dieser Unterschied

.

zwischen Verbrauchergeldparititen und Verbraucherpreisindizes ist
vor allem fiir die Benutzer wichtig, Wéhrend man einen Verbraucher-
preisindex, der sich auf eine eng umgrenzte Bevdlkerungsgruppe
bezieht, auch noch als fiir soziobkonomisch benachbarte Haushalts-
typen zutreffend ansehen darf, kann die Ubertragung einer Ver-
brauchergeldparitit auf andere Haushalte als diejenigen, die ihr un-
mittelbar zugrunde liegen, nur als eine grobe Behelfslbsung gelten.

Fiir die Beurteilung des Aussagewertes einer Verbrauchergeldperitét
ist aber nicht.nur die Tatsache von Belang, daB es jewsils innerhalb
der beiden Vergleichsldnder andere Haushalte als diejenigen gibt, auf
die sich die Paritét bezieht. Es muB auch bedacht werden, da@ eine
Verbrauchergeldparitit auf der Vorstellung basiert, da8 der Haus-
halt, fiir den sie berechnet wurde, in beiden Vergleichs-
landern die gleiche Struktur der Verbrauchs-
ausgaben hat. Es diirfte unbestreitbar sein, daB diese Annahme
wenig realistisch ist. Es diirfte kaum jemals den Fall geben, in dem
ein Haushait von dem Land A in das Land B auswandert und dort
den gleichen ,,Warenkorb* wie vorher im Land A kauft. Er wird sich
im Laufe der Zeit den Verbrauchsverhiitnissen im Land B anpassen, -
vielleicht erst “relativ spit und auf-einigen Gebieten der Lebens-
haltung, bei einzelnen Giitergruppen wahrscheinlich nie, Die Ver-
brauchergeldparitdt fir das Land B im Vergleich zu dem Land A
aufgrund eines ,Warenkorbes' des Landes A kann jedenfalls nicht
als eine reatistische Gré8e gelten. Sie ist vielmehr nur ein Grenzwert
fiir einen Bereich, .der auf der anderen Seite noch durch einen ande-

* ren Grenzwert abgesteckt werden solite, Es ist dies eine Verbrau-

chergeldparitédt fir das Land B im Vergleich zum Land A aufgrund
eines ,Warenkorbes’’ des Landes B. Es handelt sich um das Gegen-
stiick zu der ersten Berechnung, das nur fiir den — ebenso unwahr-

_scheinlichen — Fall zutrifft, da® ein Haushaltstyp in den beiden Ver-

gleichsldndern nach den Konsumgewohnheiten des Landes B lebt.
Nach der ersten Berechnung (mit dem , Warenkorb*’ des Landes A)
erscheint das. Land B im Vergleich zu A relativ teuer, nach der
zweiten Berechnung (mit dem ,Warenkorb’’ des Landes B) relativ
billig. Fir viele praktische Fille diirfte ein Wert, der dazwischen
liegt, der Wirklichkeit am ndchsten kommen. Aus diesem Grund
berechnet das Statistische Bundesamt nach wie vor einen Mittelwert
(einfacher arithmetischer Durchschnitt) aus der nach einem deut-
schen Ausgabenschema und der nach einem auslandnschen Aus-

gabenschema aufgesteliten Paritit.

Dieser Mittelwert ist allerdings nur dann eine smnvolle -GréBe, wenn
die beiden ,Warenkérbe’” moglichst dem gleichen Lebensstandard
entsprechen. Sie soliten im Idealfail nur insofern differieren, als sie
landessigentiimliche Besonderheiten in den Verbrauchsgewohn-
heiten zum  Ausdruck bringen. Jedenfalls geniigt es nicht, daB sich
die nationalen Statistiken (Wirtschaftsrechnungen, Indexschemata),
aus derien die beiden ,,Warenkorbe" abgeleitet vwrden auf gleich
oder dhnlich pbezeichnete Bevolkerungsgruppen beziehen.
Zwischen den },mittleren Arbeitnehmerhaushalten’’ eines modernen
Industriestaates und den , mittleren Arbeitnehmerhaushalten® eines

- afrikanischen oder asiatischen Entwicklungsiandes kénnen so groRe

Unterschiede im Lebensstandard bestehen, da ein Mittelwert aus
zwei entsprachenden Parititen kaum einen praktischen Aussagewert

“haben wiirde. Im {ibrigen darf der ,Warenkorb'* des einen Vergieichs-

landes im Vergleich zu den Verbrauchsgewohnheiten des anderen
auch nicht in zu starkem MaBe fremdartig sein; andernfalls wire es
ja nicht mdglich, in beiden Lindern fiir beide Warenkdrbe. aus-
reichende Preisangaben zu erhalten.

DaR die einer Verbrauchergeldparitit zugrunde liegendes Unter-

stellung gleicher ,Warenkérbe fiir zwei verschiedene Liénder mit =~

der Wirklichkeit normalerweise nicht vereinbar ist, bedeutet eine
weitere Besonderheit dieses statistischen MeBinstruments im Ver-
gleich zu einem Preisindex. Zwar handelt as sich nicht um einen
grundsitzlichen Unterschied , denn auch ein Preisindex stelit mit der
Annahme eines (zeitlich) unverinderten ,,Warenkorbes“ eine
Modelirechnung dar; auf dem Gebiete der Indexberechnung hat man
aber mit der Mbglichkeit, den , Warenkorb* nur jeweils eine kurze
Zeit beizubehalten und ihn dann immer wieder den verinderten
Verbrauchsverhiiltnissen anzupassen, ein Mittel an der Hand, die
Abweichung von der Wirklichkeit in dieser Hinsicht auf ein Mlm-
mum zu reduzieren. .

Was den Preisvergleich im einzelnen, die Gegen-
iberstellung eines ausliandischen mit dem entsprechonden inldndi-

_schen Verbraucherpreis anbelangt, so steht das Statistische Bundes-



amt jedoch nach wie vor auf dem Standpunkt daB hnerfur die
gleichen Grundsitze wie fir den Zeitvergleich gelten miissen. Hier
wie da hat die Preisstatistik prinzipieliden reinen Preisver-
gleich ~anzustreben. Die zu ermittelnden Preisunterschiede
— gleichgliltig, ob es sich um zeitliche oder rdumliche Unterschiede
handelt — diirfen grundsitzlich keine anderen Unterschiede ent-
halten. Das bedeutet, daB nur Giiter gleicher Menge und gleicher
Qualitdt einander gegeniibergastelit werden diirfen. Der Gegenwert,
den der Kéufer fiir die beiden miteinander zu vergleichenden Preise
erhiilt, muBl der gleiche sein. Zu dem Gegenwert, z. B. beim Kauf
gines Anzuges in einem Bek!leidungsgeschaft, gehbrt aber mehr als nur
der Anzug selbst; mitdem Anzugpreis bezahit der Kunde auch die
zusitzlichen Leistungen, die darin bestshen, dal der Verkéufer ein
umfangreiches Sortiment bereitstellt, das dem Kunden .eine echte
Auswahi ermdglicht, dal dieser fachkundig beraten. wird, daB er
kleinere Anderungen unentgeltlich oder zu einem geringen Aufpreis
verlangen kann usw. Entsprechendes gilt auch fir die meisten
anderen Verbrauchsgiiter. Hieraus folgt fiir den Preisstatistiker, daR
er nicht nur an die Ubereinstimmung der Wareneigenschaften
zwischen den Vergleichszeitpunkten oder den Vergleichslandern
denken muB, sondern daB er auch darauf zu achten hat, daf die
petreffanden Geschafte der gleichen Giiteklasse angehoren. Auf dem
. Gebiet des zeitlichen Preisvergleichs ist diese Forderung eine Selbst-

verstindlichkeit geworden, Der gewissenhafte Statistiker wird sogar

in jedem Fall, in dem ein neu ausgewéhltes Geschéft an die Stelle
einer bisherigen Berichtsfirma tritt, den dadurch méglicherweise ent-
stehenden Bruch im Verlauf der Preisreihe durch., Verkettung' aus-
schalten — also auch dann, wenn beide Geschéifte der gleichen Giite-
klasse angehoren. Es ist nicht einzusehen, warum beim internationa-
len Verbraucherpreisvergleich nur Art und Menge des betreffenden

" Gutes und nicht auch die Art des verkaufenden Geschifts beriick-
sichtigt werden sollen, DaR sich auf dem Gebiet des internationalen
Vergleichs dabei zumeist groBere Schwierigkeiten als beim Zeitver-
gleich ergeben, ist eine Frage, die — getrennt von den Uberlegungen
iiber die anzuwendenden Grundsitze — zusammen mit den anderen
die praktische Erhebungsarbeit betreffenden Fragen zu behandeln
wiire, :

" Zur praktischen Durchfiihrung des internationalen Vergleichs
van Verbraucherpreisen fiir einzelne Giiter

Beim zeitlichen Preisvergleich muR der Statistiker zwar auch beson-
dere Vorsorge dafiir treffen, dafl sich die fiir zwei Zeitpunkte ermit-
telten Preise auf die gleiche Quantitat und Qualitat des betreffenden
Gutes, auf die gleiche Art des Geschiftes, auf gleiche Handelsbe-
dingungen usw.. beziehen — kurz, daB die beiden Preise wirklich ver-
gleichbar sind. Dabei erweist sich aber ein Tatbestand als eine ganz
wesentliche Erleichterung: Es handelt sich in der Regel um dieselbe
. Berichtsstelle, die dem Statistiker beide Preise nennt und die im
aligemeinen die Moglichkeit hat, dabei fiir deren Vergleichbarkeit zu
_sorgen, Vorausgesetzt, daB das befragte Unternehmen Bereitwillig-
keit zeigt und éine fachkundige Kraft mit der Auskunftserteilung
beauftragt, ist es nicht nur zuldssig, sondern der Sache sogar forder-
lich, wenn. sich die Erhebungsbehérde der Mitarbeit des Unter-
nehmens bedient, ihm z. B. fiir die betreffende Ware oder Leistung
nur eine grobe Bezeichnung vorgibt und es ihm iiberldBt, innerhalb
dieser Beschreibung diejenige Ausfiihrung, Qualitatsstufe, Ab-
messung usw. selbst auszuwihlen und fiir die néchsten Erhebungs-
termine beizubehalten, die bei ihm die grofte Umsatzbedeutung hat.
Der Statistiker hat dann die Gewihr, daR die Preisveranderungszahl,
die sich fiir diese Berichtsstelle ergibt, nicht nur richtig, sondern
zugleich auch représentativ ist, daB diese Zahl nicht nur rechnerisch
stimmt, sondern auch als realistisch angesehen werden kann.

Der mit einem internationaten Preisvergleich befaflte Statistiker

befindet sich dagegen in einer ganz anderen l.age. Abgesehen von
den wenigen Fillen, in denen ein Unternehmen mit internationaler
Geschiftstitigkeit und zentraler Preisfestsetzung tatséichlich -fir
mehrere Linder fiir gleiche Artikel zuverlissige

fahrzeugvermietung, des Vertrisbes von Zeitschriften) muB er selbst
fiir. die erforderliche Ubereinstimmung der Qualitit, Quantitat usw.
des betreffenden Gutes sorgen. Dabei kdnnen ihm auch die ein-
schldgigen preisstatistischen Veroffentlichungen des anderen Ver-
gleichslandes wenig helfen. Fast in allen Léndern dient die Preissta-
tistik nur dem’ Nachweis der zeitlichen Verinderungen, Absolute

international -
vergieichbare Preise nennen kann (2, B. auf dem Gebiete der Kraft- -

Verbraucherpreise fallen dabei zumeist nur als ein Nebenprodukt an
und kdénnen, da die Berichtsstellenauswah! und die Fragestellung
nicht auf die Darstellung der absoluten Preishéhe abgestelit sind, im
allgemeinen nicht als ausreichend reprisentativ gelten. Deshalb
unterlassen es viele Statistische Amter, absolute Verbraucherpreise
zu publizieren — darunter selbst Amter mit Tradition und inter-
nationalem Ansehen auf dem preisstatistischen Gebiet. Soweit aber

"die amtliche Statistik des Auslandes Verbraucherpreise in absoluter

Hohe laufend mitteilt, fehlen diesen im allgemeinen detaillierte
Beschreibungen, wie sie zur genauen ldentifizierung der betreffen:
den Waren und Leistungen erforderlich sind. Hinweise auf die Art
der Geschifte finden sich fast nie. Wer einen zuverléssigen inter-
nationalen Preisvergleich durchfilhren will, kdnnte deshalb in der
Regel nur diejenigen verdffentlichten Preisangaben des Auslandes
verwenden, die sich auf Waren und Leistungen beziehen, bei denen
es nach allgemeiner Kenntnis keine oder nur geringfiigige Differen-
zierungen nach Menge, Qualitit usw. gibt und bei denen Unter-
schiede in der Giiteklasse der Geschifte unerheblich sind. Dies gilt
aber nur fiir sehr wenige Artikel. Selbst ,,einfache’’Grundnahrungs-
mittel- wie Milch, Butter, Brot, Salz werden in wirtschaftlich fart-
geschrittenen Landern ‘in mehreren Qualitdtsstufen, zum Teil mit
einer ganzen Vielfalt weiterer Nuancierungen, angeboten, mit Preis-
differenzen zwischen der einfachsten und der besten Ausfiihrung
von 100 % und mehr. Sogar elektrischer Strom, Gas und Leitungs-
wasser sind nicht in allen Lindern das gleiche. Der Strom kann -
starken Schwankungen unterliegen, die zu einem frilhen Verschlei
der damit betriebenen Gerate- fithren; beim Gas gibt es Unterschiede
in der Heizkraft, und Leitungswasser ist nur in den wenigsten
Liandern geschmacklich einwandfrei, in manchen ist der Chlorgehatt
zu hoch und in einigen Léndern ist es ungekocht und ungefiltert gar
nicht zu genieBen,

Das Statistische Bundesamt hat deshalb schon bei seinen friiheren
Kaufkraftberechnungen im allgemeinen nur zu einem geringen Teil
das von der amtlichen Preisstatistik veroffentlichte auslandische
Preismaterial verwendet. In zunehmendem MaRe wurden Statistische
Amter des Auslandes und andere Stellen, darunter deutsche Aus-
landsvertretungen sowie auch Privatpersonen, gebeten, Preisermitt-

. lungen speziell fiir die internationalen Vergleiche des Statistischen

Bundesamtes anzustellen, Hierfiir erhielten diese Stellen Fragebogen’
mit einer ndheren Beschreibung der Waren und Leistungen, fiir die
Preisangaben - erbeten wurden. AuBerdem wurde nachdriicklich
darauf hingewiesen, daB in allen Fallen, in denen die im Ausland
vorgefundenen Artikel in ihrer Art von dem Fragebogenvordruck
‘abweichen, hieriiber ausfishrliche Erlduterungen zu geben sind, so
daB das. Statistische Bundesamt die Méglichkeit hat, anstelle des
urspriinglich vorgesehenen deutschen Vergleichspreises einen-neuen,
der im Ausland tatsédchlich ausgewihlten Ware oder Leistung genau
entsprechenden Preis zu erheben. AuBerdem ist die mit den Préis-
ermittlungen im Ausland betraute Stelle gehaiten, die Geschifte, aus
denen die Preisangaben stammen, nach Art und Giite zu klassifizie-
ren.

Die Erfahrungen mit diesem Verfahren haben gezeigt, daR es sich
hierbei zwar um eine Verbesserung gegeniiber der Verwendung von
Ergebnissen handelt, die fiir Zwecke des zeitlichen Preisvergleichs. in
einzelnen Lindern gewonnen worden waren, dall aber eine dem
Wesen des internationalen Vergleichs wirklich angemessene Methode
der Beschaffung des Preismaterials damit doch noch nicht gefunden
ist. Die getrennte Ermittiung von Preisen, durch zwei verschiedene
Stellen, fir Giiter, die in jeder Hinsicht emander moglichst genau
entsprechen sollen, bietat auch bei noch so griindlicher gegenseitiger
Unterrichtung nicht die Gewiihr dafiir, daB die von der einen Stelle
ermitteiten Preise mit den Erhebungsérgebnissen der anderen Stelle
wirklich vergleichbar sind. Dies 1Bt sich vielmehr — in weitest
méglicher Anndherung — nur dadurch erreichen, da@ diesel-
ben Personen, die die-austdandischen Preise gesam-
melt haben, auch die deutschen Vergleichspreise ermitteln,
Wer im Lande A die im ,Warenkorb’* enthaltenen Giiter und die
Geschifte, in denen sie verkauft werden, in Augenschein genommen

" hat, dirfte am ehesten .imstande sein, vergleichbare Geschifte und
"Giiter im Lande B zu finden.

Wenn es, wie ausgefiihrt wurde, so entscheidend auf die genaue Fest-
stellung der Giiterqualititen ankommt, wird selbstverstindlich die
bloBe Inaugenscheinnahme nicht geniigen. Bei einer Reihe von
Waren, z. B. bei Textilien, wird man sich anders als an Hand von
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Warenproben gar nicht dariiber vergewissern kénnen, dal die
Qualitéten iibereinstimmen.
Geschaftsinhaber oder Verkaufsleiter nach weiteren Details befragt
werden. Bei technischen Gerdten wird man Herstellerkataloge, Pro-
spekte usw. einsehen miissen, wenn man alle wesentlichen Einzel-
“heiten erfahren will. Da Nahrungsmittel vom Kaufer nicht zuletzt
nach dem Geschmack bewertet werden, sind zusitzlich zu den iib-
lichen Aufzeichnungen iiber die verschiedenen Qualitdtsmerkmale
vielfach auch Kostproben erforderlich. Auch die Mengen (Gewicht,
GroBe) sind- nicht bei allen Waren, bei denen sie wichtig sind, auf
den ersten Blick erkennbar sondern miissen festgestellt oder nach-
pruft werden. .

Manche Schwierigkeiten des Qualitatsvergleichs konnen dadurch ver-
mieden werden, daB man von den im ,Warenkorb’ enthaltenen
Artikeln eine Ausfiihrung auswihlt, die mit einem kurzen Begriff
eindeutig bestimmt ist, so daB man sich weitere Ermittiungen iiber
die verschiadenen Eigenschaften sparen kann. Hierfiir bieten sich vor
~allem die international bekannten Hersteller-
marken an, Von diessr Méglichkeit sollte man auch viel Ge-
brauch machen, Es muB aber in jedem Einzelfall genau gepriift
werden, ob die betreffende Marke in beiden Léndern auch aus-
reichend géngig ist, denn andernfalls konnte der Vorteil,
einen zuverldssigen Qualitiatsvergleich erreicht zu haben, dadurch

- entwertet - werden, dafi die Preisrefation fiir den betreffenden Artikel

unrealistisch ist, weil die ausgewiihite Marke in -dem einen Land,
z.B. dem Land B, wenig vorkommt und deshalb einen abnorm
hohen Preis hat. Unter Umstinden kénnte dieser Mangel allerdings
dadurch wettgemacht werden, daR man unter derselben Position
eine weitere Marke in den. Vergieich aufnimmt, die — umgekehrt —
nicht im Lande A, sondern nur im Land B allgemein gangig ist. Ob
sich die damit begangenen beiden ,,Fehier allerdings wirklich aus-
gleichen, kann' nicht als sicher gelten Der mit internationalen Ver-
gleichen beauftragte Preisermittler solite deshalb im Prinzip um
Preisrelationen bemiiht sein, die sich in be i d e n Vergleichsléndein
auf giingige Ausfiilhrungen beziehen. Hier wird ein weiterer Unter-
schied zum zeitlichen Preisvergleich deutlich. Wihrend ' bei der
Ermittlung zeitlicher Preisunterschiede die Frage nach der Umsatz-
bedeutung der nachgewiesenen Waren und Leistungen nicht laufend,
sondern nur in gréBeren Zeitabstéanden gepriift zu werden braucht
_ und dann festgestelite Anderungen in der Umsatzbedeutung durch
ein relativ einfaches Mittel, namlich durch . Verkettung”, beriick-
sichtigt werden kdnnen, muR man bei Erhebungen fiir den inter-
nationalen Vergleich gleichzeitip mit der Ermittiung jedes einzeinen
Preises auch sicherstellen, daRl die ausgowahlte Quahtat auch aus-
reichend géngig ist.

Fir einen Bestandteil der ,Warenkdrbe’”, die das Statistische
Bundesamt bei seinen Kaufkraftberechnungen bisher verwendet hat,
ist es aber auch durch Erhebungen, die von denselben Personen in
-beiden Vaergleichsldndern durchgefiihrt werden, in aller Regel nicht
méglich, zuverldssig vergieichbare und zugleich ausreichend repra-

sentative Preise zu erhalten: fir die Positon Wohnungs-

mieten. Ein Beauftragter des Statistischen Bundesamtes, der im
Ausland Preise ermittelt, hat im aligemeinen nicht die Méglichkeit,
eine groBere Zahl von Wohnungen zu besichtigen, um sich iiber ihre
. Qualitét, Ausstattung usw. zu unterrichten, Er wird oft sogar schon
auf Schwierigkeiten stoBen, wenn er nur den Mietpreis erfahren will.
Er kdnnte zwar in manchen Landern Zeitungsangebote von Miet-
wohnungen auswerten, wiirde dabei aber sicherlich nicht zu zuver-
lassigen Ergebnissen gelangen, denn soiche Annoncen vermitteln nicht
immer ein obijektives Bild iiber Lage und Art der Wohnung. AuBer-
dem haben die zur Vermietung angebotenen bzw. von neuen
Mietern nachgefragten Wohnungen zumeist ein anderes Mieten-
niveau als die bereits bélegten Mistwohnungen, Auch die amtliche

. Verbraucherpreisstatistik kann in den meisten Lindern nicht helfen, -

Die fiir den nationalen Verbraucherpreisindex ermitteiten Woh-
nungsmieten sind fiir einen Vergieich der absoluten Miethéhe nur in
seltenen Fillen zu verwenden. Auch die laufende Mietenstatistik in
der Bundesrepublik ist hierfiir nicht gesignet. Oft beziehen sich die
im Ausland statistisch nachgewiesenen Mieten auf Wohnungen, die
nach Art und GriBe fiir die der Verbrauchergeldparitdt zugrunde
lisgenden Haushalte nicht in Frage kommen und fiir die es in der
Bundesrepublik gar keine Vergleichsmoglichkeiten gibt. Die Behelfs-
18sungen, die das Statistische Bundesamt bei seinen fritheren Berech-
nungen gefunden hat, miissen allgemein als unsicher gelten. Sie
kénnen um so weniger béfriedigen, als der mogliche. Fehler wegen
des relativ groBen Anteils der Wohnungsmiete am gesamten , Waren-
korb‘* das Gesamtergebnis stirker beeintrichtigt haben kann. -

In den meisten Fillen miissen die .-

2.1.2 Beispiele zur Neuberechnung von
Verbrauchergeldparititen

Anderungen gegeniiber der bisherigen Berechnung
und Darstellung

Aufgrund der dargelegten theoretischen Uberlegungen und prakti-
schen Erfahrungen hat das Statistische Bundesamt mit der Wieder-
aufnahme der Berechnung von Verbrauchergeldparititen fiir mittlere
Arbeitnehmerhaushalte einige Neuerungen eingefiihrt, die auch fiir.
kiinftige Neuberochnungen gelten sollen.

a) Wegen der relativ starken Streuung internationaler Preisrela-
tionen werden in die Berechnung von Verbrauchergeldparita-
ten wesentlich mehr Waren und Leistungen ein-
bezogen als bisher. Reicht das verfiigbare Preismaterial nicht
aus, um mindestens 300 verschiedene Giiter beriicksichtigen
zu kénnen, so solite die Berechnung unterbleiben.

Wihrend sich die bisher vom Statistischen Bundesamt fiir die
Nachkriegszeit ermittelten und fortgerechneten Verbraucher-
_ geldparitditen im Durchschnitt auf nur 221 Waren und
Leistungen bezogen, wurden fir die 9 Neuberechnungen
durchschnittlich 466 Preisrelationen gebildet.

b} Bisher wurden die fiir ansiissige mittiere Arbeitnehmerhaus-
halte berechneten Verbrauchergeldparititen des Statistischen
Bundesamtes von den Benutzern haufig auch auf andere Ver-
brauchssituationen angewandt. Wegen der relativ starken

. Streuung der einzelnen Preisrelationen erschien es schon nicht
unbedenklich, wenn diese Paritdten auf Haushalte mit héhe-

rem Einkommen oder auf Fiirsorgefélle oder auf die einfache '

Lebenshaltung eines Kindes iibertragen wurden. Als vbllig
unzuldssig muBlte es aber bezeichnet werden, wenn versucht
wurde,- an Hand . dieser Parititen den Kaufkraftvertust oder
-gewinn abzuschiitzen, den Touristen oder Geschiiftsieute bei
nur voriibergehendem Aufenthalt im Ausland empfinden,
Offensichtlich besteht aber hier ein echtes Informations-
bediirfnis. Das Statistische Bundesamt hatte sich daher vor-
genommen zusitzlich zu den bisherigen Paritéten auch beson-
dere ,Reisegeidparitéten”, zumindest fiir die wich-
tigsten européischen Urlaubslinder, zu berechnen.

Um sicherzustelien, daR die aus den Verbrauchergeldparititen’

nach deutschem und nach ausléndischem ,,Warenkorb*’ gebil- )
deten Mittelwerte eine realistische Aussage bieten, soll .
aine solche — an sich wiinschenswerte — Doppelrechnung nur

dann erfoigen, wenn die beiden ,Warenkdrbe’* nach dem

reflektierten Lebensstandard nicht' zu stark voneinander

abweichen,

-—

c

d) Grundsatzllch soliten internationale Vergleiche von Ver-
braucherpreisen nur .noch fiir solche Linder durchgefiihrt
“ werden, fiir die Preismaterial vorliegt bzw, beschafft werden
kann, das speziell fiir den Zweck des internationalen Ver-
gleichs von Personen erhoben worden ist, die auch die ent-
sprechenden deutschen Preise ermittelt haben, Um eine mog-
lichst groBe Zahl von Preisrelationen zu erreichen, kénnen
allerdings weitere, aus anderen Quellen stammende Preise hin-
zugenommen werden. Dies erscheint insofern vertretbar, als
die erwdhnten Personen imstande sein diirften, auch diese
anderen Preise in bezug auf ihre Vergleichbarkeit zu. beurtei-
len.

Auf Erhebungen durch dieselben Personen .in beiden Ver-

.. gleichsfalien soli nur im Ausnahmefall verzichtet werden, z. B.
wenn es sich um Vergleiche mit einem kleineren Nachbarland
handeit, dessen Verbrauchsgiiterangebot dem deutschen weit- )
gehend entspricht und fiir das ausreichend erliautertes Preis-
material 2ur Verfiigung steht.

Unter den 9 Lindern befindet sich eines (die Schweiz), bei
dem es sich um einen soichen Ausnahmefall handelt. Fiir die
anderen 8 Linder wurden gréBtenteils Preisrelationen auf-
grund von Erhebungen gebildet, die das Statistische Bundes-
amt selbst durchgefiihrt hatte,

e) Da es im Ausland kaum statistische Unterlagen gibt, die
einen zuverldssigen Vergleich mit den Wohnungsmieten in der

" Bundesrepublik erméglichen, und da es angesichts des zumeist
stark differenzierten nationalen Mietgefiiges nicht vertretbar
erscheint, Behelfsiésungen aufgrund weniger Einzeimieten zu
suchen, wird das Statistische Bundesamt neue Verbraucher-
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geldparitdten’ nur noch ohne Wohnung berechnen.
Dem Benutzer diirfte mehr gedient sein, wenn ihm eine weit- -
gehend zuverlissige Zahl geboten wird, die sich auf die Ver-
brauchsausgaben ohne Wohnung bezieht, als wenn ihm eine
Zahl an die Hand gegeben wird, die zwar die gesamten Ver-
brauchsausgaban zum Gegenstand hat, wegen des Einschlusses
siner fragwiirdigen Mistenrelation aber insgesamt als unsicher
gelten muB. Im ersteren Falle kann sich der Benutzer oft
selbst helfen, im anderen Falle jedoch nicht. Er kann der
Paritdt ohne Wohnung die ihm oftmals bekannte fiir ihn in
Frage kommende Mietenrelation verhaltnismaBig leicht hinzu-
rechnen, Es ist aber nicht mdglich, einen in seiner Héhe unbe-
stimmbaren’ Fehler herauszurechnen, Aus den Anfragen, die
das Statistische Bundesamt nach den Ergebnissen seiner Kauf-
kraftberechnungen bisher erhalten hat, ist im iibrigen be-
kannt, da vieifach nur die Paritit ohne Wohnung interessiert.
Es handelt sich z, B. um Unternehmen, die Mitarbeiter ins
Ausland entsenden, dort auch fiir deren Unterkunft sorgen
und nun wissen wollen, wie hoch ein kaufkraftgleiches Gehait
zur Bestraitung der iibrigen Lebenshaltungsausgaben sein soll.

Im {ibrigen ist zu bedenken, daB der hypothetische Charakter
einer Verbrauchergeldparitét, der in der Annahme eines un-
verinderten , Warenkorbes'' filr zwei verschiedene Lander
besteht und der manchmal als Widerspruch zur Wirklichkeit -
empfunden wird, durch die Einbeziehung einer Relation fiir
Wohnungsmieten noch verstirkt wird. Wie bei allen anderen
Positionen mul auch bei der Wohnungsmiete eine genaue
Ubereinstimmung von Qualitét und Quantitat. auf den beiden
Seiten des Vergleichs angestrebt werden. Wihrend es aber bei
den meisten anderen Positionen durchaus denkbar ist, dal
z. B. ein Haushailt nach der Auswanderung ins Ausland dort
dhnliche Giiter in &hnlichen Mengen verbraucht wie in der
Heimat, muB das Entsprechende fiir die Wohnung als hochst
unwahrscheinlich angesehen werden. In manchen Fillen muB
der betreffende Haushalt im Aufnahmeland eine viel gréRere
Wohnung, vielleicht ein ganzes Haus mieten (z.B.in den
Tropen), oder er ist umgekehrt gezwungen, sich mit einer
kleineren und bescheideneren Wohnung zu begniigen. Sehr
haufig hatte er in der Heimat eine Wohnung bestimmten Typs
mit relativ niedriger Miete inne; wihrend er im Austand auf
- den freien Wohnungsmarkt mit hohen Mieten fiir eine ganz
andere Art von Wohnung angewiesen ist. In all diesen Fillen
wiirde die Herausnahmeé des Mietenbestandteils aus der Ver-
brauchergeldparitdt deren Aussagewert nicht nur nicht
schmilern, sondern sogar verbessern.

AuRerdem sind fiir alle Neuberechnungen zwei Verbesserungen in
der Art der Darstellung der Ergebnisse vorgesehen.

f) Entsprechend der auch sonst bei den Statistiken des Privaten
Verbrauchs seit Jahren angewandten Systematik sollen
‘die neuen Verbrauchergeidparititen nicht mehr. nach
,,Bedarfsgruppen’, sondern nach den Hauptgruppen des
,,Giiterverzeichnisses fiir den Privaten Verbrauch" gegliedert
werden,

einschrinkenden Zusatz versehen, wenn sich die
auf der ausléindischen Seite verwendeten Preisangaben nur auf
eine Stadt, zumeist die Hauptstadt bezogen. Um den Ein-
druck zu vermeiden, als wiirden in den anderen Filien das
ausldndische Preismaterial und damit die Verbrauchergeldpari-
tat fiir das gesamte Land gelten, sollen kiinftig alle Linder-
bezeichnungen entsprechende Hinweise erhalten,

Ergebnisse -

Bei den ersten 9 Neuberechnungen nach 1967 wurden fir die Ver-
brauchergeldparitdt _nach deutschen Verbrauchsverhiltnissen ein
.Warenkorb” aufgrund der Ergebnisse 1965 der laufenden Statistik
der Wirtschaftsrachnungen von 4 - Personen - Arbeitnehmerhaus-
halten mit mittlerem Einkommen aufgestellt. Es handelt sich um
ansissige Familienhaushalte; zwei der vier Haushaltsmitglieder sind
Kinder. Unmittelbar gelten die neuen Ergebnisse also nur fiir Haus-
halte dieser Art.

Nur bei zwei der Neuberechnungen erschien es vertretbar, auch eine
Paritdt nach auslindischen Verhiitnissen und einen Mittelwert aus
beiden Parititen zu bilden (Niederlande und Schweiz). Ausgangs-
material fiir den niederlandischen ,Warenkorb’’ war das Wigungs-
schema des derzeitigen amtlichen Verbraucherpreisindex fiir die
Niederlande, das seinerseits auf Budgetuntersuchungen bei privaten
Haushalten zuriickgeht. Bei der Aufstellung des schweizer ,,Waren-
korbes’* wurden die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen unmittel-
bar verwendet. Sowohl die niederiandischen als auch die schweizer
Haushalte, die diesen ,,Warenkérben’ zugrunde liegen, sind mit den
Haushalten, auf die sich der deutsche ,Warenkorb’’ bezieht, gut
vergleichbar.

Die Ergebnisse fiir den Zeitpunkt der Originalberechnung sind der
Tabelle 2 zu entnehmen. Die Tabelle 3 zeigt, wie sich diese Ergeb-
nisse durch die Fortrechnung, die an Hand der jeweiligen nationalen
Verbraucherpreisindizes . erfolgt, bis zum letzten nachweisbaren
Monat verandert haben, Da die neuen Originalparititen keine
Bestandteile fiir Wohnungsmieten enthalten, muBten aus den fir die
Fortrechnung verwendeten Preisindizes zundchst die Gruppenindizes
fur Wohnung eliminiert werden, Liegen fir eines der Vergleichs-
lander mehrere Verbraucherpreisindizes vor, so wurde fiir die Fort-
rechnung derjenige Index ausgewihlt, der nach Inhait und Struktur
des Wigungsschemas den fiir die Originalparititen ermittelten
.Warenkdrben’’ am nachsten kommt. '

Wihrend es sich bei den Ergebnissen fiir Athiopien und Ghana um
erstmals ermittelte Verbrauchergeidparititen handelt, liegen fiir die
anderen sieben Liander bereits frihere Berechnungen des Statisti-
schen Bundesamtes vor. Um die neuen Originalzahlen mit den friihe-
ren Ergebnissen vergleichen zu kénnen, muBBten diese auf den Zeit-
punkt der Neuberechnung fortgeschrieben werden. AuBerdem war
aus den frither ermitteiten Parititen die Mietenrelation herauszu-
rechnen. Die Gegeniiberstellung der auf diese Weise vergleichbar

g) Bisher wurden die Namen der Linder, fiir die Verbraucher- gestalteten friiheren Ergebnisse mit den neuen Originalzahlen ergab
geldparitdten verdffentlicht wurden, nur dann mit einem bei der Schweiz (deutscher ,,Warenkorb’’), den Niederlanden, Portu-
Tabelle 2: Neuberechnung von Verbrauchergeldparitiaten (ohne Wohnung)
Abwelchung
Verbrauchergeidparitit der Verbrauchergeldparitit
. vom Devisenkurs
Monat der . ) Devissnkurs S [ _ ;
Vargleichsiand Neube deutscher ;;‘.::::r Mittel- deutscher ;:"::'::r Mittel-
rechnung : wert wert
. Warenkorb* +Warenkorb*’
1 auslindische Wihrungseinheit =, ., DM . %
Niederlande (ausgewdhite Stidte) , | April 1967 1,1992 11,3327 11,2659 1hfi =1,00 DM + 9,0 +21,2 +156,1
Schweiz (Bern) , . . ... . .| Nov. 1964 0,8221 10,8829 10,8526 1sfr =0,92154DM -—-108 - 42 — 75
Portugal (Lissabon) . . . . .. .. Dez. 1966 - 0,1439 1Esc =0,13826DM + 4,1 . .
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbao) | Dez. 1966  0,0667 1Pta =0,08632DM + 06
_ Argentinien (Buenos Aires) . . . April 1966 0,0200 . lar =0,0213 DM - 6,1
Bresilien (Rio de Janeiro) . . . . . Aprit 1966  0,0019 1¢$ =0,0018 DM+ 40
Chile (Sentiago} . ... ... .. Mai 1966 00,8165 1E° =0,6100 DM 1 +33,9
Athiopien (Addis Abeba) . Febr. 1965 1,2089 14th$ =1,5000 DM -~ 240
Ghana {Accra) . . ........ Nov. 1967 0,0303 1NC¢ =0,0392- DM -—22,7

1) New Yorker Notierung..



DEUTSCHER '* WARENKORB'* 1965
FUR DIE NEUBERECHNUNG VON VERBRAUCHERGELDPARITATEN
Ausgabenanteile in %

PRersdnliche Ausstattung, Sonstige Waren und Dienstieistungen
Waren und Dienstleistungen -
fiit Bildungs- und Unterhaltungszwec

Waren und Diansileistungen
fir Korper-und Gesundheitspliege

Waten und Dienstleistungen
fiir Verkehiszwecke,
Nachrichteniibermittiung

Nalwungs-

ud
g Genufmittel

Ubrige Waren und Dienstieistun
fijr' die Haushaltsfihrung

Elektrizitat, Gas, Brennstolte

Kleidung, Schuhe

P STAT. BUNDESAMT 83%

gal und Spanien Unterschiede von nicht mebhr als 5 %. Differenzen
bis zu diesem Ausma konnen im Hinblick darauf, daR von der
friiheren bis zu neuen Originalberechnung mindestens sieben Jahre,
im Falle Spaniens sogar fast 13 Jahre vergangen sind, als geringfiigig
angesshen werden; {iber so lange Zeitritme hinweg muR jede Fort-
rechnung zunehmend unsicher werden. Hinzu kommt, da8 die neue-
ren ,Warenkdrbe’* eine andere Struktur zeigen als die bei den friihe-
- ren Originalberechnungen verwendeten ,Warenkdrbe’'. AuBerdem
ist die Zahl der Einzelrelationen stark erhéht worden. So brauchen
auch die Unterschiede bei Argentinien und Brasilien, wo. die neuen
Parititen um rund 11 % bzw. 9 % iiber den fortgerechneten aiten
Paritaten liegen, nicht zu iiberrraschen, Die Differenz bei Chile — die
neue Paritdt hat im Vergleich zur friiheren Berechnung einen um
rund 25 % niedrigeren Stand — ist allerdings betriichtlich. Eine Uber-
einstimmung hitte aber .auch hier nicht erwartet werden diirfen,
denn die Zahl der Preisrelationen ist fast auf das. Vierfache gestiegen.
Ganze Warengruppen, die bei der Neuberechnung angemessen be-
riicksichtigt werden konnten, waren im alten , Warenkorb’’ gar nicht
vertreten. Vor allem hat sich ausgewirkt, daB die neue Paritit an
Hand eines Preismaterials ermittelt werden konnte, das weit iiber-
wiegend aus Erhebungen stammt, die speziell fiir den Nachweis
internationaler Preisunterschiede durchgefiljhrt worden waren, wobei
sehr viel besser als bei der friiheren Berechnung dem Qualitdtsniveau
‘der auf 'beiden Seiten beriicksichtigten Waren und Leistungen Rech-
nung getragen werden konnte. Deshalb sind hier wie bei den anderen
Léndern die neuen Verbrauchergeldparititen als die richtigeren Zah-
len anzusshen. ’

2.1.3 Zur Verwendhng der Vofbrauchergeldparitiiten .

Die Begrenztheit der unmittelbaren Aussage einer Verbrauchergeld-
paritit und die Schwierigkeiten, die einer zuverlissigen, ,,auf die

ABWEICHUNG DER YERBRAUCHERGELDPARITATEN
" ~ DEUTSCHER " WARENKORB'’ - YOM DEVISENKURS
bei Darstellung der Paritsten und Kurse in der Form: 1 austindische Wihrungseinheit = ......
JANUAR 1948 .

DM

Plus ~ Abweichang
= Kayfkratt gewinn
beim Umtausch in die andeve Wahrung

Minus - Abweichun,
=Kaufualtvertus
beim Umtausch in die andare Wikrung
Domintk, Rep.
V. 1w Amerika
Kanady
Venezvela 1) 2) -
Ghana 3

Mexiko
Partugal 3
Chile 3
Tiirkes

Costa Rica ~
Diinemark -
Indien5)
Guacheniand
Tunesien
Siidatrika
Brasilien 3}
Miedetlande )
Spamen 3
luxemburg
GroBlriiannien
Osterreich
Henia

Ceylon
Argentinian 3
Australien 1)
Kolumbien 2}
Neuseeland !}
Jugosiawien

T —t 1 T t

-0 . -0 0 +10 +2 +30 +40%
1) Dezowber 1967. - 2) Untauschiurs: New Yorker Noterang.~ ) Autpusd von Neuberechmngan, —
4} Umtauschhurs: QVizic.rer Kurs ples Aufschisg.— 5) November 196,
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Kommastelle genauen’’ Berechnung entgegenstehen,sind nicht allen
Benutzern bekannt. immer wieder mul das Statistische Bundesamt
einem Anfrager mitteilen, daR in dem betreffenden Fall eine Ver-
brauchergeldparitat fir mittlere Arbeitnehmerhaushalte die ge-
wiinschte Information gar nicht oder nur grob behelfsweise geben -
kann. Gelegentlich. wird von den Auskunftsuchenden sogar iiber--
sehen, daf .es sich bei einer Verbrauchergeldparitat nur um einen
Vergleich von Preisen handelt und daR Lebenshaltungskosten-
unterschiede, die darauf zuriickzufiihren sind, daR in dem einen
Land iiblicherweise groRere M e nge n an bestimmten Giitern ver-
braucht werden als in dem anderen, nicht in einer Verbrauchergeld-
paritdt zum Ausdruck kommen. kénnen. So ist z. B. gefordert wor-
den, daR das Statistische Bundesamt seine Kaufkraftberechnung fiir

Tabeile 3: Fortrechnung der neu ermittelten Varbrauchergeldparititen (ohne ‘Wohnung)

Verdnderung des Abweichung der fortge-
Verbraucherpreais- Fortgerechnete schriebenen Verbraucher-
index seit der Origi v"zr'"‘:’;"' geldparitat vom
Monat nalberechnung gel par‘t t Devisen- Devisenkurs
der |etzten . " kurs . .
Vergleichsland in der auslan- auslan- :
Fort- Bundes- Im  ideutscher] . her | Mittel- deutscher| i cher | Mittel-
rechnung Blik Ausland . ) wert wert
| reev .Warenkorb’’ , Warenkorb’’ .
% 1susidndische Wihrungseinheit=.,, DM %
Niederlande (ausgewiihite Stadte) , | Mérz 1968 + 05  + 05 1,1991 11,3326 1,2659 1,1065 + 84 +204 +144
Schweiz (Bern} ... . . . . . Midrz 1968 + 0,7 + 23 0,7939 10,8526 10,8233 = 0,9210 —-138 —- 74 -1086
Portugal (Lissabon) . . . . .. . .+ |dan. 1968 + 1,0 + 6,3 0,1367 . . 01399 - 23 . .
Spanien (Madrid, Barcelona,Bilbao) | Jan. 1968 + 10 + 66 0,0632 . 005761 + 9,9
Argentinien (Buenos Aires) . . . . | Febr. 1968 "+ 14 +56,1 0,0130 00114 +140 o .
Brasilien (Rio de Janeiro) . . . . . Febr. 1968 + 14 +46,0 131601 1,2461) + 56 s .
Chile (Sentiago) . .....,..|Jan, 1968 — 04 +36,2 06055 0,61002) — 0,7 ) . .
Ghana (Accra) ... ....... Mirz 1968 + 1,3 + 03 30741 3,9600 - 224 . .

1) Ab Februar 1967 Neuer CruzolroA(NCr$): 1 000 Cr$= 1 NCr$. - 2) New Yorker Notierung,
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* ein bestimmtes asiatisches Land dahingehend &ndert, daR es einen
Ausgabenansatz fiir . Hauspersonal in den ,Warenkorb" aufnimmt,
‘weil in dem betreffenden Land auch diejenigen Européerhaushalte
-Dienstkrifte halten miissen und dadurch finanziell belastet sind, die
nach deutschen MaRstiben noch zur Gruppe der mittleren Arbeit-
nehmerhaushalte gehéren. Es bestand offensichtlich die Vorstellung,
dafl das asiatische Land nach einer soichen Korrektur des , Waren-
korbes'’ teurer erscheinen miiBte, Wie zu erwarten war, ergab eine
Proberechnung jedoch das Gegenteil. MengenméRig bedingte Unter-
-schiede in den Lebenshaltungsausgaben kdnnen eben in einem
reinen Preisvergleich nicht nachgewiesen werden; die gleiche Anzahl
von Hausangesteliten oder die gleiche Anzahl von Arbeitsstunden
sines Hausangesteliten hat aber in dem betreffenden asiatischen
Land seibst dann noch einen viel niedrigeren ,Preis” als in der
Bundesrepublik Deutschland, wenn man die Léhne fiir Dienstperso-
nal auf der asiatischen Seite zum Ausgleich eines. klimabedingten
Leistungsunterschieds verdoppelt

"Es wiire aber ein Irrtum anzunehmen, daB der Modelicharakter der
Verbrauchergeldparitidt in jedem Falle einer praktischen Verwen-
dung stort. In denjenigen Fallen, in denen laufend und in bezug auf
groBe finanzielle Betrége fiir eine groBere Zahl von Vergleichs-
lindern von Verbrauchergeldparititen Gebrauch gemacht wird, sind
die theoretischen Untersteliungen, auf denen dieses preisstatistische
MeRinstrument beruht, nicht nur nicht nachteilig, sondern der prak-
tischen Fragesteliung sogar angemessen. Wenn z. B, grof3e staatliche,
supranationale oder private Institutionen Mitarbeiter ins Ausiand
entsenden, wo diese zusammen mit ihren Familienangehdrigen eine
langere Zeit leben, so wird man die in der Wahrung des Auslandes.zu
- zahlenden Gehilter im aligemeinen nicht einfach in der Weise fest-
setzen kénnen, da man von dem Verdienst vergleichbarer Mit-
arbeiter in der Zentrale ausgeht und hierauf lediglich den Devisen-
kurs anwendet; denn dann wiirde z. B. das in die USA oder nach
Westafrika entsandte Personal schlechter bezahlt als die in Léndern
mit besonders niedrigen Lebenshaltungspreisen tatigen Mitarbeiter.

- Man brahcht also einen Korrekturfaktor, mit dessen Hilfe die liber

den Devisenkurs umgerechneten Gehilter den internationalen Unter-
schieden im Niveau der Verbraucherpreise angepaf3t werden kénnen,
man braucht m, a. W. Verbrauchergeldparitaten fiir die Lander, in
denen die Zentrale Niederiassungen, Vertretungen usw, unterhait,
im Vergleich zum Sitz der Zentrale. Da es in aller Regel darauf
ankommen diirfte anzustreben, da den im Ausland tatigen Mit-
arbeitern durch die Entsendung kein Nachteil entsteht, wird man fiir
die Verbrauchergeldparitdten einen , Warenkorb’* wiahien, der den
Konsumgewohnheiten am Sitz der Zentrale entspricht, denn dann
wird auch demjenigen Mitarbeiter kein Kaufkraftverlust erwachsen,
der sich im Ausland nicht den dortigen Verbrauchsverhiltnissen
anpassen will. Man geht also aus gutem Grund von der Annahme
eines genau gleichen , Warenkorbes*’ fiir beide Seiten des Vergleichs
aus; die Wirklichkeit ‘mit ihren internationalen Unterschieden in den

) ‘Ausgabenstrukturen der Haushalte wird mit voller Absicht vernach-

lassigt.

" .Wenn nach diesen Grundsétien, unter der Verwendung von Ver-

brauchergeldparititen, die Bezahlung von ins Ausland entsandten
Mitarbeitern erfolgt, so muR allerdings bedacht werden, da8 auf
diese Weise nur Unterschiede in den Verbraucher preise n ausge-

" glichen werden. Den Mehraufwendungen im Ausland, die auf Unter-

schiede in den Verbrauchs m e'n g e n zuriickgehen und nicht durch
Minderaufwendungen entsprechender Art ausgeglichen werden, ist
dann ggf. noch zusiitzlich Rechnung zu tragen, etwa in Form von
Zulagen, Die Tatsache, daB man mit Hilfe eines , Kaufkraftaus-
gleichs’’ aufgrund von Verbrauchergeidparitdten nicht alle. fir
Gehaltsfestsetzungen im internationalen Rahmen belangvolle
Gesichtspunkte beriicksichtigen kann, mag unter gewissen Aspekten
ungiinstig erscheinen. Wenn aber internationale Unterschiede in den
Aufwendungen fiir den Privaten Verbrauch mdglichst exakt erfait
und fiir analytische Zwecke geeignet {(z. B, zur Beurteilung der
Unvermeidbarkeit der Unterschiede im Zusammenhang mit finan-
ziellen Forderungen) dargestelit werden sollen, wird eine Trennung
in Preis und Menge in der Regel nicht zu vermeiden sein.

‘ 2.2 Zur erstmaligen Berechnung von Reisegeldparitéien *)

Vorbemerkungen

Bisher hat das Statistische Bundesamt nur Verbrauchergeldparititen
berechnet, die sich auf die gesamte Lebenshaitung bestimmter Haus-
_haltstypen bezogen; ledigiich die Wohnungsmieten blieben bei den
‘zuletzt durchgefiihrten. Berechnungen unberiicksichtigt, und zwar
hauptséchlich wegen der besonderen Schwierigkeiten des internatio-
nalen Mietenvergleichs, Diese Paritdten bringen das Kaufkraftver-
hiltnis jeweils zwischen der. deutschen und einer fremden Wahrung
zum Ausdruck, wie es ein Haushalt bestimmter -GroRe und Zu-
sammensetzung sowie bestimmten Lebensstandards empfindet, der
einmal in der Bundesrepublik Deutschland und dann in dem betref-
fenden Ausland ansissig ist. Was die mathematische Formel anbe-
langt, so unterscheidet sich einé Verbraucherge)dparitdt nicht von
einem Verbraucherpreisindex, der die Preisunterschiede im Zeitver-
lauf miBt. Da jedoch die Preisrelationen fiir die einzelnen Lebens-
haltungsgliter zwischen zwei Lindern im aflgemeinen wesentlich
stirker streuen als die fiir zwei Zeitpunkte innerhalb eines Landes
fiir diese Giiter ermittelten PreismeRzahlen, gilt fir die Verbraucher-
geldparititen im Vergleich zu den Verbraucherpreisindizes doch ein
bemerkenswerter Unterschied: Erstere sind in ihrem Aussagewert
* und damit in ihren Verwendungsméglichkeiten stirker auf die zu-
grunde liegende Art der Lebenshaltung beschrankt als letztere. So
- muBte vor allem immer wieder davor gewarnt werden, die fiir an -
sdassige Haushalte berechneten Verbrauchergeldparititen zur
Darstellung der Preis- bzw. Kaufkraftdifferenz zu verwenden, die
Personen auf Auslandsreisen, also bei nur voriber-
gehendem Aufenthalt im Austand, empfinden. Tat-
sichlich wird von den Verbrauchergeldparititen des Statistischen
Bundesamtes gelegentlich in dieser Weise zweckentfremdet Ge-
brauch gemacht. Eine Reihe von deutschen Unternehmen mit engen

Ausiandsverbindungen orientiert sich nach den Verbrauchergeldpari-
téten bei der Festsetzung der fiir Geschéftsreisen ins Ausland zu zah-
lenden Aufwandsentschidigung. Von einigen  auflagenstarken Zeit-
schriften wurden die Verbrauchergeldparititen zum Nachweis der
billigen und weniger billigen Reiselander fiir Urlauber abgedruckt.
Die vom Statistischen Bundesamt hiergegen erhobenen Bedenken
wurden zumeist nicht beachtet. Offensichtlich ist das Bediirfnis nach
Informationen iber die Unterschiede in der Kaufkraft der Wah-
rungen fiir Geschéfts- und Dienstreisende sowie Urlauber so gro,
daB man bereit ist, sich mit einem weniger angemessenen Ma}stab
2u behelfen und den sich dabei ergebenden Fehler in Kauf zu
nehmen.

Unter diesen Umstdnden hielt es das Statistische Bundesamt fiir an-
gebracht, seine bisher berechneten fiir anséssige Haushalte geltenden
Verbrauchergeldparititen durch besondere Parititen fir den vor-
ibergehenden Aufenthalt, durch sog. ,Reisegeldparitéd-
ten’, zu ergianzen, Der hierdurch entstehende Verwaltungsaufwand
ist relativ gering, da ein. groBer Teil des bendtigten Preismaterials
bereits vorliegt oder im Zusammenhang mit anderen preisstatisti-
schen Arbeiten anfallt und die zusiitzlich zu beschaffenden Preis-
angaben in Unteriagen dargeboten werden, die verhaltnismaRig
leicht auszuwerten sind (international vergleichbare Hotelfiihrer,
Reiseprospekte und -kataloge derselben Unternehmen fiir verschie-
dene Linder usw.). Erleichtert wurden die vorbereitenden Arbeiten
durch Unterstiitzung von seiten deutscher und ausléndischer Reise-
biiros und Verkehrsimter,

*) Abdruck aus WiSta 1969/4
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2.2.1 Berechnungsgrundlagen der Reisegeldparititen

Wirtschaftsm:hnunﬁon privator Haushatte
als Auqangsmatorlal

Grundsatzhch werden die Reisegeldparitaten nach dem gleichen Ver-
fahren wue die Verbrauchargeldpamaten fiir ansdssige Haushalte
ermittelt 1), Wie diese Parititen gehen sie von einer Ausgabenstruk-

tur aus, dle statistisch nachgewiesen ist. Aus der Statistik der Wirt-
schaftsrechnungen von Beamten- und Angesteljtenhaushalten mit
héherem Einkommen wurden mehr als 100 Wirtschaftsbiicher von
Haushalten, die im Jahre 1967 einen mehrwochigen Ur-
laub im Ausland verbracht haben, in bezug auf diejenigen
Ausgaben ausgewertet, dieden Auslandsaufenthalt

unmittelbar betrafen. Von den vor dem Reiseantritt in DM
getatigten Geldausgaben wurden nur diejenigen beriicksichtigt, die
fir den Reiseweg.im Ausland und den Aufenthait im Ausland (z. B.
Vorauszahlungen fiir eine Ferienwohnung) geleistet wurden. Andere
DM - Ausgaben fiir den Urlaub, wie z. B. die Anschaffung von Reise-
kleidung, Badeanziigen, Sportgeriten u. 4., blieben auBer Ansatz.
Die im Ausland wihrend des Urlaubs getitigten K#ufe wurden da-
gegen séamtlich beriicksichtigt, gleichgiiltig, ob sie unmittelbar durch
den Urlaub bedingt waren, wie 2. B, die Bezahlung der Hotelunter-
kunft, oder nicht. Bei der Auswahl von Haushaltsbiichern fiir diese
Sonderauswertung wurde besonderer Wert auf angemessene Anteile
von Haushalten gelegt, die im Ausland Ferienhiuser oder -apparte-
ments bewochnten oder Camping - Giste waren, sowie von Haus-
halten, die Pauschalreisen gebucht hatten. Die Aufteilung der Aus-
gaben fiir den Auslandsuriaub in diesen Haushaltsbiichern auf die als
Preisreprasentanten auszuwihlenden Waren und Leistungen ergab
den ,,Warenkorb'’ fiir die Reisegeldparititen,

Da dieser ,,Warenkorb™ nur aus Aufzeichnungen iiber die Ausgaben
von Urlaubern abgeleitet wurde, handelt es sich bei den auf
dieser Grundlage zu berechnenden Reisegeldparititen streng ge-
nommen nur um Urlaubsgeldparitaten. Dabestimmte
Ausgabenarten normalerweise nur bei lingerem Urlaubsaufent-
halt von Bedeutung sind (und nicht auch bei Kurzurlauben von weni-
gen Tagen)}, miite diese Bezeichnung sogar noch durch den Zusatz
.bei mehrwichigem Urlaub” weiter eingeengt werden. Der alige-
meinere Begriff , Reisegeldparititen’’ wire nur dann wirklich zutref- -
fend, wenn diese Parjtiten, obwohl sie nur aufgrund von Unterlagen
iiber Urfaubsreisen ermittelt worden sind, auch fiir andere Arten von
Auslandsreisen, insbesondere fiir Geschéfts- und Dienstreisen, un-
mittelbar angemessen wiren, Tatsichlich kann dies nicht behauptet

1) Vgl. auch: Internationaler Vergleich von Verbraucherpreisen —
Neuberechnung von Verbrauchergeldparltatan tiir Arbeitnehmer- -
haushaite, WiSta 1968/6, S. 337.

werden, Es liegen. zwar iiber die Ausgaben von Geschifts- und
Dienstreisenden keine detaillierten Aufzeichnungen vor, die man mit
den Urlaubseintragungen in den Haushaitsbiichern vergleichen
kénnte; man wird aber auch schon aufgrund ganz allgememer Erfah-
rungen und Ub_erlegungen davon ausgehen diirfen, daB sich die Aus-
gabenstruktur bei Geschifts- und Dienstreisen voh derjenigen bei
Urlaubsreisen unterscheidet. Dennoch wurde fiir die neue Art von
Kaufkraftparititen nicht die Bezeichnung ,,Urlaubsgeldparitit”,
sondern der weitere Begriff , Reisegeldparitit’’ gewidhit. Kontroll-
rechnungen haben némlich gezeigt, daR die nach aligemeinen Erfah-
rungen und Uberlegungen anzunehmenden Unterschiede zwischen
dem , Warenkorb” fiir langerfristige Urlaube im Ausland und einem .
Warenkorb** fiir langerfristige Geschifts- und Dienstreisen ins Aus-
land die Hohe der Paritit nur wenig beeinflussen.
Obwoh! die neuen Reisegeldparititen eigentlich nur fiir - langere
Urlaubsreisen gelten, kdnnen sie doch auch fiir lingere Geschifts-
und Dienstreisen noch als ausreichend reprisentativ gelten. Diese
Feststellung mag iiberrraschen, wenn man bedenkt, daB ein Teil der
‘Haushalte, deren Urlaubsausgaben dem ,,Warenkorb* der Reisegeld-
paritdten zugrunde liegen, nich t — wie das fiir Geschifts- und
Dienstreisende doch als Normalfall anzusehen ist ~ in Hotels iiber-
nachtet und dort bzw. in Restaurants fertige Mahizeiten einge-
nommen hat, sondern in Ferienwohnungen oder auf Camping-
plétzen gewohnt und sich die Mehrzahl der Mahlzeiten aus Nah-
rungsmitteln, die im Einzelhandel des Gastlandes gekauft wurden,
selbst zubereitet hat. Wie noch gezeigt werden soll, hat eine Doppel-
aufbereutung der ersten Reisegeidparitat (fiir den oOsterreichischen

" Schilling im Vergleich zur Deutschen Mark) nach solchen ,Selbst-

versorgern’ und nach , Hotelgasten” jedoch keine bemerkenswerte
Ditferenz in der Hohe der Paritat ergeben

Der Wau:enkorb,

Vergleicht man den fiir die Berechnung von Reisegeldparititen auf-
gesteliten ,,Warenkorb’" mit dem ,Warenkorb”, der den zuletzt
ermitteiten aligemeinen Verbrauchergeldparititen zugrunde liegt
(vgl. Schaubild), so wird deutlich, warum in aller Regel nicht erwar-
tet werden.kann, dal beide Arten von Parititen (fiir dieselben Ver-
_gleichslander) in ihrer. Hoéhe iibereinstimmten. Fast 78 % des
~Warenkorbes fiir die Reisegeldparititen entfalien auf Hotel- und
andere Unterkiinfte, fremde Verkehrsleistungen ({einschi. Nach-
richteniibermittiung) und Unterhaltung des eigenen Wagens sowie
auf fertige Mahizeiten. Beim ,,Warenkorb* zur Berechnung von Ver-
brauchergeldparititen fiir ansiissige Haushalte machen die ent-
sprechenden. Anteile nur rund 17 % des Gesamtwertes aus. Die Preis-
relationen zwischen zwei Léndern bei diesen Leistungen und Waren

Reisegeldparititen
Elektrizitit, Gas, Brennstoffe

darunter:
Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes

STAT. BUNDESAMT 9193

""WARENKURBE" FUR INTERNATIONALE YERGLEICHE VON VERBRAUCHERPREISEN

Utwige Waren
wnd Dienstleismngen Hir die Haushaltsfiihrung Kleidung, Schuhe deutsches Verdrauchsschema
Waren und Dienstleistungen Nahrungs-.
fiir die Kirper-und Gesundheitspflege und GenuBmittel Kieidung, Schuhe
Waren und Dignstleistungen fiir Bildungs. -

und Unlemlllmgszweck_e *

) . Elekfrizitht, Gas
darunter: iy

Waren und Dienstieistungen AT Verzehr in Brennstoite
fiir Verkehrszwecke,- 5 Gaststatten ’
~ Machrichteniibermittiung, : itrge woren : Nahungs-
: FEHEHHNE G und Dienstleistungen ’ Genubimittel
: s * filr die Haushaltsfilrung
: .
Pers3nliche Ausstattung)
sonstige Waren ~ Warenund -
und Dienstieistungen Dienstleistungen fiir die HHH
Kdrper- und Gesundheitspfiege E %
Waren und Dienstleistungen y.:: :
fiir Bildungs- und Unterhattungszwecke M ; darunter: .
Waren und Dienstleistun it Verzeh in Gaststatten

_ Aligemeine
Verbrauchergeldparitaten

darunter: Dienstleistungen des
Beherbergungsgewerbes
Persintiche Ausstattung;
sonstige Waren und Dienstleistungen

fiir Verkehrszwecke,
_ Nachrichteniibermitttung
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brauchen aber nicht mit den Preisrelationen bei den anderen Giitern
der Lebenshaitung iibereinzustimmens; es ist im Gegenteil mit einer
gréBeren Abweichung zu rechnen. DaR das internationale Preisge-
fille bei Hotellibsrnachtungen nicht die aligemeine Preisabstufung
zwischen den betreffenden Landern widerspiegelt, ist aligemein
bekannt. Preisunterschiede bei Benzin, dem Hauptausgabeposten
innerhaib der Gruppe ,,Unterhaltung des eigenen Wagens’’, bringen
innerhalb West- und Mitteleuropas in erster Linie Unterschiede in
" der Verbrauchsteuerbelastung dieses Erzeugnisses zum Ausdruck
und nicht etwa allgemeine Preisunterschiede. Am ehesten kdnnte
man erwarten, daB die internationalen Preisrelationen bei fertigen
Mahizeiten auch fiir bestimmte andere Giiter repréasentativ sind,
namiich fiir die Nahrungs- und GenuBmittel, aus denen die Mahi-

zeitenn bereitst werden, Aber selbst dies trifft nicht allgemein zu.

— Andererseits fehlen im _..Warenkorb** fiir die Reisegeldparititen
Giiter (bzw, haben hier nur ein ganz geringes Gewicht), die im
.. Warenkorb” fiir die aligemeine Verbrauchergeldparitidten mit einer
beachtlichen Wiagungszah! vertreten sind. Von diesen Giitern seien
die langlebigen hoherwertigen Gebrauchsgiiter vor allem deshalb er-
withnt, weil sie in der Bundesrepublik Deutschland im Vergleich zu
den meisten anderen Léndern relativ preiswert sind, also in Richtung
auf eine Erhbhung des Kaufkraftwertes der DM gegeniiber den
meisten anderen Wihrungen wirken, -

Im iibrigen erscheint bemerkenswert, daB der ,Warenkorb’ fiir die
Reisegeldparitdten keineswegs nur ‘Giiter enthilt, die ausschlieBlich
oder vorwiegend von Reisenden gekauft werden. Bei der Zusammen-
stellung des ,Warenkorbes” wurde vielmehr beriicksichtigt, da
selbst Hotelgéste, die ihre Mahlzeiten im Restaurant einnehmen, bei
- langerem Aufenthalt gelegentlich oder sogar regelmaBig Nahrungs-
mittel, insbesondere solche, die keine oder nur wenig Zubereitung
erfordern, vom Einzelhande! kaufen. Hier sind in erster Linie Obst,
SiiBwaren, Gebick sowie Milch und Miichprodukte (z. B. Yoghurt)
zu nennen, Ferner kauft der Reisende bei .lingerer Reisedauer
Gegenstiinde der Korper- und Gesundheitspflege; er geht zum Fri-
seur, besucht den Arzt und den Zahnarzt, beschafft sich Zeitungen,
Zeitschriften, Biicher und Schreibwaren. Sogar Bekleidungsgegen-
stinde, wenn auch iiberwiegend geringerwertige Objekte wie Unter-
wiische, Hemden, Blusen, Miitzen, Hiite usw., werden, wie die ausge-
werteten Haushaltsbiicher zeigen, bei lingerem Aufenthalt im Reise-
land angeschafft Es erschien notwendig, auch fir die untypuschen
Reiseausgaben im nachgewiesenen Umfange Ansitze im ,Waren-
korb*’ vorzusehen.

Zur Représentation des internationalen Preisunterschiedes bei den

verschiedenen Ausgabengruppen wurden fiir die erste Berechnung
(Vergleich mit Osterreich) insgesamt 161 Waren und Leistungen als
Preisreprésentanten ausgewidhit. Zum weitaus gréten
Teil handelt es sich um Giiter, die auch im ,Warenkorb*’ fiir die
allpemeinen Verbrauchergeldparitiaten enthalten sind. Zu den neuen,
nur zur Berechnung der Reisegeldparititen verwendeten Positionen
-~ zumeist Leistungen — gehdren: Unterkunft in Ferienhdusern und
-wohnungen, zusitziiche Hotelleistungen wie Waschen und Bigeln
sowie Reinigen, Benutzung von Campingplitzen, Benutzung von
Mietwagen, Fahrten. in Uberlandomnibussen, Schiffsfahrten auf
Fliissen und Seen u. a.

' Der Preisvergleich im einzeinen; Preisrelationen

Grundsiitzlich bietet der internationale Preisvergleich zur Ermittlung
von Reisegeldparititen keine spezielien Probleme, Wie bei der Auf-
stellung von Verbrauchergeldparitdten fiir ‘ansissige Haushalte
kommt es auch bei der Berechnung von Reisegeldparititen entschei-
dend darauf an, daB die fiir die einzelnen Preisrepriisentanten auf der
auslindischen und auf der deutschen Seite zu verwendenden Preise
jeweils genau vergleichbar sind, d. h., da sie in bezug auf alle
wesentlichen Merkmale der betreffenden Waren und Leistungen ein-
ander jeweils genau entsprechen, Dies bedeutet, dal auch bei der
Beschaffung von Preisen zur Ermittiung von Reisegeldparititen nur
in ganz begrenztem Umfange auf die Verdffentlichungen der amt-
lichen Preisstatistik in den Vergleichstdndern 2uriickgegriffen werden

kann, denn diese Verdffentlichungen —~ die iiberwiegend auf den:

" Zeitvergleich abgestellt sind, bei dem es nur darauf ankommt, dal

die einmal ausgewdhiten. Giitermerkmale unveridndert beibehalten:

werden — enthalten im aligemeinen nur wenige Angaben zur Kenn-
zeichnung der Giiter, auf die sich die mitgeteilten absoluten Preise
‘beziehen, Fiir di» Reisegeldparititen kénnen daher zumeist nur spe-
zietl fiir den internationalen Vergleich erhobene Preise verwendet

werden. Dennoch ist mit der Beschaffung des Preismateriéls fiir die '

- Reisegeldparitaten kein groBer Aufwand verbunden, Die meisten

Preise, die zur Reprisentation der untypischen Reiseausgaben be-
notigt werden, liegen mit dem Preismaterial, auf dem die allgemeine -
Verbrauchergeldparitdt fir das betreffende Landerpaar beruht,
bereits vor. Allerdings muB vor der Verwendung dieses Preismate-
rials zur Berechnung von Reisegeldparititen noch gepriift werden,
ob es auch in‘seiner 6rtlichen bzw. rdumlichen Geitung hierfiir geeig-
net ist. .Die den allgemeinen Verbrauchergeldparititen zugrunde
liegenden’ Preise beziehen sich namlich zumeist nur auf bestimmte
GroBstddte in den beiden Vergleichsiindern, wihrend zum rdum-
lichen Geltungsbereich der Reisegeldparititen in erster Linie die
Haupturiaubs- und Reisegebiete der Vergleichslander gehdren. Die
Preisrelationen fiir eine bestimmte Preisreprasentante kann also nur

-dann aus dem Einzelmaterial einer allgemeinen Verbrauchergeld-

paritdt genommen und fiir die Ermittlung einer Reisegeldparitat ver-
wendet werden, wenn sie in ihrer Hohe auch fiir diejenigen Gebiete
der beiden Vergleichsiénder reprisentativ ist, auf die sich die Reise-
geldparitét bezieht.

Was die typische Reiseausgaben betreffenden Preisreprédsentanten
anbelangt, also diejenigen Waren und vor atlem .Leistungen, fiir die
nicht bereits fertige Preisrelationen (aus dem Material der allge-
meinen Verbrauchergeldparititen) vorliegen, so bereitet die Beschaf-

fung der Preisangaben ebenfalls keine groBen Schwierigkeiten, Dies

liegt daran, daB es fiir die wichtigsten dieser Positionen Kataloge und
Prospekte gibt;, die fir die Bundesrepublik Deutschiand und die
wichtigsten anderen européischen Reiseldnder Preisangaben fiir weit-
gehend klassifizierte, also vergieichbar dargestelite Leistungen ent-
halten. Den Herausgebern dieser Kataloge und Prospekte kam es bei
der Darsteliung von Leistung und Preis gerade besonders darauf an,
daB der Benutzer die fiir verschiedene Reisegebiete gemachten An-
gaben miteinander vergleichen kann, Wenn sich der mit internationa-
len Preisvergleichen befafte Statistiker dies zunutze macht, indem er
fir moglichst viele in solchen Katalogen und Prospekten fiir die

. beiden Vergleichslinder ausgewiesene Leistungen Preispaare bildet

(2. B. a) fir Ubernachtung mit Halbpension. in einem Zweibett-

~ zimmer mit Dusche in einem Hotel der Giiteklasse X eines Luftkur-

ortes mit Schwimmbecken und Tennisplitzen, am Ortsrand gelegen,
sowie b) fiir Vollpension in einem Einbettzimmer mit Bad in einem
Seebad - Hotel der Kategorie Y, nicht weiter als 100 m vom Strand
entfernt, usw.), so erhilt er fiir die betreffenden Positionen des
~Warenkorbes’’ recht zuverlassige, breit fundierte Preisrelationen.
Kleinere Mangel des Qualitatsvergleichs, die einzelnen Preispaaren
anhaften mdgen, dirften sich bei einer Vielzahl von Preispaaren
weitgehend ausgleichen,

Eine Ubereinstimmung der Mengen und Qualititen auf den beiden
Seiten des Internationalen Preisvergleichs braucht und kann im iibri-
gen nur in bezug auf diejenigen Merkmale und Bestandteile einer
Leistung angestrebt werden, mit denen diese vom Verkaufer er-
bracht wird, Was z. B. die Natur dabei zusitzlich noch beisteuert,
z. B. zu den Leistungen eines Hoteliers an: der siidspanischen Kiiste

‘einen strahlend blauen Himmel wihrend der langsten Zeit des Jahres

oder zu den Leistungen der Schweizer Bundesbahn ein iiberwaltigen-
des Hochgebirgspanorama, mufl bei der Berechnung von Reisegeld-
paritdten unberiicksichtigt bleiben, Bei der Beurteilung der Ergeb-
nisse allerdings sollite man die Besonderheiten und Unterschiede in
der Natur sowie in der gegenwiértigen und in der vergangenen Kultur
der Vergleichsldander mit in Betracht ziehen, denn erst diese Beson-
derheiten und Unterschiede mbdgen es verstandlich werden lassen,
daB ein bestimmtes Land im Vergleich zu anderen Lindern ein
besonders teures Reiseland ist und dennach weit mehr ausldndische

. Touristen anzieht als diese anderen Lander.

Fortrechnung der Reisegeldparititen

Die vom Statistischen Bundesamt neu ermittelten Verbrauchergeld-
parititen fiir ansassige Haushalte gelten zunichst nur fir den Monat,
auf den sich das Preismaterial bezieht. Fiir die folgende (manchmal
auch fiir die zuriickliegende) Zeit wird die Paritdit —und zwar die
Gesamtparitat fiir die Lebenshaltung insgesamt — lediglich fortge-
rechnet. Dies geschieht .in der Weise, daR der DM - Betrag in der
Darstellung ,,100 ausléndische Wihrungseinheiten = . . . DM'* mit
einem Faktor, der die Verdnderung des deutschen Verbraucherpreus-
index ausdriickt, muitipliziert und durch einen Faktor, der dem Ver-
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lauf des ausiéndischen Verbraucherpreisindex entspricht, dividiert
-wird, Dieses Verfahren der Fortrechnung ist zwar methodisch nicht
voll befriedigend, weil die Berechnungsgrundlagen der beiden Ver-
ibraucherpreisindizes untereinander differieren und vor allem von
den Berechnungsgrundlagen der Verbrauchergeidparitdt abweichen
kdnnen; bei den meisten Liandern, fiir die bisher Verbrauchergeld-

porititen ermittelt wurden, sind diese Differenzen und Abwei- .

chungen jedoch nicht groB, so daB man die Fortrechnung als durch-
aus vertretbar ansehen kann, besonders wenn sie nicht fiir eine zu
lange Zeit erfolgt.

Anders ist die Frage der Fortrechnung bei den Reisegeldparititen zu
beurteilen. Der diesan Paritdten zugrunde liegende , Warenkorb® mit
seinen hohen Wertanteilen fiir die Leistungen des Gastgewerbes und
fiir die Waren und Leistungen des Verkehrssektors weicht von den
~Warenkdrben’’ der nationalen Verbraucherpreisindizes, von denen
manche z. B. die Obarnachtung in Hotels, Gasthifen usw. iiberhaupt
nicht beriicksichtigen, so stark ab, da eine Fortrechnung des
Gesamtergebnisses einer Reisegeldparitit mit Hilfe. dieser Indizes
schon nach kurzer Zeit zu unrealistischen Werten fiihren wiirde. Es
ist zu bedenken, daR die Preise des Gastgewerbes-in den meisten
Léndern einen anderen Verlauf nehmen als die iibrigen Verbraucher-
preise, :

Diesen Uberlegungen solt nun dadurch Rechnung getragen werden,
daB die Reisegeldparitit aufgespalten wird in einen Teilbetrag fiir
diejenigen Waren und Leistungen, deren Preise normalerweise in den
nationalen Verbraucherpreisindizes nachgewiesen werden, und in
einen Restbetrag fiir die in diesen Indizes nicht oder nicht ange-
messen beriicksichtigten Giiter. Nur der erstere Teilbetrag wird in
der gleichen Weise wie eine Verbrauchergeldparitit auf andere Zeit-
punkte fortgerechnet. Der Restbetrag dagegen wird fiir diese Zeit-
punkte neu ermittelt, aufgrund neuer absolutér Preisangaben, und
“danach mit dem Fortrechnungsergebnis {fiir den ersteren Teilbetrag)
zusammengefaBt. Wegen des relativ hohen Arbeitsaufwandes, der
hiermit verbunden ist, soil die zeitliche Anpassung der urspriinglich
errechneten Reisegeldparitit (Originalparitdt) nicht — wie bei den
allgemeinen Verbrauchergeldparititen — monatlich, sondern im
halbjahrtichen Abstand erfoigen. Dabei ist grundséatzlich vorgesehen,
daB die Originalparitiat fiir einen Sommermonat, und zwar fiir
August, ermittelt wird. Wenn dann die erste Fortrechnung fiir
Januar und die zweite fiir den August des niéchsten Sommers usw.
durchgefiihrt wird, so erhalt man fiir zwei Hauptreisezeiten jihrlich
Ergebnisse, die zwar zunichst nur jeweils fiir einen Monat gelten, die
man aber unbedenklich als fiir die jeweilige Sommer- bzw, Winter-
saison insgesamt zutreffend ansehen kann.

‘Berechnung von Reisegeldparititen nur fiir deutsche
: Haushalte .
Die allgemeinen Verbrauchergeidparitiiten (fir ansissige Haushalte)

werden zumeist in doppelter Weise berechnet, einmal nach einem
~Warenkorb”, der den deutschen Verbrauchsverhiltnissen ent-

spricht, 'und dann nach einem , Warenkorb*’ gemi den Verhalt- .

nissen des asnderen Vergleichslandes. Ein drittes Eigebnis fillt mit
dem Mittelwert aus den beiden Parititen.an. Mit dieser Doppelbe-
rechnung soll der Tatsache Rechnung getragen werden, daB8 fiir einen
Haushalt, der im Ausland nach deutschen Konsumgewohnheiten
lebt, die dortige Wahrungseinheit einén niedrigeren Kaufkraftwert
besitzt, als wenn er sich den Verbrauchsverhiltnissen des Auslandes
anpaBt. Umgekehrt erscheint einem Auslanderhaushalt das Leben in
der Bundesrepublik Deutschland um so billiger, je mehr er bereit

und/oder imstande ist, die deutschen Lebensgewohnheiten. zu iiber- -

. nehmen, .

Fir die Reisegeldparititen ist eine entsprechende Doppelberechnung
nicht vorgesehen. Sie ist einerseits nicht méglich, weil geeignete Auf-
zeichnungen iiber die Urlaubsausgaben, die Auslanderhaushalten bei
Raisen in der Bundesrepublik entstanden, nicht bekannt sind: sie
erscheint aus dem nachfolgend zu behandelnden Grund aber auch
nicht erforderlich, Die Wirtschaftsrechnungen, die bei der Aufstel-
lung des ,,Warenkorbes'’ fiir Reisegeldparititen verwendet wurden,
stammen 2zwar von deutschen Haushaiten; diese haben aber bei
ihrem Auslandsaufenthalt, wenn iiberhaupt, nur. in einem begrenzten
Bereich, etwabeiden Ausgabenfiir Ernhrung, deutsche Verbrauchs-

gewohnheiten aufrecht erhalten kbnnen. Viele deutsche Urlauber im
Ausland wollen dies auch gar nicht, wie aus allgemeiner Erfah-
rung bekannt ist. thnen kommt es gerade darauf an, nicht nur Land
und Leute im Gastland, sondern auch deren Kiiche kennen zu
lernen, Selbst von denjenigen deutschen Reisenden, die z. B. glau-
ben, das in den Mittelmeerlindern bei der Zubereitung der Mahi-
zeiten gebréuchliche Ol schlecht vertragen zu kdnnen und daher die
landesiiblichen Gerichte meiden, kann man nicht sagen, daB sie des-
halb nach spezifisch deutschen Verbrauchsgewohnheiten leben. Sie
diirften vielmehr, wenn sie sich schon nicht der Landesverhiltnissen
anpassen wollen oder kénnen, eine Lebensweise annehmen, die
weniger durch die Verbrauchsgewohnheiten im Heimatland als
durch die Bedingungen bestimmt sind, die fiir auslandische Touri-
sten ganz allgemein geiten. Es braucht also nicht angenommen zu
werden, daB die den Reisegeldparititen zugrunde liegende Aus-

gabenstruktur spezifisch deutsch sei und daB deshalb eine Gegen-

rechnung nach einem ,Warenkorb*’ auslindischer Reisender erfor-

.derlich sei. . :

2.2.2 Erste Ergebnisse

Reisegeldparititen solien zuniéchst fir einige Nachbarldnder der
Bundesrepublik Deutschland sowie fiir italien und Spanien berech-

. net und nach und nach veréffentlicht werden. Die ersten Ergebnisse

liegen jetzt fir Osterreich vor. Sie beziehen sich auf August

-1968. " Fiir diesen Monat wurden insgesamt 293 Einzelpreisrelationen

gebildet. Davon entfallen auf den Verzehr in Gaststétten 18, auf
Waren und Dienstleistungen fiir Verkehrszwecke, Nachrichteniiber-
mittlung 53 und auf Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes 64
Reiationen, Das Gesamtergebnis lautet . 100 dsterreichische
Schilling = 17,72 Deutsche Mark. Bei einem Devisenkurs von
100 8.S. = 15,54 DM bedeutet dies fiir langere Reisen in Osterreich
im Vergleich zu lingeren Reisen in der Bundesrepublik Deutschland
einen Kaufkraftvorteit von 14 %. Dieses Ergebnis ist nur wenig da-
durch beeinfluBt, daB ein Teil der deutschen Haushalte, deren Ur-
laubsausgaben in Osterreich dem ,Warenkorb” zugrunde liegen, :
nicht in Hotels, Pensionen und Gasthdfen, sondern in Ferienwoh-
nungen sowie auf Campingplatzen wohnten und damit weniger
fertige Mahizeiten in Gaststétten einnahmen. L&B8t man die ,,Selbst-

Internationaler Vergleich von Verbraucherpreisen
zwischen Osterreich und der Bundesrepublik Deutschiand

Aligemeins Ver-

brauchergeld- H‘::
paritidt 9:” it
(ohne Miste) |P*"'Y

Gegenstand der .

Nachweisung Einheit

Originalberechnung filr

August/
Januar [Septem- | August
1960 ber 1968
1968

Einzelpreisrelationen Anzahl 246 800 293

Paritét nach 100 8.8, = i
deutschem , Warenkorb” .{ ...DM 1566] 1546 17,72
bsterreich, ,Warenkorb** . " 16,78 ”17,30 .

Mittelwert . . . ... .. 16,22| 16,38 .
Devisenkurs . . ... .. " 1546) 15,46 15,54

Abweichung der Paritét nach B
deutschem ,,Warenkorb .
vom Devisenkurs . . . . . % +1,3 - +140

" Fortrechnung auf
Januar 1969:
Paritét nach 100 4.8. =
deutschem ,Warenkorb” .| ...DM 1571 1550 17,26
dsterreich, , Warenkorb” . " 16,83 17,38 .
Mittelwert . . ., . ... . 16,27 16,43 -
Devisenkurs , ., ., ... " 1548 1548 15,48

Abveichung der Paritit nach

_ deutschem , Warenkorb*
vom Devisenkurs . . . . . % +16 +01 +114

-1) Fortgerechnet aut August/September 1968,
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versorger” - Haushalte mit ihren Urlaubsausgaben unberiicksichtigt,
beschrinkt man sich also auf einen ,Warenkorb* fiir Giste von
- Hotels, ‘Pensionen und Gasthofen, so ergeben sich eine Reisegeld-
paritidt von 1006.S.= 17,84 DM und ein Kaufkraftvorteil von 15 %.

Um nun zuverlissig zeigen zu kdnnen, wie sich demgegeniiber der
Kaufkraftgewinn bzw. -verlust darstellt, den in Osterreich und in der

Bundesrepublik ansissige Haushalte (Familienhaushaite von .

Arbeitnehmern mit mittlerem Einkommen) empfinden, wurde fiir

August/Septembar 1968 auch ein allgemeiner Vergleich von Ver-

braucherpreisen zwischen den beiden Liéndern durchgefiihrt und
eine aligsmeine, fiir ansissige Haushalte geltende Verbrauchergeld-
paritiit (ohne Miete) ermittelt. Wie bei .den meisten Vergleichen
dieser Art wurden sowoh! eine Paritit nach deutschem als auch eine
Paritét nach ausléindischem ,,Warenkorb’* gebildet. Die Verbraucher-
geldparitéit nach deutschem - ,Warenkorb’ lautet 1006.8S.=
15,46 DM. Der Devisenkurs fiir August/September 1968 liegt gleich
-hoch. In Osterreich anséssige mittlere Arbeitnehmerhaushaite, die

nach deutschen Konsumverhiltnissen leben, empfinden also Oster-
reich ebenso teuer wie die Bundesrepubtik Deutschland, wihrend
Deutsche, die in Osterreich einen mehrwochigen Urlaub verbringen,
fir die gleichen Leistungen und Waren deutlich weniger DM auf-
wenden miissen als bei eéinem Urlaub in der Bundesrepublik Deutsch-
land,

Die Bedingungen eines reinen Preisvergleichs, die Gegeniiberstellung
von Preisen fiir gleiche Giitermengen und -qualitéten, muB man aller-
dings bei der Beurteilung von Reisegeldparititen stets im Auge be-
haiten. Fiir einen Urlauber aus Schleswig - Holstein mag trotz der

. Reisegeldparitdt des Statistischen Bundesamtes ein Urlaub in Oster-

reich im Vergleich zu einem Urlaub in der Bundesrepublik Deutsch-
land wegen des lingeren Reiseweges zu aufwendig sein, und ein
Osterreicher, der eine besondere Vorliebe fiir die deutsche Nordsee-
kiiste als Urlaubsort hat, wird sich méglicherweise weder durch die
Reisegeldparitdt noch durch den Reiseweg davon abhalten lassen, an
die deutsche Nordsee zu raisen,

-17 -



3 KAUFKRAFTVERLUST BZNW. - GEWINN BEIM UMTAUSCH DER DM IN ANDERE WAEHRUNGEN

FUER AUSGEWAEHL.TE LAENDER

DURCHSCHNITT 1880

B NACH DEUTSCHEM VERBRAUCHSSCHEMA NACH AUSLAENDISOHEM VERBRAUCHSSCHEMA
KAUFKRAFTVERLUST : . KAUFKRAFTGEWINN
DER DM : DER DM

FINNLAND 1)
NORAWEBEN 1)
DAENEMARK 1)
SCHWEDEN
SCHWEIZ 1)
OESTERREICH
ITALIEN 1)

SPANIEN 1)

68ROSS--
BAITANNIEN

FRANKREICH 1)
KANADA
BELGIEN 1)
AUSTRALIEN
JUBOSLAWIEN 1)

NIEDERLANDE 1)

GRIECHENLAND 1)

%40

9 NUR NACH DEUTSCHEM VERBRAUCHSSCHEMA GERECHNET

1l

Wzz77722727272)

i i

)

-30

¥ 1 B .
-20 ~-10 [+] +10 +20 +30 +40 +80 +80 +70 +80%

STAT.~BUNDESAMT 204,603
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Tabellenteil
Verbrauchergeldparitéten

1.1 Zusammenfassende parstellung

Ergebnisse ab 1964 nach dem Gliterverzeichnis fiir den Privaten Vérbrauch, chne Wohnungsmiete

Erlduterungen siehe §. 72 ff.

-19-

Obrige Waren und o, o und |Waren und .
) Elektri- |Waren und ?::3:té§i Dienstlei~|Dienstlei- lizﬁgsiSS—
Ver- Lebens- |Nahrungs-|. zitdt, Dienstlei- £or 3er- stungen stungen stattung:
Land brasens—| haltung | und Kleidung,| Gas, stungen Kehro. | fir die fiir enstigy’
schema ins- Genuf- Schuhe Brenn- fir die Zwecke Rérper- |Bildungs- |, ugd
gesamt mittel - stoffe, Baus~- Nachricﬂ- und Ge- und Unter=- Dienst—
Wasser halts- teniber- sundheits-(haltungs- leistungen
fuhrunq mittlung pflege zwecke
Europa
100 bfrs im Oktober 1972 = ,,., DM (Devisenkurs = 7,262 DM)
Belgien (Brissel) ..... Ideutsches 7,48 8,01 T 6,17 6;23 7,47 7,97 8,67 6,32 8,66
100 bfrs im Jahresdurchschnitt 1985 = ... DM (Devisenkurs = 4,957 DM)
Belgien (B;ﬁssel) cases ldeutaches 4,91 5,27 4,29' 4,65 4,63 4,89 5,64 4,51 5,47
100 dkr im SeptemBer/oktober 1975 = ... DM {(Devisenkurs = 43,009 DM)
D¥nemark (Kopenhagen) ., ]deutsches 35,37 35,35 32,53 48,79 39,60 31,00 35,98 29,57 44,52
. dinisches - 41,14 41,02 37,40 47,28 44,75 40,79 43,99 37,41 43,83
100 dkr im Jahresdurchschnitt 1985 = ... DM (Devisenkurs = 27,766 DM)
Dénemark (Kopenhagen) . |deutsches 21,22 20,39 25,00 25,15 23,40 19,33 20,90 19,45 21,79
100 Pmk im Jahresdurchachnitt 1980 = ... DM (Devisenkurs = 48,824 DM)
Finnland .....eevevenes ]deutsches 42,56 40,14 48,42 69,19 ' 46,41 37,36 56,75 39,00 38,78
. 100 FF - im Oktober 1972 = ... DM (Devisenkurs = 63,848 DM)
Frankreich {Paris) ... |deutsches 63,11 68,49 54,95 64,52 63,29 59,17 53,76 56,18 84,75
. franzds. 69,88 74,07 58,14 68,03 65,79 64,94 74,07 60,98 181,97
100 FF im Jahresdurchschnitt 1985 = ... DM (Devisenkurs = 32,764 DM)
Frankreich (Paris) .... |deutsches 30,90 33,83 30,79 - 28,98 29,18 29,71 31,58 v 26,87 33,46
100 Dr. im Oktober 1973 = .,. DM (Devisenkurs = 9,02 DM)
Griechenland (Athgn) .o |deutsches 9,35 10,28 8,16 9,1; 8,10 9,31 13,44 8,01 9,10
100 Dr. im Jahresdurchschnitt 1980 = ... DM (Devisenkurs = 4,26 DM) )
Griechenland .......... |deutsches 5,09 4,92 5,29 6,60 4,35 5,09 5,13 4,93 6,55
' griech. 6,51 6,76 5,66 7,35 5,26 6,96 5,27 8,54 6,51
100 Dr. im Jahresdurchschnitt 1985 = ,,. DM (Devisenkurs = 2,104 DM)
'Griechenland-(Atheﬂ) . 'deutsches 2,39 2,48 ‘ 2,25 ' 12,76 2,57 . 2,49 2,63 1,73 2,52
1 b im Oktober/November 1975 = ... DM (Devisenkurs = 5,307 DM]J
Groﬂbritaﬁnieh {London) |deutsches 6,10 5,94 6,32 7.53 5,70 6,17 - 6,63 7,21 5,30
britisches 7,15 7,33 6,77 7,52 6,95 6,53 7,73 8,29 6,00
1 Irs im Oktober 1975 = .., DM (Devisenkurs = 5,3131 DM)
Irland (Dublin) ....... |deutsches 6,29 6,21 5,99 7,09 6,41 5,65 8,48 7,75 5,99
‘|irisches 8,16 8,90 6,49 7,90 8,13 5,97 9,61 10,34 6,75
. 1 Irb im Jahresdurchschnitt 1985 = ... DM (Devisenkurs = 3,112 DM)
Irland (Dublin) ....... |deutsches 2,64 2,52 3,46 3,24 2,75 2,11 3,32 2,74 2,87



Tabellenteil
1 _Verbrauchergeldparititen
1.1 Zusammenfassende Darstellung

Ergebnisse ab 1964 nach dem Gliterverzeichnis fiir den Privaten Verbrauch, ohne wchnungsmiete'

Obrige |Waren und_ Waren und |Waren und n o
- Elektri~ |Waren und D:zg:tt:i Dienstlei-|Dienstleéi~ lizggsg:s_
Lebens~ |Nahrungs- zitlt, Dienstlei- £l - stungen stungen R
vVer- fiir Ver : stattung;
. haltung und Kleidung, Gas, stungen _ flir die flr i
Land brauchs~- - kehrs: o ild - sonstige
ins=- GenuB- . Schuhe Brenn: flir die | KSrper Bildungs
schema zwecke, - _|waren und
gesamt mittel stoffe, Haus~ Nachrich- und Ge und Unter Dienst—
: Wasser halts- tentiber— sundheita-|haltungs- leistungen
£8hrung mittlung pflege zwecke
Europa
1 000 Lit im April 1967 = ... DM (Devisenkurs = 6,362 DM)
Italien ..eecvvvevess.. pdeutsches 5,56 5,49 6,09 4,40 6,73 5,62 4,80 5,49 5,55
italien, 6,86 7,12 6,74 6,72 7.56 6,56 6,34 5,98 5,48
1 000 Lit im Oktober 1972 = ... UM (Devisenkurs = 5,500 DM}
Italien (Rom) ......... ]deutsches 6,05 5,70 6,21 6,58 6,71 6,15 7,13 5,83 6,52
italien. 7,28 6,86 6,33 7,26 9,01 Te24 10,09 6,26 7.61
1 000 Lit im Jahresdurchschnitt 1985 = ,.. DM (Devisenkurs = 1,5394 DM)
Italien (Rom) ......... |deutsches 1,55 1,54 1,58 1,77 1,65 1,49 ’ 1,59 1,42 1,45
_ 100 Din im Juni 1971 = ... DM (Devisenkurs = 23,71 DM)
Jugoslawien (Belgrad) . ldeutsches 27,90 30,86 26,60 37,59 27,03 20,04 33,67 24,51 32,57
100 Din im Jahresdurchschnitt 1980 = ... DM (Devisenkurs = 7,46 DM)
Jugoslawien ........... |deutsches 9,33 9,99 9,51 11,97 8,94 7,39 14,42 8,94 9,79
100 1frs im Oktober 1972 = .., Dﬁ (Devisenkurs = 7,262 DM)
Luxemburg (Stadt) ..... ldeutsches 8,14 8,36 7,21 7,78 8,07 8,75 7,63 7,81 9,07
100°1frs im Jahresdurchschnitt 1985 = ... DM (Devisenkurs.= 4,957 Dm)
Luxemburg (Stadt) ..... ,deutsches. 5,32 5,60 4,57 5,81 4,79 5,95 5,81 4,60 5,47
. . -
1 hfl im April 1967 = ... DM (Devisenkurs = 1,10 DM)
Niederlande .......,... [deutsches 1,20 1,25 1,12 1,37 - 1,10 1,08 1,43 1,06 1,28
. niederl. 1,33 1,39 1,16 1,41 1,27 1,21 1,47 1,35 1,24
100 hfl im September 1975 = ... DM (Devisenkurs = 97,50 DM}
Niederlande ........... |deutsches 100,49 12,1 89,43 105,60 95,69 91,49 105,04 87,03 94,43
niederl. 110,10 116,55 96,53 127,55 100,50 101,32 126,490 98,91 97,94
100 hfl im Jahresdurchschnitt 1985 = .,. DM (Devisenkurs = 88,564 Dh)
Niederlande (Amsterdam) Ideutsches 89,94 96,89 97,70 90, 34 86,54 81,12 94,70 78,90 92;97
100 nkr im Februar 1974 = ... DM (Devisenkurs = 4i,030 Dam)
Norwegen {0slo) ....... deutéches 39,20 37,04. 37,31 4§,54 37,88 42,02 57,80 39,61 40,32
norweg. 47,44 47,57 38,32 69,97 43,14 47,05 68,94 41,61 42,09
100 nkr im Mdrz/Mai 1989 = ... DM (Devisenkurs = 27,561 Dm)
Norwegen (0slo) ....... |deutsches 17,90 14,70 17,18 39,99 19,90 18,66 20,87 18,62 21,10
100 S im August/September 1968 = ... DM (Devisenkurs = 15,46 DM)
Osterreich ............ |deutsches 15,46 16,63 15,40 15,11 13,26 13,83 19,15 13,07 15,21
Saterr. 17,30 . 18,64 15,97 16,26 _15,95 16,30 19,82 14,94 18,00
. 100 8 im Jahresdurchschnitt 1980 = ... DM (Devisenkurs = 14,049 DM)
Osterreich ............ |deutsches 14,00 14,73 13,73 - 16,00 13,03 L1320 16,24 12,91 12,66
dsterr. 14,51 15,33 13,81 15,32 13,85 14,00 16,24 13,28 12,72

- Brl¥uterungen siehe S. 72 ff.



1__Verbrauchergeldparitlten
1.1 Zusammenfassende Darstellung

Ergebnisse ab 1964 nach’ dem Glterverzeichnis flr den Privaten Verbrauch, ohne Wohnungsmiete

Brl3uterungen siehe 8.

21-

- Bbrige [Waren und |y, .5 und {Waren und
. Elektri- |Waren und D::z:tt:i- Dienstlei-|Dienstlei- 11:::'23;_
Ver- Lebena~ {Rahrungs- zitdt, |Dienstlei-| .. 3er- stungen stungen stattung:
Land " brauchs- haltung und Kleidung,| Gas, stungen kehrs- flir die fir sonsti g'
. schema ins- Genus- ‘8chuhe Brenn- fir die zwecke Kérper- |Bildungs- Waren ugd
. gesamt mittel stoffe, Haus- Nuchticﬂ- und Ge- [und Unter~|""nu oo
Wasser halts- tenliber~ |sundhéits-haltungs~ |) . ¢ungen
fihrung mittlung pflege zwecke
100 21 im Jahresdurchschnitt 1980 = ... DM (Devisenkurs = 5,952 DM)
POlen ,cscvcccccscsnsns |éeutschcl 9,13 9,60 8,70 32,30 8,76 6,45 14,09 7,93 12,91
joo‘n-c im November/Dezember 1966 = ... DM (Devisenkurs = 13,826 DM)
Portugal ..............‘|dautsch|a 14,39 15,17 13,07 14,47 - 12,94 16,64 14,45 11,35 16,34
100 Bsc im November 1974 = ... DM (Devisenkurs = 10,079)
Portugal (Lisaabon) ...,|dcutaches 10,83 11,59 8,92 13,35 8,95 - 10,88 12,45 11,10 . 13,10
) 100 Esc im Jahresdurchechnitt 1985 = ... DM (Devisenkurs = 1,717 DM)
Portugal (ﬁisaabon) .,.'Idcutschel 2,07 2,10 2,01 2,51 1,88 1,7 3,40 ’ 1,93 2,35
100 skr im November 1984 = .., DM (Devisenkurs = 34,852 DM) )
Schweden ......ce000.... |deutsches 26,67 22,75 27,28 43,73 25,09 31,24 34,05 27,42 25,02
: schwed. 28,27 23,55 27,28 43,73 25,64 31,92 36,73 27,83 27,26
100 sfr im November 1964 = ,,. DM {Devisenkurs = 92,154 DM}
8chweiz (Bern) .;...... deutaches 82,21 - 83,63 81,02 81,69 76,65 96,03 73,05 83,17 90,03
schweizer, 88,29 90,93 81,50 ‘90,77 77,60 107,12 79,98 © 82,25 76,04
100 sfr im November 1974 und Mai 1975 = ... DM (Devisenkurs = 92,5295 DM)
Schweiz ..eceesesss...s |deutsches 79,02 73,47 87,88 101,58 71,54 82,20 85,{7 82,92 96,97
schweizer, 84,43 80,06 88,97 96,45 74,58 99,51 85,32 82,89 110,48
100 sfr im November 1986 = ... DM (Devisenkurs = 120,153 DM)
Schwe;z e sesssvesnsene ]q.atschel 92,81 80,27 96,18 104,64 101,79 102,18 86,89 99,76 105,11
100 Ptas im Dezember 1966 = ,,, DM (Devisenkurs = 6,632 DM)
Spanien .....evn00r00ce ldeut:qhel 6,67 7,40 6,09 6,07 6,43 ‘ 6,14 7,15 5,25 6,12
100 Ptas im Oktober 1975 = ... DM (Devisenkurs = 4,364 DM)
Spanien (Madrid) ...... Identlchel 4,85 5,36 - 3,81 5,82 4,55 6,00 5,68 3,18 4,91
100 Ptas im Jahresdurchschnitt 1985 = DM (Devisenkurs = 1,728 DM)
Spanien (Madrid) ...... ]dcutschel 1,93 2,12 1,74 {,89 1,92 1,93 2,11 1,85 2,08
100 TL. im April 1977 = .., DM (Devisenkurs = 14,00 DM)
.Tlrkel. (Ankara) .,..,e.s ldeutlche! 16,07 17,Bi 14,60 19,09 13,00 19,29 19,46 12,72 13,47
10 000 TL. im November 1988 = .., DM (Devisenkurs = 10,138 DM)
Thrkei (Ankara) ....... |deutsches 13,90 14,88 13,85 18,7 12,22 14,82 13,72 11,69 12,11
100 Pt im Jahresdurchschnitt 1980 = ... DM (Devisenkurs = . DM)
Unénrn cecescorrreasees Ideutsches 12,94 14,41 13,37 27,03 11,74 10,95 26,38 10,79 8,81
72 ££.



1. Verbrauchetgeldparititen
1.1 Busaisvenfansende Ddrstellung

Ergebnisse ab 1964 hach aém Gutegvefieieﬁnis flir den Privaten Vérbrauch, ohne Wohnungsmiete

N

ErlXuterungen siehe 8. 72 ff.

’ Ubrige |Maren vnd lyppon una |Waren und -
. Blektri- |Waren und D::::ti:i pienstlei-|Dienstlei- li:;;'izs_
Ver- Lebens- |Nahrungs- sitdt, |[Dienstleis| guo 3er‘ stungen stungen stattung;
Land bianche-| haitung und Kleidung,| Gas, stungen xohre. | fir dle | ftr sonstigs
- ehona | ins- * [ Genuss | gehuhe” | Bremn- | flr dlie boecre, | KBrper- |Bildungs- Jo o 0,
T8 | gesamt | mittel i stoffe, | .Haus- Nechrich-| und Ge= fand Unter=i"Cpi oo,
Wasser halts- tenber~- sundheits=|haitungs= leistungen
fuhrung. mittlung pflege 2wecke
Afrika
1 &gyptE im Dezember 1972 = ... DM (Devisenkurs = , - DM) )
Kgypten (Kairo)d) ..... |deutsches 7,03 6,69 7,14 9,51 6,59 7,31 8,39 5,58 8,95
100 #thf im Februar 1965 = ... DM (Devisenkurs = 159,00 bM) ‘ )
Kthiopien (Addis Abeba) |deutsches 120,89 129,87 113,64 14,11 117,65 123,46 116,28 96,15 119,05
1 000 CFA-Frdncs im April 1975 « .., DM {Devisenkurs = 11,32 DM}
céte d'Ivoire (Abidjan) |deutsches 7,77 751 9,09 3,98 8,17 9,34 - 10,06 7,95 10,39,
. 1 N im November 1967 = ... DM (Devisenkurs = 3,92 oM)
Ghana (Accra)g) cerenes |deutsches 3,08 2,83 2,99 4,40 3,47 ‘4,86 4“2 2,53 2,78
1 000 CPA-Prancs im Januar/Februar 1970 =.... DM (Devisenkurs = 13,30 DM)
Ramerun {Jaunde und .
DUALA) cerevcracnnvins ]deutsches 8,68 8,65 . 8,55 5,70 8,44 11,89 10,61 8,57 11,13
» 100 Bas im Juli 1965 = ... DM (Devisenkurs = 55,90 DM)
Kenia (Nairobi} ....... |deutsches 57,14 67,57 .50,00 82,36 . 51,28 52,63 43,86 43,48 52,91
o 100 K.Sh. im Novéimber 1973 = ... DM (Devisenkurs = 37,94 DM)
Kenia (Nairobi) ....... |[deutsches 33,56 35,09 31,78 82,63 28,41 32,05 35,09 27,17 36,50
100 F.M. im November 1967 = ... DM {Deviaenkurs = D,813 DM)
Mali (Bamako)}9) ........ keuesehea 0,74 0,75 0,83 - 0,52 0,82 0,84 - 0,88 0,57 0,70
100 DH im August 1988 = ¢,. DM (Devisenkurs = 22,010 DM) )
Marokko (Rabat) ....... Feuchche; 23,02 - 21,76 18,61 . 43,26 20,03 23,73 35,51 19,52 40,67
. 100 CPA~Francs im Dezember 1967 = ... DM (Devisenkars = 1,625 DM)
MAuretanieﬂ(NouaRchdtt)gﬂdeutsehea 1,18 1,20 1,?0 0,56 1,08 1,20 1,28 . 1,08 1,72
100 CPA-Francs im Derember 1967 = ... DM (Devisenkurs = 1,625 DM}
Niger (niamey) ¥ ..., jpeatschies 1,13 1,13 1,30 0,49 1,16 1,39 1,35 1,04 1,38
100 CPA-Francs im Dezember 1967 = ... DM (Devisenkurs = 1,625 DM}
Senegal'(oaxar)g) feree Peutsches 1,24 1,37 1,10 0,77 1,09 1,44 1,06 1,02 1,56
1 R im Juld 1979 = ... DM (Devisenkur$ = 2,1916 DM) o .
S03Afrik4 ............. Peutsches 2,86 3,26 2,27 5,81 2,35 2,70 3,26 2,33 2,91
100 BAs it September 1965 = ... DM (Devisenkurs = 56,08 DM)
Tansania (Daressalam) . Peut!chel 59,33 62,11 48,31 68,97 45,05 61,35 63,29 48,54 71,43
1 000 CFA-Franc¢s im Juni 1972 = ... DM (Devisenkurs = 12,65 DM)
Togo (LOmE) .vovvevnens Peutlchea 10,36 11,1 11,96 3,88 13,00 10,02 12,87 10,21 21,80
: 100 CPA-Francs im November 1967 = .,. DM (Devisenkurs = 1,628 DH) .
Tschad (N'djamena)? _ . Peutsches 0,98 0,94 1,12 0,45 1,00 1,44 1,01 1,06 1,25
1 D im September 1963 = ... DM (Devisenkure = 7,6083 BM) . .
Tubesien (Tunis) ...... Peutschea 6,68 7,01 ' 6,37 4,21 6,08 7,43 8,46 6,33 8,24
1 tD im Dezember 1983/Januar 1984 = ..., DM (Devisenkurs = 3,749)
Tuniesien (Tunis) ...... Peutacheu ' 3,59, 3,57 3,18 4,40 2,81 . 3,82 3,93 3,69 4,14



1 _Verbrauchergeldparitdten
1.1 Zusammenfassende Darstellung

_Brgebnisse ab 1964 nach dem Giliterverzeichnis £ir den Privaten Verbrauch, ohne Wohnungsmiete

Erlduterungen siehe 8. 72 ff.

Ubrige waren und Jo. on und |Waren und no
X . Elektri- |[Waren und D:zz:ttzi- Dienstlei-|Dienstlei- 112:;5:3s-
Ver~ Lebens- |Nahrungs~ zitit, |Dienstlei- £ir %er- stungen stungen stattung;
Land brauchs- haltung und Kleidung,| Gas, stungen kehrs- fir die for sonsti Z'
schema ing~ Genuf- Schuhe Brenn- £lir die zwecke K8rper- Bildungs- |- o0 ugd
gesamt mittel stoffe, Haus~ Nachricﬂ- und ‘Ge~ |und Unter=-|""p o oy
wasser halts- tenlber- sundheits~-|haltungs- leistungen
f“hruég mittlung pflege zwecke
Amerika
. 100 argentd im April 1966 = ... DM (Devisenkurs = 2,13 DM)
Argentinien (Buenos : . o
Aires) sevesconsennnss |deutsches 2,00 2,55 1,62 2,09 1,52 2,38 1,94 1,13 1,36
1 000 000 argent$ im November 1981 = ... DM (Devisenkurs = . DM)
Argentinien (Buenos . . ) i
Bires) sesevssennsanns Ideutsches 203,31 276,22 240,65 204,07 272,16 . 144,04 219,08 162,23 131,08
. 100 $b im November 1969 = ... DM (Devisenkurs = 30,53 Dhm)-
Bolivien (La Paz) ..... ]deut-ches 23,81 26,32 21,10 31,55 19,57 25,51 24,94 17,92 19,34
: 100 $b im MErz 1974 = ... DM (Devisenkurs = 12,61 Dh) ,
Bolivien (La raz)?) ... |deutsches 13,61 12,87 9,35 52,08 12,03 15,55 24,33 10,48 16,92
100 cr$ im April 1966 = ... DM (Devisenkurs = 0,182 DM)
Brasilien (Rio de :
Janeiro) siacesecccace Ideutlches 0,19 - 0,22 0,18 0,21 0,16 0,17 0,17 0,14 0,16
100 Cr$ im Juli 1970 = ... DM {Devisenkurs = 78,326 DM)
Brasilien (Rio de ) )
Janeiro) ccececvevenses Ideutsches 73,61 81,30 73,53 49,02 70,42 79,37 74,07 54,05 65,79 .
10 000 Cr§ im November 1981 = ... DM (Devisenkurs = 188,9288 DM)
prasilien (Rio de .
Janeiro) .cersevcccone ldeutsches 180,33 202,49 163,46 330,17 173,20 232,44 160,82 124,89 116,29
. 100 chilEsc im Mai 1966 = ... DM {Devisenkurs = . DM)
Chile (Santiégo) cenaan ldehtsches - 81,65 105,26 68,49 64,94 ‘60,61 104,17 63,29 44,44 56,50
: ) 1 000 chilEsc im MErz 1974 = ... DM (Devisenkurs = . -DM)
Chile (Santiago) ...... ldeutsches 4,06 5,53 4,62 5,30 3,51 2,15 6,47 2,1 3,34
i . 10 000 chil$ im September 1989 = ... DM (Devisenkurs = 66,399 DM) o
Chile (Santiago) ...... ldeutsches 8t, N 81,86 84,80 86,17 84,65 114,72 102,34 58,97 64,86
. . 100 kol$ im Mai 1966 = ..., DM (Devisenkurs = . DM)
Kolumbien (Bogoté)g) .e ldeutsches 27,40 30,21 24,94 82,64 21,14 47,39 19,01 20,41 21,83
100 mex$ im November 1981 = ... DM (Devisenkurs = 8,62 DM)
MeXiKO covvivennverecen ldeutnches 7,31 8,35 5,92 5,92 6,13 10,09 7,42 5,48 5,63
1 000 S/. im Juni 1970 = ... DM (Devisenkurs = . DM) . _
Pery (Lima) ...cccveess ldeutsches 81,75 94,16 65,70 124,53 68,92 90,66 72,46 57,37 77,10
1 000 urug$ im April 1972 = ... DM (Devisenkurs = . DM}
Uruguay (Hontevideo)g?. Ideutsches 6,28 7,32 6,89 4,17 4,44 6,46 8,82 4,00 5,23
1 us<$ im Mai 1973 = ... DM (Devisenkurs = 2,7927 DM)
vereinigte Staaten von ) : ) . .
Amerika (Washington) . |deutsches 2,70 3,27 2,14 3,98 2,34 2,94 2,87 2,03 2,17
R amerikan. 3,57 4,00 2,34 4,81 2,54 4,03 3,85 3,06 _2,75
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Waren und | .
Ubrige ; _|Waren und jwaren und .
Elektri- |Waren und D::ﬁ:;::i Dienstlei-lDienstlei- 115225235_
Ver~ Lebens~ |Nahrungs-! zitdt, |Dienstlei-| .4 "Go . | stungen stungen stattung;
a b erh _| haltung und Kleidung, Gas, stungen kehrs- flir die fhr sonstige'
Lan ra;c 8 ins- GenuB~ Schuhe | Brenn- flir die zwecke, | Korper- |Bildunge- ... " o4
schema | jogamt | mittel stoffe, | Haua- Nachrich-| 8nd Ge- jund Unter-|""n; .o
Wasser halts- tenlber— sundheits-|haltungs-~ leistungen
fiihrung mitthng pflege zwecke
;i Asien
100 HK$ im MBrz 1987 = .., DM (Devisenkurs = 22,94 DM)
Hongkﬁng (8tadt) ...... ]deutsches 22,39 21,37 17,30 42,14 22,17 21,31 24,80 26,08 . 24,22
100 iR im PFebruar 1969 = ... DM (Devisenkurs = 52,87 DM)
Indien®, . ... ........ |aeutsches 58,82 ° 52,63 81,97 64,94 55,56 60,24 73,53 52,36 64,52
100 Rls. im Mirz 1976 = ... DM (Devisenkurs = 3,6331 DM) )
Iran (Tehetan)g)....... Ideutsches 3,66 3,21 3,67 7,96 3,51 .7,42 4,64 2,85 3,22
1 Is im Januar 1969 = .,, DM (Devisenkurs = 1,145 DM)
Israel (Tel Aviv) ..... |deutsches 1,00 1,06 0,99 1,19 6,78 1,12 1,06 0,7 N4
. israel. .’ 1,28 1,33 1,07 1,38 1,05 . 2,02 1,22 0,97 1,16
100 IS im Jahresdurchschnitt 1980 = ... DM (Devisenkurs = 36,96 DM)
Israel ....cevoevese-o.. |deutsches 34,00 ‘42,52 45,59 56,39 23,26 24,74 32,83 29,07 45,74
israel. 61,42 59,03 55,20 65,58 51,73 51,15 111,55 62,29 65,64
1 000 ¥ im Oktober 1985 = ... DM (Devisenkurs = 12,310 DM)
Japan (Tokio) ..ceevee. Ideutsches 7,27 5,79 ' 9,47 7,08 © 6,86 9,68 7,37 9,07 7,80
160 P im Juni 1965 = ... DM (Devisenkurs = . DM)
Philippinen (Manila)g) |deutsches 91,57 98,04 81,30 116,28 79;37 12i,95 90,21 76,92 69,44
. 100 S.L.Rs. im Mirz 1976 = ... DM (Devisenkurs = 31,600 DM)
Sri Lanka (Colombo) ¥ . |deutsches 42,94 39,30 51,39 52,75 47,30 43,79 79,95 46,69 31,46
Australien und Ozeanien S
) 1 ®A im Juni 1965 = .,. DM (Devisenkurs = 86,9240 DM)
Australien (Canberra/
Sydney) ......c.cc.... |deutsches ‘9,06 9,02 9,06 10,69 8,54 1,74 7,69 7,56 10,00
austral. 10,7! 1,21 9,05 m,01 - 8,74 15,21 9,99 8,39 11,89
! $A im Januar 1976 = .., DM (Devisenkurs = 3,2640 D)
Australien (Sydney) ... [|deutsches 2,84 3,45 . 2,48 3,92 2,16 2,90 2,93 2,35 2,41
austral. .3,88 4,74 2,84 . 4,50 2,52 3,74 3,52 2,60 2,50
' BN.Z. im Juni 1965 = ... DM (Devisenkurs = 11,105 DM)
Neuseeland (Wellington) deutsches 11,23 lh,ll 11,03 11,33 10,03 10,85 9,75 9,74 9,41
neuseel, 13,27 14,34 11,20 15,20 10,40 11,70 11,97 12,51 16,29
1 Nz§ im Juni-September 1976 = ... DM (Devisenkurs = 2,5027 DM)
Neuseeland (Wellington) [deutsches 2,68 . 2,97 . 2}20 4,12 2,15 C2,719 2,82 2,25 2,88
' neuseel. 3,83 4,40 2,39 5,50 2,60 4,63 4,14 2,89 3,08
Erl¥uterungen siehe S. 72 ff. p



1 Verbrauchergeldparititen
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Ergebnisse vor 1964 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl. Wohnungsmiete

Erl¥uterungen siehe s. 72 f£f.

¢ Ver- Le2§2§2::;:ng Getrdnke Heizung . ’ igigigfﬁf' Bildung,
- Erndh-~ und Wohnung und .| Beklei- _ " | Unterhal-
Land b::;::: mit ohne rung Tabak~- | (Miete) | Beleuch- Hausrat dung %ﬁ;ﬁg{ tung und Verkehr .
- Miete waren tung pflege | Erholung
Europa
100 bfrs im Juli 1953 = ... DM (Devisenkurs = 8,36 DM) )
Belgien ...,.ccccennesee deutsches 7,40 7,86 7,80 12,23 4,89 6,10 8,37 7,20 6,31 9,31 8,68
belgisch. 8,46 8,87 8,29 * 18,49 4,89 6,10 9,37 8,92 7,07 10,85 8,78
. 100 dkr im M&rz 1958 = ... DM (Devisenkurs = 60,785 DM)
DENEMATK +evsensososss s [dUtsches 68,24 68,75 82,62 54,65 63,91 ‘79,14 57,81 58,57 62,99 51,72 67,43
| dinisches 70,42 71,09 88,80 63,18 64,25 75,54 64,43 58,57 66,70 51,72 67,43
. 100 Fmk im Februar/Mirz 1961 = ... DM (Devisenkurs = 1,269 DM)
Finnland ..ccecesocanesy deutsches 1,02 1,05 1,07 1,06 0,81 1,16 1,05 1,11 0,96 0,90 1,1
finnisch, 1,18 1,25 1,22 -1,39 0,81 1,75 1,28 1,16 1,11 0,99 1,46
100 f£frs im Juli 1952 = ... DM (Devisenkurs = 1,20 DM)
Prankreich ............. |deutsches 1,03 0,97 .0,88 2,22 2,14 0,78 1,05 1,00 1,03 1,12 0,96
: franzds. - 1,12 - 1,10 0,92 2,51 2,14 0,83 1,00 1,00 .94 1,18 1,04
. 100 ffrs im Okt./Nov. 1958 = ... DM (Devisenkurs = 0,9932 DM)
Frankreich ............. |[deutsches 0,85 0,82 0,82 1,07 1,28 0,89 0,74 0,77. 0,72 0,80 1,07
franzds. 0,95 0,90 0,87 1,29 1,59 1,01 0,77 0,78 0,77 0,79 1,04
100 Dr. im Oktober 1960 = ... DM (Devisenkurs = 13,90 DM} .
Griechenland (Athen) ...|deutsches 12,31 12,80 12,96 16,80 9,16 10,88 10,70 11,81 12,66 14,50 14,37
1 £ im Juli 1953 = ... DM (Devisenkurs = 11,70 DM)
GroBbritannien und : : .
Nordirland ............ |deutsches 12,83 12,94 12,40 9,37 11,95 19,29 15,04 14,49 13,04 14,66 13,64
britisch. 14,86 15,08 13,92 15,43 11,95 19,92 14,81 15,07 12,14 18,53 16,20
) 1 £ im April/Mai 1961 = ... DM (Devisenkurs = 11,101 DM)
GroBSbritannien und .
Nordirlamd ............ |deutsches 11,04 11,07 11,50 9,79 10,68 15,75 10,05 10,65 11,71 9,97 11,67
britisch. 12,47 12,61 12,77 12,85 10,72 17,35 10,74 11,03 13,61 11,68 12,34
10'000 Lit im April 1952 = ... DM (Devisenkurs = 67,22 DM)
THALLEN .eevoneeresessas |[deutsches 64,33 61,72 59,15 97,18 102,52 46,86 56,27 62,03 64,06 67,20 85,84 -
italien. 77,88 76,92 68,79 163,61 102,52 68,91 62,32 64,05 69,00 69,72 98,41
100 Din im April 1954 = ... DM (Devisenkurs = 1,40 DM)
Jugoslawien ............Ideutsches 1,36 1,28 1,36 1,92 3,34 1,88 0,84 0,91 1{12 1,57 1,04
100 Din im Dezember 1959 = ... DM ‘(Devisenkurs = . DM)
Jugoslawien ..u....f....ldeutsches 1,05 1,00 1,13 ) 1,21 1,67 1,55 0,68 0,74 1,48 0,97 1,12
: 100 1frs im August 1955 = ... DM (Devisenkurs = 8,41 DM}
Luxemburg (Stadt) ......ldeutsches 8,36 8,36 8,34 15,54 8,34 10,70 7,42 6,51 7.02 9,48 8,55
1 hfl im Juli 1953 = ... DM (Devisenkurs = 1,11 DM)
Niederlandeé ............|deutsches 1,31 1,34 1,37 2,05 1,14 0,94 1,30 1,35 .09 1,15 1,79
. niederl. 1,45 1,47 1,50 2,86 1,14 1,15 1,31 1,38 1,13 1,25 1,67
1 hfl im November 1960 = ... DM (Devisenkurs = 1,1052 DM)
Niederlande ............|dentsches 1,37 1,36 1,45 1,58 1,52 1,29 1,15 1,24 1,34 1,36 1,26
niederl. 1,47 1,46 1,49 2,13 1,54 1,36 1,28 1,26 1,58 1,42 1,40
100 nkr im September 1954 = ... DM (Devisenkurs = 58,62 DM}
NOXWEGEN «sceoccsessacen deutsches .- 59,66 61,80 70,15 - 99,54 52,96 48,59 50,50 52,92 70,78
norweg. - 64,25 - 62,96 77,17 - 95,18 79,31 54,99 54,91 52,53 70,56
']
100 nkr im Juni 1960 = ... DM {Devisenkurs = 58,93 DM)
NOTWEGEN ..s..c0nses.0.. |deutsches 55,70 - 58,07 56,63 61,39 40,82 108,75 59,38 52,40 52,88 56,10 67,76
norweg. 63,27 65,08 63,79 56,80 40,75 176,61 71,05 54,59 53,47 58,22 73,73
. 100 S im April 1954 = ... DM {Devisenkurs = 16,15 DM)
Gsterreich ............. |deutsches 19,51 18,42 18,48 28,85 40,73 21,34 16,31 15,81 19,23 17,56 15,59
Bsterr. 20,07 19,13 18,57 26,70 40,73 17,71 17,94 16,19 21,33 24,81 19,06
. 100 S im Januar 1960 = ... DM (Devisenkurs = 16,05 DM) .
Ssterreich ............. |deatsches 18,62 17,72 19,30 20,28 34,80 16,63 14,76 15,01 18,31 17,66 18,41
! : bsterr. 20,14 18,98 19,84 22,31 42,74 20,82 14,97 16,26 19,89 17,72 17,61
100 21 im April 1956 = ... DM (Devisenkurs = 105,00 .DM)
Polen ..................|deut5ches 14,60 13,38 12,55 12,21 86,71 51,63 10,01 12,01 11,48 . 25,68 28,90
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7,39

Ver~ Lepenshalt:ng . Getrlnke|. Heizung 2;:“:35"3’ Bildung,
Land b erh - lnsgesam Erndh- und Wohnung und Hausrat Beklei~ Gegund- *|Unterhal=fo ooy
an ;::Zm: mit | ohne rung | Tabak- |(Miete)| Beleuch- - | dung heits— tung und
Miete waren tung pflege Erholung
Europa
100 Esc im August 1957 = ... DM (Devisenkurs = 14,61 DM)
Portugal (Lissabon) ...|deutsches 16,42 16,54 18,52 30,79 15,39 13,40 13,65 © 14,14 11,43 14,68 17,71
100 skr im September 1952 = ... DM (Devisenkurs = 81,24 DM) .
SChweden «.............ldeutsches 68,54 73,15 71,62 95,34 44,10 88,74 83,98 73,89 49,04 69,32 76,28
schwed. 75,28 78,61 82,26 85,65 44,10 77,36 86,07 80,39 51,22 65,31 75,68
100 skr im Dezember 1959 = ... DM (Devisenkurs = 80,529 DM)
Schweden ...eevesesnes..|dentsches 71,74 77,98 83,31 86,90 41,51 102,47 78,56 71,69 65,98 73,13 6Y,60
. schwed. 75,81 79,53 76,98 71,32 41,51 141,30 77,45 80,01, 68,97 71,77 75.87
100 sfr im Juli 1952 = ... DM {Devisenkurs = 97,64 DM)
SChWeiZ .evevensevees.. |deutsches 79,84 79,97 74,00 177,30 78,75 62,79 92,65 93,63 63,68 80,68 72,53
K schweiz. 86,75 88,03 78,86 180,40 78,75 70,98 92,65 99,24 69,26 85,73 75,37
) 100 sfr im Juli 1957 = ... DM (Devisenkuré = 98,016 DM)
Schweiz ..useseessesss.|deutsches 77,68 78,47 75,23 145,12 71,14 68,09 76,90 79,31 66,96 84,21 75,69
schweiz. 80,78 82,24 82,65 143,50 72,47 68,52 76,90 79,31 66,96 84,21 75,69
. 1 Rbl im April 1954 = ... DM (Devisenkurs = 1,05 DM)
Sowjetunion ...........|deutsches 0,19 0,18 0,18 0,38 0,76 ° 0,62 0,16 0,09 0,25 0,37 0,42
russisch., 0,26 0,25 0,26 0,35 0,77 0,62 0,16 0,08 0,25 0,37 U,42
1 Rbl im Jahresdurchschnitt 1958 = ... DMv(Devisenkurs = DM)
sowjetuniong) weesvsss |deutsches 0,24 0,30 0,20 0,29 0,83 0,62 0,21 0,13 0,32 0,69 0,53
russisch. 0,31 0,22 0,28° 0,44 0,83 ¢,61 0,29 0,17 )32 0,72 0,73
100 Ptas im April 1953 = ... DM (Devisenkurs = . DM) ! )
Spanien ...............Ideutsches 12,88 12,72 11,26 26,93 14,43 12,51 12,99 15,34 8,77 14,81 20,12
100 Kcs im September 1959 = ... LM (Devisenkurs = . DbM)
Tschechoslowakeig) ....|deutsches 24,15 22,53 19,83 17,46 69,42 31,37 22,78 23,55 40,39 42,92 . 36,12
100 TL. im September 1955 = ... DM (Devisenkurs = 149,34 DM)
TUrkei soveceaccacennns Ideutsches 89,31 106,37 ‘95,76 292,93 37,02 102,81 18,80 86,87 75,84 177,91 140,45
100 TL. im Juni 1958 = ... DM (Devisenkﬁrs = 149,34 DM)
Thrkei .ooeeveevvennnns |deutsches 60,75 71,97 65,82 134,72 25,13 131,18 47,84 76,86 60,42 76,27 161,92
100 ¥t im Jahresdurchschnitt 1963 = ... DM (Devisenkurs = . DM)
Ungarn ................Ideutsches -. 15,70 15,90 16,42 - 17,48 . 12,17 11,63 23,47 21,14 27,62
Afrika
100 EAs im Dezember 1958 = ... DM (Devisenkurs = 58,48 DM)
Kenia (Nairobi) .......|deutsches 59,36 64,94 71,49 68,85 33,33 80,77 40,26 67,11 43,86 02,34 111,20
. ostafrik. 67,22 72,05 80,72 100,27 33,33 84,56 40,26 67,11 42,83 62,34 65,25
Rb im November 1Y59 = ;.. DM (Levisenkurs = 11,78 DM)
Simbabwe (Harare)g).... deutsches 8,88 9,42 9,89 13,87 5,83 24,07 8,04 7,56 7,73 6,19 11,69
(Rodesien, Salisbury) |[simbab. 11,41 12,39 13,10 18,70 6,05 18,60 8,93 8,59 11,71 10 12,62
. (rodes.) . '
1 SAR im August 1957 = ... DM (Devisenkursz = 11,6695 DM)
siidafrika .............|deutsches 11,42 11,75 12,79 15,57 9,12 16,87 9,33 8,75 10,73 10,75 16,38
100 EAs im Dezember 1959 = ... DM (Devisenkurs = 58,37 DM)
Tansania {(Daressalam) . deutsches 53,20 56,75 61,47 66,12 34,10 67,16 47,17 48,07 52,34 50,90 71,79
ostafrik. 68,97 71,94 79,20 94,56 35,22 95,28 47,17 62,72 56,03 59,30 91,60
1 tD im November 1961/April 1962 = .,, DM (Devisenkurs = 9,72 DM)
~ Tunesien (Tunis) ......Ideutsches 8,20 8,41 9,39 10,04 6,75 5,74 7,06 7,41 9,04 9,53



1 Verbrauchergeldparititen
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v Lebenshaltung Reinigung,
Ver- insgesamt . Getrinke Heizung RBrper- u. Bildgng,
Land brauchs- Erndh-| und Wohnung und pausrat | Be¥lei-1"cegina- Unterhal-|y, yopy
" schema mit ohne rung Tabak- |(Miete)| Beleuch- dung heits- tung und
Miete waren tung pflege Erholung
hmerika
; 100 argent$ im April 1955 = ... DM (Devisenkurs = . DM}
Argentinien ...........|deutsches 19,87 27,02 37,98 43,17 5,94 48,64 ’11,57 16,22. 20,36 23,27 23,76
o 100 argent$ im September 1960 = ... DM (Devisenkurs = 5,04 bM)
argentinien (Buenos ’ : ,
AiIEB)‘...............Ideutsches 5,56 5,89 7,94 10,37 3,73 5,74 3,61 3,79 5,89 5,54 6,29
) . 1 000 Bs im Februar 1959 = ... DM (Devisenkurs = 0,35 DM)
 polivien (La Paz) .....|deu:=ches 0,31 0,30 0,29 0,42 0,37 0,68 0,16 0,30 0,23 0,74 0,88
. 100 Cr$ im Januar 1954 = ... DM (Devisenkurs = . DM)
Brésilien .............ldeutsches 10,50 9,99 8,95 19,53 19,04 32,86' 1,96 10,44 8,06 8,66 15,89
100 Cr$ im Mai/Juni 1959 = ... DM (Devisenkurs = . DM)
Brasilien .......,.....ldeutlches 2,98 2,97 2,92 4,97 3,14 4,57 2,73 2,82 2,23 2,01 4,27
. . 100 chil$ im Dezember 1952 = ... DM (Devisenkurs = . DM)
Chile {(Santiago) ......|deutlches - 3,69 4,45 13,47 - 4,72 - 2,87 2,71 - 8,94
100 chil$ im Dezember 1957 = ... DM (Devisenkurs = . DM}
Chile (Santiago) ......Ideutsches 0,66 0,66 0,77 1,46 0,63 0,63 0,41 : 0,46 0,51 0,74 1,74
. 100 S im Mai 1960 = ... DM (Devisenkurs = 62,11 DM) ¢
costa Rica (San José)g) deutsches 59,32 59,66 59,21 56,01 56,67 96,80 48,41 60,47 51,70 63,73 65,95
1 dom§ im MErz 1961 = ... DM (Devisenkurs = 4,00 DM)
pominikanische Republik .
(8anto Domingo) ......ldeutsches 2,50 2,75 2,94 2,63 1,39 3,33 2,27 2,78 2,22 2,70 2,70
. . .
. - 1 ¢ im Mirz 1958 = ... DM (Devisenkurs = 4,20 DM)
Guatemala (Stadt)g) ...ldeutsches 2,80 3,02 2,88 2,76 1,69 4,28 2,42 2,90 2,19 3,50 6,49
1 kan$ im Juni 1953 = ... DM (Devisenkurs = 4,23 DM}
Kanada ........sss+0...|3eutsches 2,36 2,73 2,82 4,13 1,08 5,21 2,39 2,17 2,26 2,15 3,24
kanadisch. 3,19 3,56 3,58 5,75 1,08 5,81 2,58 2,95 2,38 2,26 3,49
1 kan$ im September 1962 = ... DM (Devisenkurs = 3,7152 DM}
Kanada ......ee00000...ldeutsches’ 2,89 3,06 3,34 3,61 1,96 4,37 2,66 2,52 2,46 2,83 3,14
kanadisch. ~ 3,64 3,81 3,73 4,76 2,05 5,06 2,83 '2,69 3,32 3,35 4,85
. 100 kol$ im November 1958 = ... DM (Devisenkurs = . DM}
Kolumbien (Bogoté) ....ldeutsches 68,38 71,85 76,99 151,24 47,50 64,14 78,20 55,29 45,30 62,83 97,98
1 kub$ im November 1960 = ... DM (Devisenkurs = 4,20 DM) )
kuba?’ ....cee.ee......|deutsches 1,85 2,00 1,98 2,53 1,11 2,09 1,74 1,94 1,85 1,80 3,93
: © 100 mex$ im November 1958 = ,.. DM (Devisenkurs = 33,62 DM)
Mexiko (Stadt) ........|deutsches 31,15 30,86 31,45 39,65 34,00 30,75 23,47 28,95 28,85 30,13 61,63
. 100 B/. im Juni 1960 = ... DM (Devisenkirs = 4,1700 DM)
Panama (Studt)g) +eeioo|deutsches 2,93 3,32 3,10 4,1 1,44 2,81 3,37 3,63 2,59 3,93 4,33
' 1 000 ¢ im Jan./November 1959 = .,. DM (Devisenkurs = 42,00 DM)
Paraguay (Asdncioﬁ)g) .ldéutsche! 33,96 33,72 38,22 44,74 36,39 23,26 26,63 37,62 22,84 31,85 25,29
100 S/. im Juni 1952 = ,.. DM (Devisenkurs = . DM) !
peru (Lima) ...........Ideutsches 23,26 23,31 .27,95 50,01 22,88 . 25,87 - 13,67 21,02 20,14 . 22,20
1 000 urug$ im April 1959 = ... DM (Devisenkurs = . DM)
_Uruguay {Montevideo) ..Ideutsches 482,00 525,68 693,43 520,16 274,56 934,14 255,71 455,17 306,55 585,89 644,95 -
. 100 Bs im April 1959/Jan. 1960 = ... DM (Devisenkurs = . DM}
Venezuela (caracas)g) .ldeutqches 50,46 53,81 54,35 72,18 32,21 103,43 49,08 52,66 40,94 31,08 79,19
1 us-§ im M#rz 1953 = ... DM (Devisenkurs = 4,20 DM)
Vereinigte Staaten von ’
Amerika® ......sc000...}deutsches 2,49 2,86 2,5% 4,85 1,17 5,14 3,57 3,12 2,57 2,31 3,17
amerikan, 3,48 3,78 3,05 9,10 1,17 5,81 4,61 3,42 2,39 1,98 4,13
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12,51

< Lebenshaltung : Reinigung, |,
. Getrénke Heizung _ Bildung,
Land b Ver; _ insgesant Erndh~| und Wohnung und Hausrat | Beklei- Kg;sﬁ;d_“' Unterhal-{y ...
n rauchs mit | ohne rung | Tabak- |(Miete)| Beleuch- dung - tung und
schema waren tung heits Erholung
. Miete . pflege
Asgien
) 100 iR im Dezember1957 = ... DM (Devisenkurs = 88,31 DM)
Indien ................ldeutsches 84,60 95,47 87,41 96,79 37,79 146,74 62,82 94,68 60,19 91,46 89,72
. 1 I# im Januar 1957 = ... DM (Devisenkdrs = 2,33 DM)
Israel ..vsesaceseeesss|deutsches 1,95 1,19 1,65 - 2,79 2,30 2,77 1,78 1,91 1,86 1,73 2,30
’ israel. 2,41 2,46 2,49 3,73 1,96 4,21 1,95 1,98 2,17 1,71 3,24
1 Iz im November 1961 = .., DM (Devisenkurs = 2,21 DM)
Israel (gehobenes Ver-
brauchsschema) .......|deutsches 1,32 1,25 1,24 1,64 2,65 1,31 0,95 1,44 1,40 1,19 1,30
israel. 1,63 1,52 1,60 1,91 2,54. 1,62 1,19 1,57 . 1,57 1,14 1,82
. 1 000 ¥ im Dezember 1958 = ... DM (Devisenkurs = 11,73 DM}
Japan .................|deutsches 9,23 9,81 8,01 15,83 6,00 13,63 9,86 13,35 9,23 10,16 18,20
1 P im August 1958 = ... DM (Devisenkurs = 2,09 DM}
Philippinen (Manila) ..ldeutsches 1,50 1,53 1,37 3,15 1,26 1,36 1,13 2,32 1,65 1,18 2,19
v 100 CR im September 1959 = ... DM (Devisenkurs = 88,70 DM)
sri Lanka (Colombo) ...ldeutsches 70,74 71,66 76,39 48,24 63,42 74,87 60,25 71,74 64,06 91,64 100,94
Australien und Ozeanien
L
1 b A im Februar 1957 = ... DM (Devisenkurs = 9,40 DM) Al
‘Australien ............ldeutschei 10,49 10,47 11,44 11,66 10,56 10,03 9,75 . 9,49 7,78 8,80 12,03
1 B N.Z. im Jahresdurchschnitt 1956 = ... DM (Devisenkurs = 11,66 DM)
Neuseeland .....+......]deutsches 12,80 12,79 14,70 17,98 12,87 17,51 10,56 . 8,54. 12,03 10,33 19,48
neuseel. 14,55 14,91 16,86 18,54 12,57 20,26 10,99 8,54 12,05 .18,46



1__Verbrauchergeldparititen - . ) ‘ Europa
1.3 Langfristige Reihen

BELGIEN (Briissel)

- . . Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1985
- (nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete}
: Waren und Waren und "
2 Elektri- W Ubriged Dienstlei- | Dienstlei- w:ten gng- lge;so:— N
. . zitat aren un -stungen fiir stungen _Dienstlei che hus
Ver= Lebens~ Nahrungs- ' Dienstlei- - s ]stungen fir stattung;
Kleidung, Gas, Verkehrs- fiir die
brauchs- haltung - und Schuhe Brenn- stungen zwecke KSrper- Bildungs-~ sonstige
schema insgesamt Genufimittel fiir die ! P und Unter~ | Waren und
stoffe, Nachrichten~ und
Haushalts- | haltungs- Dienst-
Wasser fihrung Giber- Gesundheits- zwecke leistungen
mittlung pflege 9
Wigungsanteile in %o
986,30 317,00 . 103,90 66,00 119,00 170,20 51,30 © 93,60 65,30
déutséhes Berechnungsergebnisse 100 bfrs = ... DM
4,91 5,27 4,29 4,65 . 4,63 . 4,89 5,64 4,51 5,47
Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisgses
- Abweichung der Verbrauchergelbparitit
‘ Verbraucherge}dparitat vom Devisenkurs
Jahr : Devisenkurs nach . nach . -
Monat : deutschem | belgischem Mittelwert deutschem | belgischem Mittelwert
Verbrauch$schema . Verbrauchsschema
100 bfrs = ... DM _ _ 3
Vergleich Juli 1953 ieinschl. Wohnungemiete)
1970 ceevcvvosnsns 7,345 © 7,44 8,50 oa,97 + 1,3 . + 15,17 + 8,5
1971 cuvvrevenanes 7,170 7,50 8,57 . 8,04 + 4,6 s o19,5° + 12,1
Vergleich Oktober 19724(ohne Wohnungsmiete)
1972 tervreeannans 7,247 7,48 . . + 3,2 .. .
1973 ciiieeacsenns © 6,835 7,51 ' . . + 9,9 . .
1974 cevveenonnnns 6,649 7,15 . . : . + 7,5 . . .
1975 vececvcrorone 6,692 6,7 . . + 0,3 o . .
1976 ceevccsacoens 6,524 6,42 . . . -~ 1,6 . .
1977 veievececccnan 6,480 6,24 . . - 3,7 . .
1978 6,382 6,14 . . - 3,8 . o .
1979 6,253 6,14 . : . - 1,8 . . .
1980 ..icuiavecevens 6,217 6,08 L. L. - 2,2 . .
1981 Laecevvconces 6,090 - ’ 6,01 . . - 1,3 . .
1982 tuvevaveccvas 5,323 - 5,82 . . . + 9,3 . .
1983 .evvvercosane 4,998 5,55 . ™ + 1,0 . .
1984 ...ivevconsas 4,926 5,34 o : .. + 8,4 . .

Vergleich Jahresdurchschnitt 1985 (ohne wWohnangsmiete)

1985 cuieeiononnes * 4,957 4,91 . . - 0,9 . .
1986 vovreoavasans 4,859 4,83 e . - 0,6 . . ..
1987 tevunvsrnnenn 4,813 © 4,76 . . - 1 - .
1988 tevvrinnnnnns 4,77 4,76 ' . . - 0,4 . .

1989 teiiiieeranan 4,772 4,75 . . - 0,5 . .
1990 reveeeennnas| 4,837 4an . . - 2,6 . .
1990 Januar ...... 4,TN 4,74 . . ' . - 0,6 . .

Pebruar ..... 4,787 4,75 - B . - 0,8 . .
MAYZ ..coenee 4,817, 4,74 . . - L6 ; .
Bpril ..eee.s 4,837 4,73 . : . : - 2,2 . .
(TS O 4,844 4,73 . . - 2,4 . .
Jund ceeeenas 4,866 - 4,73 . . - 2,8 . .
Juli ceeseeen] . 4,858 4, . . - 3,0 . .
August ...... 4,864 4,69 ol : . - 3,6 . .
September ... 4,863 4,67 . v . - 4,0 . .
Oktober ... .. 4,858 4,67 ' . . - 3,9 . .
November .... 4,849 4,68 . . . - 3,5 . .
Dezember ....! 4,832 4,69 . . - 2,9 . .

r—————————

Erlduterungen aiehe S. 73.



Europa . . 1 Vergrauchergeldgaritétgn

1.3 Langfristige Reihen
DANEMARK (Kopenhagen)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1985
*  {nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

. Waren und Waren und P
- Elektri- Wa22:‘3:d Dienstlei-"}| Dienstlei- g::igt::g- 152;292us-

Ver- | mebens- | mahcunge | iioiaung, | hcar’ | Dienstiei- [SfunSen fR€ | Sngen |svumgen fir | stattuns:
brauchs- haltung uné Schuheg' Erena— stungen zwecke ‘Krper- Bildungs- sonstige
schema insgesamt Genufmittel stoffe, fur die Nabhrichéen- ond und Unter- Warin und
) Wasser H:ggtaits- iber~ Gesundheits- h:i::;gs- 1e?s§:§t;n

ung mittlung -pflege - ] 9

Wigungsanteile in %o
986, 30 317,00 -103,90 .66,00 119,00 170,20 . 51,30 93,60 65,30
"deuteches Befechnungsergebnisse 100 dkr = ,.. DM
21,22 20,39 25,00 ‘ 25,15 23,40 19,33 ' 20,90 19,45 21,79

Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

few Abweichung der Verbrauchergeldparitit
Verbrauchergeldparitat vom Devisenkurs
Jahr Devisenkurs K nach ’ nach
Monat deutschem | danischem Mittelwert . deutschem |  danischem Mittelwert
Verbrauchsschema Verbrauchsschema '
100 dkr = ... DM . L)
.Vergleich Mdrz 1958 (einschl. Wohnyngsmiete)
1970 "48,631 51,89 53,55 ' 52,72 + 6,7 + 10,1 + 8,4
1971 47,024 ' 51,56 ' 53,21 52,38 + 9,6 + 13,2 + 11,4
1972 veeevonccones 45,923 51,17 . 52,80 : 51,98 . + 11,4 + 15,0 + 13,2
1973 44,046 50,15 - 51,76 50,95 + 13,9 + 17,5 + 15,7
1974 42,535 46,57 - 48,06 47,31 + 9,5 + 13,0 + 11,2
Vergleich September/OktoEer 1975 (ohne Wohnungsmiete)
1975 42,850 . 35,41 . 41,19 . 38,30 - 17,4 - 3,9 ’ - 10,6
1976 41,657 34,08 39,64 36,86 - 18,2 - 4,8 ~ 11,5
1977 38,696 31,88 37,08 34,48 - 17,6 - - 4,2 - 10,9
1978 ....... ceveee 36,438 29,69 34,53 32,11 - 18,5 - 5,2 - 1,9
1979.............. 34,872 . 28,16 . 32,75 30,45 - 19,2 - 6,1 - 12,7
1980 .vcvvvvonsons 32,245 26,22 30,50 28,36 - 18,7 - 5,4 - 12,0
1981 ..viveecenenn 31,735 24,75 28,79 . . 26,77 - 22,0 - 9,3 . - 15,6
1982 ....ecevnnnn . 29,138 23,65 27,51 25,58 - 18,8 - 5,6 . - 12,2
1983 .. cvivevennne 27,926 . 22,82 26,55 24,69 - 18,3 - 4,9 : - 11,6
1984 ....... veenee 27,479 ) 22,02 25,61 23,82 - 19,9 - 6,8 . - 13,3
Vergleich Jahresdurchschnitt 1985 (ohne Wohnungsmiete)
1985 tivivvenceenn 27,766 _ 21,22 . . - 23,6 ’ . . . .
1986 +.uvnivnnenss 26,815 20,35 . : . - 24,1 . .
1987 tiiieeiennnn 26,275 ! 19,61 . . o . - 25,4 . .
1988 .....onenenn 26,089 19,00 . . - 27,2, . .
1989 .iivennacans 25,717 18,72 . . - 27,2 . .
1990 «ievvrnnnnnns 26,120 18,84 . . - 27,9 ‘ . .
1990 Janvar ...... 25,798 18,89 . . - 26,8 . 2
Pebruar ..... 25,923 18,90 . ' . - 27,4 . . _ .
MErz c...e0ee 26,116 18,84 . . : - 27,9 . .
April ....... T 26,223 18,85 . . . - 28,1 . .
Mai ......... 26,243 18,85 . . . - 28,2 . .
Juni .c..eenl. 26,272 - 18,91 . . - 28,0 . .
Juli ....... 26,273 18,95 . . - 27,9 . . .
August ...... 26,152 " 18,78 . . . - 28,2 . .
September ... 26,189 . 18,66 . ’ . - 28,7 . .
Oktober ..... 26,208 18,76 . . - 28,4 . .
November .... 26,090 18,79 . . - 28,0 . .
Desember .... 25,944 18,87 i . Do - 27,3 ’ . .

Brlauterungen siehe S. 73;
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1_Verbraychergeldparititen ‘Europa
1.3 Langfristige Reihen
PINNLAND
Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1980
{nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
: Waren und Waren und | y ".;
. Elektri- | . 0briged Dienstlei- | Dienstlei- g:ren :"g_ 1?3;50: -
. : zitat, aren un stungen fir stungen enstle iche Aus
Ver- Lebens~ Nahrungs- Kleidun Gas Dienstlei- Verkehrs~ fir die- stungen fiir stattunyg;
brauchs- haltung - und Schuheg' BrenAQ stungen zwecke KSrper- Bildungs- sonstige
schema insgesamt Genufmittel . stoffe fir die Nachrichéen- ug; und Unter~ Waren und
' Haushalts- haltungs- Dienst-
Wasser £ihrun Gber- Gesundhelits- zwecke leistungen
9 mittlung pflege- : . 9
Wagungsanteile in %o
978,70 317,00 103,90 58,40 , 119,00 170,20 51,30 93,60 65,30
deutsches Berechnungsergebnisse 100 Fmk = ... DM
42,56 40,14 48,42 69,19 46,41 37,36 56,75 '39,00 38,78
Fortrechnung des Gesamtergebnisses
few Abweichung der Verbrauchergeldparitdt
Verbrauchergeldparitat vom Devisenkurs
Jahr Devisenkurs nach : nach s
Monat : deutschem finnischem Mittelwert deutschem | £innischem Mittelwert
Verbrauchsschema Verbrauchsschema
100 Fmk = ... DM 3
Vergleich Februar/Marz 1961 (einschl. Wohnungsmiete)
1970 87,39 83;99 97,98 - 90,98 - 3,9 + 12,1 x 4,1
1971 tevvevesncnsne 83,36 83,26 97,12 90,19 - 0,1 o+ 16,5 + 8,2
21972 ieeereeacane 17,07 82,00 95,65 88,83 + 6,4 + 24,1 o+ 15,3
1973 sievevanansnn 69,619 78,84 91,98 85,41 + 13,2 +. 32,1 + 22,7
1974 ovenrvecenan 68,725 72,36 84,41 78,39 + 5,3 + 22,8 + 14,1
1975 crsvseavevene 67,033 64,66 75,43 70,05 - B + 12,5 + 4,5
1976 weevosonvoans 65,302 59,43 69,32 64,38 - ' + 6,2 - 1,4
1977 teuisvenvases 57,786 54,71 63,82 59,27 - B + 10,4 + 2,6
1978 L evovvenevnn 48,858 52,17 60,86 56,52 + ’ + 24,6 + 15,7
1979 47,165 50,73 59,17 54,95 + B + 25,5 + 16,5
Vergleich Jahresdurchschnitt 1980 (ohne Noﬁnunglmiete)
1980 covenveovones 48,824 42,59 . . - 12,8 : . . .
1981 52,452 40,55 . . - 22,7 : . .
1982 50,598 39,13 . - - 22,7 . .
1983 45,880 36,90 . . - 19,6 . .
1984 47,384 35,15 . . - 25,8 : . . .
1985 iereinecaoes 47,441 33,80 . . - 28,8 . .
1986 coenuseoncose 42,775 32,35 . . -~ 24,4 . .
1987 vevvevocvonas 40,890 30,98 . . - 24,2 . .
~1988 Liisvecevnane 41,956 29,81 . . - 28,9 . ‘
1989 seovceevsunos 43,836 29,21 . . - 33,4 . T.
1990 sovevencccane 42,245 28,39 . . - 32,8 . .
1990 Januar ...... 42,253 28,74 . . - 32,0 . . .
Februar ..... . 28,71 . . . . .
MELZ seenones 42,333 28,60 . . - 32,4 » . C.
April ....... 42,283 28,42 . . - 32,8° . . .
Mai c...ee0ee 42,357 28,40 . - - 33,0 . L.
Juni ..eveees 42,570 28,36 | . . - 33,4 . . . .
Juld teeeenns " 42,728 28,26 . . - 33,9 . .
" AUGUSE .c..eee 42,413 28, 21 . . - 33,5 . . .
September ... 42,333 28,16 . . - 33,5 L. .
Oktober ..... 42,150 28,28 . . - 32,9 : . .
November .... 41,760 28,25 - . - 32,4 . .. .
Dezember .... 41,413 28,25 . . - 31,8 . .



' Buropa 1 . Verbrauchergeldparitdten
~ 1.3 Langfristige Reihen
FRANKREICH (Paris)
briginélberechnung Jahresdurcheschnitt 1985
(nach Hauptgruppen chne Wohnungsmiete)
Waren und Waren und u
Blektri- | 957198 | Dienstiei- | Dienstlei- | Naren und | PereSic
Ver- Lebens- Nahrungs-~ Kleidung ’ ?é:ét' Dienstlei- ss::g::rgfr ;5:"3?: stungen fiir | stattung;
brauchs- . haltung - und Schuhe ’ Bren;— stungen zwecke Kérper— Bildungs- sonstige
schema insgesamt * | GenuBmittel stoffe fir die Nachrichéen- und und Unter- | Waren und
v - - -
: Hasser | Hapehalter |PULer " lcasunaneree-| MALENSST | RSN,
g mittlung pflege
wéguﬁgsantelle in %o
963,00 298,60 103,90 66,00 119,00 170,20 51,30 88,70 65,30
deutsches Berechnungsergebnisse 100 FF = ... DM
30,90 33,83 30,79 28,98 29,18 29,7 31,58 - 26,87 33,46
Riick= bzw. Portrechnung des Gesamtergebnisses
. " Abweichung der Verbrauchergeldparitit
Vetbrauchergeldpar}tat vom Devisenkurs
Jahr Devisenkurs nach ' nach
Monat . deutschem franzdsischem Mittelwert deutschem | franzdsischem Mittelwert
Verbrauchsschema Verbrauchsschema
100 FF = ... DM ]
Vergleich Oktober/November 1958 (einschl. Wohnqngsmiete).
1970 t.veiinnenan. 65,966 70,54 78,93 74,74 + 6,9 + 19,7 + 13,3
1971 . 63,163 70,22 78,57 74,40 . + 11,2 + 24,4 + 17,8
Vergleich Oktober 1972 (ohne Wohnungsmiete)
1972 eieeveencnn. 63,238 ‘ 63,15 69,92 66,54 - 0,1 + 10,6 + 5,2
1973 L iiiiiienanne 59,736 63,18 6§,95 66,57 | + 5,8 + 17,1 + 11,4
1974 L. iiniiennnen 353,886 59, 41 65,78 62,59 + 10,3 + 22{1 + 16,2
57,411 56,26 62,29 59,28 - 2,0 + 8,5 + 3,3
52,768 53,67 59,42 56,55 + 1,7 4+ 12,6 -+ 7,2
47,256 50,9 56,37 53,64 + 7,7 + 19,3, + 13,5
44,582 47,9 53,05 50,48 + 7.5 -+ 19,0 + 13,2
43,079 45,11 49,95 47,53 + 4,7 + 15,9 + 10,3
1980 ... .cvevevnnn 43,013 41,94 46,44 44,19 - 2,5 + 8,0 + 2,7
41,640 39,38 . 43,60 41,49 - 5,4 + 4,7 - 0,4
36,995 36,99 40,96 38,98 a,0 + 10,7 + ’
33,559 34,68 38,39 36,54 + 3,3 + 14,4 + ’
32,570 32,95 36,49 34,72 + 1,2 + 12,0 + '
Vergleich Jahresdurchschnitt 1985 (ohne Wohnungsmiete)
1985 32,764 . 30,90 . . - 5,7 . ' .
1986 31,311 29,98 . o . - 4,3 . .
1987 29,900 29,08 ) . . - 2,7 . .
1988 29,482 28,67 ) . . - 2,8 . . .
1989 29,473 28,55 .. . - 3,1 ' R .
1990 c.vveenevonan 29,680 28,38 . . - 4,4 . .
1990 Januar ...... 29,375 28,59 . L. - 2,7 . - .
. Pebruar ..... 29,445 28,62 . ' L. - 2,8 . .
MEXz .....ev. 29,625 28,55 . . Co- 3,6 . .
April . 29,774 28,48 . . - 4,3 . .
Mai .......n. 29,699 28,47 . . - 4,1 . .
Juni .. 29,729 28,43 . . - 4,4 . ' .
Juli .. 29,812 28,32 . . - 5,0 | . .
August ...... 29,801 28,22 . . - 5,3 . . .
September.... 29,856 28,17 . . . ‘ - 5,6 e e
"Oktober ..... 29,860 28,24 . . - 5,4 . .
November .... 29,707 28,24 : . . .- 4,9 . . .
29,44 28,25 . . . ) - - 4,0 ' . . ’ .

Dezember ....

Brladuterungen siehe S. 74.
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1 Verbrauchergeldparitéten

Europa
1.3 Langfristige Reihen
GRIECHENLAND (Athen)
. Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)
: Waren und Waren und "
) . Elektri= W ﬁbrxged Dienstlei- | Dienstlei- g§rent§n?_ l?e;so: ~
: zitdt, aren une stungen fir stungen lenstlie. tehe Aus
Ver- Lebens-— Nahrungs- Kleidung , Gas Dienstlei- Verkehrs— fir die stungen fiir | stattung;
. brauchs=- haltung und Schuheg' Btené— stungen zwecke KBrper~ Bildungs~ sonstige
schema inasgesamt GenuSmittel stoffe fir die Nachtichéen- uﬁg und Unter- waren und
’ Haushalts- : haltungs- Dienst-
wasser £Ghrun Gber- Gesundheits- zwecke leistungen
9 mittlung pflege
Wigungs&nteile in %o
911,40 317,00 103,90 66,00 119,00 95,30 51,30 93,60 65,30
deutsches Berechnungsergebnisse 100 Dr. = ... DM
2,48 2,25 2,76 2,57 2,49 2,63 1,73 2,52
Riick~ bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
: Abweichung der Verbrauchergeldparitdt
) Verbrauchergeldparitét vom Devisenkurs
Jahr Devisenkurs nach : nach :
Monat deutschem griech. Mittelwert deutschem griech. hittelvert
Verbrauchsschema Verbrauchsschema
100 bzw, 1 000 Dr. = ... DM %
Vergleich Oktober 1960 (einschl. wohnungsmiete)
1970 ciiivennenan 12,15 13,74 . . + 13,1 . .
1971 cevvinnennnns 11,54 14,00 . . + 21,3 . .
1972 10,59 14,19 . + 34,0 . .
‘Vergleich Oktober 1973 (ohne wohnungsmiete)
1973 veneecerooans 8,96 10,07 . . + 12,4, . .
1974 cecveesvonnen 8,55 8,51 . . - 0,5 . .
1975 7,64 - 7,91 . . + 3,5 . .
1976 6,84 7,34 . + 1,3 . .
1977 etivvoennonnen 6,27 6,80 . . + 8,5 . .
1978 5,43 6,19 . . + 14,0 . .
1979 4,92 5,43 . . + 10,4 . .
Vergleich Jahresdurchschnitt 1980 {ohne Wohnungsmiete)
1980 soeeenosannns 4,26 5,10 6,53 5,82 + 19,7 + 53,3 + 36,6
1981 s.veevennnnns 4,08 4,37 5,59 4,98 + 7.1 + 37,0 + 22,1
1982 covverncessen 3,62 3,74 4,79 4,27 + 3,3 + 32,3 + 18,0
1983 .ciecensnnnes | 2,90 3,17 4,06 3,62 + 9,3 + 40,0 + 24,8
1984 L.ccevosnenne 2,514 2,74 3,50 3,12‘ + 9,0 + 39,2 + 24,1
Vergleich Jahresdurchschnitt 1985 {ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)
1985 svsevevsnnsns 2,104 2,39 . . + 13,6 .
1986 .caossasannes 1,539 1,93 . . + 25,4 . B
1987 cvnevneeeenes 1,321 1,66 . . + 25,7 . .
1988 1,237 1,48 . B + 19,6 . .
1989 - 1,157 1,34 . . + 15,8 . .
1990 vuveenvnvnnee 10,19 11,43 . . + 12,2 . .
1990 Januar «..e... 10,71 12,48 . . + 16,5 . .
Februar ..... 10,61 12,53 . . + 18,1 . .
MEXZ .oevecen 10,49 12,08 . . + 15,2 . .

S APril ..evee. 10,30 V1,88 . . .+ 15,3 . .
Mai 10,16 11,55 . . + 13,7 . N
Juni .. 10,22 11,30 . . + 10,6 . .
Juli ceevenen 10,21 11,32 . . + 10,9 . .
August s.eeen 10,14 11;29 . - + 11,3 . .
September ... 10,10 10,94 . . + , 8,3 . .

" Oktober ..... 9,961 10,76 . . + 8,0 . .
November «... 9,760 10,61 ’ . + 8,7 . .
Dezember ... 9,605 10,44 . . + 8,7 . .

Erlduterungen siehe S. 74.
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Europa 1 Verbrauchergeldparitaten
1.3 Langfristige Reihen
GROSBBRITANNIEN (London)
Originalberechnung fiir Oktober/November 1975
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
Waren und Waren und e
Biokeri- | o 00ri%, | Dlenselei- | pienselei- | BT 008 | TSEOT,
Ver- Lebens- Nahrungs- Kleidun zé::t, Dienstlei- ss:gg:grgfr z&:ngfg 'sgungen fir stattung;
brauchs~ haltung und Schuheg' Brené- stungen zwecke Rérper- Bildungs- §onstige
schema insgesamt GenuBmittel{ ° j fir die D o htane und Unterz- Waren und
. stoffe, Haushalts- Nacpr1chten und.. haltungs- Dienst-
Wasser fiihran Uber~ Gesundheits- zwecke leistungen
9 mittlung pflege
. Wﬁgungéanteile in %o
deutsches .. 935,46 386,14 118,19 54,34 123,25_ 123,42 39,57 44,10 46,45
britisches . 842,98 402,23 90,00 53,00 71,75 142,00 19,71 46,68 17,63
Berechnungsergebnisse ' b = ... DM
deutsches .. 6,10 5,94 6,32 7,53 5,70 6,17 6,63 7,21 5,30
britisches . 7,15 7,33 6,77 7,52 6,95 6,53 7,73 8,29 6,00
‘Mittelwert
aus beiden 6,63 6,64 6,55 7,53 6,33 6,35 7,18 7,75 5,65
Riick bwz. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
sow Abweichung der Verbrauchergeldparitat
Verbraucherqeldpa;ltat vom Devisenkurs
Jahr Devisenkurs . nach : nach
Monat deutschem | britischen Mittelwert deutschem | britischem Mittelwert
Verbrauchsschema Verbrauchsschema
T &= ... DM 3
Vergleich April/Mai 1961 (einschl. Wohnungsmiete)
1970 8,736 9,86 11,14 10,50 + 12,9 + 27,5 + zo,é
1971 8,505 9,47 10,70 10,09 + 11,3 + 25,8 + 18,6
1972 7,974 9,35 v 10,57 9,96 N + 17,3 + 32,6 + 24,9
1973 6,514 9,18 10,37 9,77 + 40,9 + 59,2 + 50,0
1974 toinnnnnnnnsin 6,055 8,46 9,56 9,01 + 39,7 "+ 57,9 + 48,8
Vergleich Oktober/November 1975 (ohne Wohnungsmiete)
5,449 6,41 7,51 6,96 + 17,6 + 37,8 + 27,7
4,553 5,74 6,73 6,24 + 26,1 + 47,8 + 37,1
1977 vevivnvnnennse 4,051 ' 5,15 6,03 5,59 + 27,1 + 48,9 + 38,0
1978 woveeeevanaes 3,853 4,88 5,72 5,30 + 26,7 + 48,5 + 37,6
1979 .. 3,888 4,49 5,26 4,88 T+ 15,4 + 35,2 + 25,4
1980 ..... cesscvee 4,227 4,02 4,NM 4,37 4,9 + 11,4 + 3,4
1981 Liieerereceen 4,556 3,84 4,50 4,17 - 15,7 - 1,2 - 8,5
4,242 3,73 4,37 4,05 C= 12,0 + 3,0 - 4,5
3,871 3,66 4,29 3,98 - 5,5 + 10,8 + 2,8
3,791 3,57 4,18 3,88 - 5,8 + 10,3 + 2,3
3,785 3,43 4,03 3,73 - , + 6,5 - 1,5
3,[84 3,30 3,87 3,59 + y + 21,5 + 12,8
2,941 3,17 3,72 3,45 + . + 26,5 + 17,3
3,124 3,05 3,58 3,32 - v + 14,6 + 6,3
3,081 2,92 3,42 3,17 - ’ + 11,0 + 2,9
1990 ...evvnnnens 2,877 2,74 3,21 2,98 - 4,8 + 11,6 + 3,6
v
1990 Januar ...... 2,794 2,85 3 35 3,10 + 2,0 + 19,9 + 11,0
Februar ..... 2,842 2,85 3,34 3,10 + 0,3 + 17,5 + 9,1
2,769 2,82 3,31 3,07 + 1,8 + ‘19,5 + 10,9
April ....... 2,763 2,75 3,22 2,99 - 0,5 + 16,5 + 8,2
Mai coveienes 2,790 2,73 3,20 2,97 2,2 + 14,7 + 6,5
, .- 2,879 2,72 3,19 2,96 ‘- 5,5 + 10,8 + 2,8
Juli ........ 2,963 2,71 3,18 2,95 - 8,5 ¢ + 7,3 - 0,4
August ..ee.e 2,984 2,69 3,16 2,93 - 9,9 + 5,9 1,8
September ... 2,951 2,68 3,14 2,91 - 9,2 + 6,4 - 1,4
thoberv..i.. 2,967 2,68 3,14 2,9 -~ 9,7 + 5,8 - 1,9
November .... 2,920 2,68 3,14 2,91 - 8,2 + 7,5 - 0,3
Dezember .... . 2,880 2,68 3,14 2,9 - 6,9 +° 1,0

Erlauterungen siehe S. 74 ¢,
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1_ Verbrauchergeldparitdten Europa
1.3‘Langfristige Reihen

IRLAND (DUBLIN)

[ Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1985
(nach Bauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
: Waren und Waren und ’ .
Elektri- W Obriged Dienstlei~ | Dienstlei- ,ggrent§n§_ lie;sbx ~
- zitat, aren un stungen fir stungen ienstle. che Aus
Ver- Lebens- Nahrungs- Dienstlei- - stungen fir stattung;
_ Kleidung, | Gas, Verkehrs- fir die
brauchs haltung und Schuhe Brenn- stungen zwecke K& o Bildungs~ sonstige
schema insgesamt GenuBmittel : stoffe £lir die Nachrichéen- Egg und Unter- | Waren und
Wasser Haushalts- {iber- Gesundheits-| Paltungs- Dienst-
. fliihrung mittlung pflege _ zwecke leistungen
Wagungsanteile in %o
975,40 311,00 103,90 66,00 119,00 170,20 51,30 . 88,70 65,30
déutsches Berechnungsergebnisse 1 Irbk = ... DM
2,64 2,52 3,46 3,24 2,75 2,11 3,32 ' 2,74 2,87
Riick- bzw. Portrechnung des Gesamtergebnisses
< Abweichung der Verbrauchergeldparitit
. Vetbrauchergel@paritat vom DeviSenkurs.
' Jahr Devisenkurs nach : nach
Monat deutschem | irischem Mittelwert deutschem | irischem Mittelwert
Verbrauchsschema Verbrauchsschema
T IrE = ... DM )
1970 . . f - . . .
1971 . . . . . . .
1972 . . . . . . .
1973 . . . . . . .
1974 . . . . . . .
Vergleich Oktober 1975 (ohne Wohnungsmiete)
_1975‘ 5,4324 i 6,35 8,24 7,29 + 16,9 + 51,7 + 34,2
1976 4,5011 5,62 . 7,29 6,45 + 24,9 + 62,0 + 43,3
1977 4,0493 5,12 6,64 5,88 + 26,4 + 64,0 + 45,2
1978 .3,8284 4,83 ' 6,27 5,55 + 26,2 + 63,8 + 45,0
1979 3,752 4,45 5,77 5,11 + 18,6 + 53,8 + 36,2
1980 3,735 3,98 5,16 4,57 + 6,6 + 38,2 + 22,4
1981 3,638 3,50 _ 4,54 4,02 - 3,8 + 24,8 + 10,5
1982 3,446 3,15 4,08 3,62 - 8,6 + 18,4 + 5,0
1983 3,178 . 2,92 3,78 ‘ 3,35 - 8, + 18,9 + 5,4
1984 ..vivendooans 3,084 2,75 3,57 3,16 ~ 10,8 + 15,8 + 2,5
Vergleich Jahresdurchschnitt 1985 (ohne Wohnungsmiete)
1985 c.ovcinveantnn 3,112 T 2,64 . - - 15,2 : . .
1986 ..oovcevoanves 2,894 2,53 . . - 12,6 . .
1987 ' 2,668 . 2,47 . . - 7,4 . : .
1988 voeinaeaienns 2,673 2,43 . . o= 91 . .
1989 .evcecvnacone 2,666 2,41 . . - 9,6 . . .
1990 «ovvnvereenen]. 2,673 2,41 . . - 9,8 . .
1990 Januar ce.sess 2,644 . . B . D . .
2,652 ' 2,41 : . . - 9,1 . .
METZ sieaeaen 2,665 . . . . . . . .
April ....... 2,681 . . . . ’ . : .
Mai cevvenens 2,687 : 2,42 . . - 9,7 . ' K
. 2,681 . . . . . . . .
Jull cocveene 2,682 - . . . . . . .
AuQUSt ..e.es 2,683 . 2,40 . . - 10,5 . .
September ... 2,684 . . . : . . . .
Oktober ..... 2,681 . . . . : . ..
November .... 2,677 2,41 . . - 10,0 . .
Dezember .... 2,662 . . . . . ; .

Erlauterungen siehe S. 75.
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Europa ‘ . ’ 1 Verbrauchergeldparititen
1.3 Langfristige Reihen

ITALIEN (Rom)

“ Otiginaiberechnung Jahresdurchschnitt 1985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

. ) . . Waren und Waren und P
| | | ek | Oiae ) piiiecdei- | olenseles- | BRSNS | TSRS
Ver- Lebens- Nahrungs- Kleidun zé:it, - Dienstlei- ‘szgiggtgf‘ :ﬁgngzg - |stungen fir | stattung;
brauchs~ haltung und Schuhegl Brené- stungen Zwecke Kdrper- Bildungs~ sonstige
schema insgesamt GenuBmittel : stoffe, fir die Nachrlchéen— und ungUnter- Wartn und
Haushalts- P altungs- Dienst-
Wasser Py tiber- Gesundheits- s
. fuh;ung mittlung pflege zwecke leistungen
Wigungsanteile in %o
' 986,30 317,00 103,90 66,00 119,00 170,20 51,30 93,60 65,30
» deutsches ) . Bezechnungseféebnisse 1 000 Lit = ... DM
1,55 1,54 1,58 1,77 1,65 1,49 ) 1,59 - 1,42 1,45
Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
- Abweichung der Verbrauchergeldparitit
. Verbrauchergeldparitat vom Devisenkurs
Jahr Devisenkurs nach : nach
Monat deutschem | italienischem Mittelwert deutschem | italienischem Mittelwert
: . Verbrauchsschema . Verbrauchsschema
1T 000 Lit = ... DM - $
‘Vergleich April 1967 (ohne Wohnungsmiete)
1970 5,816 5,38 . 6,64 6;01 : - 7,2 -+ 13,5 + 3,2
1971 iiveveeanoan 5,630 - 5,38 6,64 6,01 - 4,1 . + 17,} . + 6,
Vergleich Oktober 1972 (ohne Wohnungsmiete)
1972 ...... epvsees 5,467 6,10 7,33 6,72 . + 11,6 + 33,5 + 22,6
1973 cesesserenaes 4,569 5,89 7,08 6,48 + 28,9 + 55,0 + 41,8
1974 ...cveevnnnn. 3,985 5,26 6,33 R 5,80 + 32,0 + 58,8 + 45,5
1975 3,769 4,75 “5,71 5,23 + 26,0 . + 51,5 + 38,8
1976 3,042 4,24 5,10 . 4,67 + 39,4 + 67,7 + 53,5
1977 2,632 3,74 4,50 4,12 + 42,1 + 71,0 + 56,5
1978 ...... PIP 2,368 3,42 4,11 3,17 + 44,4 + 73,6 + 59,2
1979 cvirevecennnn 2,207 . 3,13 3,76 3,45 + 41,8 + 70,4 + 56,3
1980 ...ieieennnann 2,124 2,72 3,28 3,00 + . 28,1 + 54,4 + 41,2
- 1981 1,992 . 2,42 2,90 . 2,66 + 21,5 + 45,6 + 33,5
1982 1,796 2,18 . 2,63 2,41 + 21,4 + 46,4 + 34,2
1983 1,683 1,96 2,35 . 2,16 + 16,5 + 39,6 "+ 28,3
1984 - 1,620 1,82 2,18 © 2,00 + 12,3 + 34,6 + 23,5
Vergleich Jahresdurchschnitt 1985 (ohne Wohnungsmiete)
1985 1,5394 : 1,55 . . 40,7 . .
1986 1,4557 1,45 . . - 0,4 . .
1987 1,3862 1,39 : . . + 0,3 . . .
1988 1,3495 1,33 . S - 1,4 . .
1989 1,3707 1,29 . . - 5,9 . .
1990 «.ovuuvanannn ©1,3487 1,2¢ N . - 8 . , .
1990 Januar ...... ‘ 1,3405 1,27 . . - 53 . .
Februar ..... 1,3476 1,26 . : . - 6,5 . .
MArz ........ 1,3559 1,26 .. . = 7, L. .
April ....... 1,3618 1,25 . . . - 8,2 . . .
Mai cccceeese 1,3610 1,25 B .- - 8,2 . B
Junl ceevenas 1,3623 1,25 . . . - 8,2 « co. .
Juli ceeveees 1,3650 1,24 A . . L= 9,2 . ; .
August ...... 1,3570 1,24 . L. . - 8,6 . .
September ... 1,3397 1,23 . . . - 8,2 . . .
Oktober ..... 1,3349 S 1,23 . . - 1,9 . .
November .... | . 1,3304 1,22 B : . - 8,3 . . .
Dezember .... 1,3262 1,22 . . - 8,0 . . ’ .

Erlauterungen siehe S. 75.



1 Verbrauchergeldparitiiten " Europa
1.3 Langfristigeé Reihen ’

JUGOSLAWIEN

Originalberechnﬁng Jahresdurchschnitt 1980
{nach Bauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

1 - ; Waren und Waren und. i .
, Blektri- | ,,U0%#98 | Dienstiei- | Dienstlei- varen und | ieneCa
. R zit&t, aren un stungen fir stungen .Dienstlei- che Aus-
ver- Lebens~ Nahrungs- ’ Dienstlei- stungen flr stattung;
. Kleidung, Gas, Verkehrs- fir die :
brauchs-~ haltung un Schuhe Brenn- stungen zwecke KSrper— Bildungs- sonstige
+  schema insgesamt Genufmittel stoffe flr die’ Nachriéhéén- uﬁg- und Unter- | Waren und
’ Haushalts- . haltungsa- Dienst~
Wasser fhrun iber- Gesundheits- 2wecke Jeistungen
9 mittlung pflege 9
wWigungsanteile in %0
978,70 317,00 103,90 58,40 119,00 170,20 51,30 93,60 - 65,30
deutsches . Betechnungaergebnissé_100 pin = ... DM
9,33 . 9,90 . 9,51 11,97' . 8,94, 7,39 14,42 8,94 9,79
Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher- . Abweé:?ung
geldparitlit _
Jahr . . Devisenkurs nach vzig':?f:g;
Monat : deutschem 9 $om
. Verbrauchsschema Devisenkurs
TO0 bzw.1 000 bzw.10 000 bzw.i 000 000 Din bzw. s
. 1 000 Din = ... LM
Vergleich Dezember 1959 (einschl. Wohnungsmiete)
1970 wavvneerennnnnes] 29,28 : 39,96 .+ 36,5
Vergleich Juni 197t (ohne Wohnungsmiete)
1971 23,61 29,30 + 24,1
1972 19,01 26,12 .+ 37,4
1973 17,32 23,14 + 33,6
1974 16,37 20,28 + 23,9
1975 cevessvonsvonnasl {4,35 17,07 + 19,0
L1976 teeiiieraaonaons ) 13,91 ' 15,71 + 12,9
1977 vevnoceooscensns] ’ 12,74 " 14,23 S+ 11,7
1978 10,95 . 12,83 + 17,2
1979 tieevedsnnnnesne 9,69 11,11 + 14,7
s ) : Vergleich Jahresdurchschnitt 1980 {ohne Wohnungsmiete)
1980 . 7,46 9,30 + 24,7
1981 tivevsvvsvvansns . 6,25 6,95 + 11,2
19B2 seviavenrsnsoane " 4,88 . . 5,54 + 13,5
1983 cceveecscaseanss 2,84 4,08 + 43,7
1984 1,8939 2,69 + 42,0
1985 .cevvenvenrnacns 1,1081 . 1,59 + 43,5
1986 ..seveeranconnes 5,854 X 8,44 + 44,2
1987 2,713 ) 4,07 + .50,0
‘1988 cseersssessanune 8,398 T 14,75 + 75,6
1989 tesvevecavananns ’ . 243,56 .
.
1990 s e voesresascnces 142,857 148,26 + 3,8
1990 Januar ...ccecee 142,857 . 181,87 + 27,3
Februar ..cecess "142,857 161,37 + 13,0
MEFZ soueennanes ]42,857 ) 155,31 + 8,7
April ieeeeen-n 142,857 ‘t48,77 + 4,1
MAai cececsvecene 142,857 . 146,05 + 2,2
JURE ceeerncnnnn " 142,857 147,57 + 3,3
Juli cocveervans 142;857 ' 154,31 + 8,0
August ceseeraes 142,857 154,09 + 7,9
September «..... 142,857 144,39 + 1,1
Oktober .. . 142,857 132,92 - 7.0
November .....s. . 142,857 . 128,44 - 10,1
Dezember ....... 142,857 ) 124,02 - 13,2

.Brlfuterungen siehe S.. 76.
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Europa 1__Verbrauchergeldparititen
' 1.3 Langfristige Reihen
LUXEMBURG (Stadt)
Originalberechnung Jahreadurchschnitt 1985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
! Waren und Waren und ! P
| mrexers- | 0erise, | Dienseiei- | plenstier- | Bfzenund | feredy
Ver- . Lebens- Nahrungs- 5 zitat, Dienstlei~ stungen fgr stungen stungen- fir stattung;
Kleidung, Gas, Verkehrs fiir die - i
brauchs- haltung und Schuhe Brenn- stungen zwecke Kérper- Bildungs sonstige
schema insgesamt GenuBmittel stoffe, flir die Nachrichéen— und und Unter- | Waren und
Vesser’ | Maushalten |\Thert M faopunanesea-|  PELENIST | Diner
9 mittiung pflege
Wagungsanteile in %o
978,00 311,00 103,90 66,00 119,00 170,20 51,30 91,30 65,30
deutsches Berechnungsergebnisse 100 1frs = ... DM
5,32 5,60 4,57 5,81 4,79 5,95 5,81 4,60 5,47
Riick- bzw. Fortrechnung dés Gesamtergebnisses
Verbrauchgr- Abweéz:ung
_ geldparitit -
Jahr Devisenkurs nach v:igr:sgzgz
Monat deutschem 9 EOm
Verbrauchsschema Devisenkurs
100 1frs = ... DM [
1970 7,345 8,66 + 17,9
197 7,170 8,69 + 21,2
Vergleich Oktober 1972 (ohne Wohnungsmiete)
1972 i iviievencooens 7,247 8,14 + 12,3
1973 tevronncnevovene 6,835 8,24 + 20,6
1974 tiiuiinnniiiinns 6,649 8,07 + 21,4
1975 6,692 1,72 & 15,4
1976 ceieiieonncanoans 6,524 7,35 T 12,7
1977 cneeecncnccncene 6,480. 7,15 + 10,3
1978 wevenenmnansovene 6,382 7,12 + 11,6
1979 6,253 7,11 + 13,7
1980 6,217 7,06 + 13,6
1981 civevvvvevennens 6,090 6,94 + 14,0
1982 ..vvevnennnecaes 5,323 6,68 -+ 25,5
1983 tvenecnncvevanes 4,998 6,31 + 26,3
1984 s.vveiveornneones 4,926 6,11 + 24,0
Vergleich Durchschnitt 1985 (ohne Wohnungsmiete)
1985 iiiiiniannannnn 4,957 5,32 + 7,3
1986 4,859 5,27 + 8,5
1987 4,813 5,28 + 9,7
1988 4,777 5,26 + 10,1
1989 4,772 5,25 + 10,0
1990 ceierveneronenes _4,837 i 5,19 + 7.3
1990 Januar, cc.eeeeee 4,TN 5,21 + 9,2
Februar e.ev.... 4,787 5,23 + 9,3
4,817 5,23 + 8,6
April ...ieeene. 4,837 5,21 + 1,7
Mal ceevecenenns 4,844 5,21 + 7,6
Junt .ceiveecennn 4,866 5,22 + 17,3
4,858 5,20 + 7,0
Rugust ......... 4,864 5,20 + 6,9
September ...... 4,863 5,18 + 6,5
Oktober ........ 4,858 5,16 + 6,2
4,849 5,13 + 5,8
Dezember ....... 4,832 5,13 +° 6,2

———

Erléuterungen siehe S.

76.




Dezember ....

Erlauterungen siehe S. 77.
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1 Verbrauchergeldgariéﬁten Europa
1.3 Langfristige Reihen
NIEDERLANDE (Amsterdam)’
Originalberechnung‘Jahresdurchschnltt 1985
{nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
Waren und Waren und "
Elektri- Waggﬁiﬁﬁa Dienstlei- | Dienstlei- g::ﬁ:tg:?- ‘152;:°:u5-
Ver- Lebens~ Nahrungs- zitde, Dienstlei~ stungen fir stungen stungen fir stattung:
Kleidung, Gas, Verkehra- flir die .
brauchs- haltung, uni Schuhe . Brenn- stungen zwe cke Kdrper- Bildungs- sonstige
schema insgesamt ‘GenuBSmittel . fiir dle’ ! pe und Unter- | Waren und
- - stoffe, _ |Nachrichten- und z
Haushalts “ haltungs- Dienst
Wasser £iihrun Gber- Gesundheits- zwecke leistungen
9 mittlung pflege S
Wigungsanteilé in %0
975,40 311,00 103,90 66,00 119,00 170,20' 51,30 88,70 65,30
deutsches . Berechnungsergebnisse 100 hfl = ... DM
89,94 96,89 97,70 ‘90,34 86,54 81,12 94, 70 78,90 92,97.
Rick- bzw. Portrechnung des Gesamtergebnisses
. ™ Abweichung der Verbrauchergeldpariﬁﬁt
. Verbrauchergeld?aritat vom Devisenkurs
Jahr Devisenkurs nach nach
Monat . deutschem -niederl. Mittelwert deutschem niederl. Mittelwert
Verbrauchsschena Verbrauchsschema
T00 hEl = ... DM )
Vergleich April 1967 (ohne Wohnungsmiete)
1970 cevvvencsnens 100,852 112,74 125,29 119,02 + 11,8 + 24,2 + 18,0
1971 siveeeveannee 99,678 110,21 122,48 116,34 + 10,6 + 22,9 + 16,7
1972 cececennecons 99,367 108,13 120,17 114,15 + 8,8 + 20,9 + 14,9
1973 cevcvreaveoase 95,397 107,65 119,63 113,64 + 12,8 + 25,4 + 19,1
1974 cievvenvenans 96,365 104,99 116,68 110,84 + 9,0 + 21,1 + 15,0
Vergleich September 1975 (ohne Wohnungsmiete)
1975 ceevevvoconen 97,301 101,71 111,42 106,57 + 4,5 + i4,5 + P
1976 cevennnnnoann 95,271 97,78 107,12 102,45 + 2,6 + 12,4 + 7,
1977 wecevenocanns 94,610 95,24 104,34 99,79 + 0,7 + 10,3 + ’
1978 tosvevncnnncs 92, 832r 93,89 102,86 98,38 + 1,1 + 10,8 + ’
1979 iiieeennnnans 91,373 93,99 102,97 98,48 + 2,9 412,77 + ’
1980 .ccceverennns 91,459 92,52 101,35 96,94 + 1,2 + 10,8 + ’
1981 ..cevnecreves 90,611 92,03 100,83 - 96,43 + 1,6 + 11,3 + - ’
1982 .. 90,904 91,71 t00,47 96,09 + 0,9 + 10,5 + ’
1983 ...cecacncnes 89,503 - 92,35 101,18 96,77 T 3,2 + 13,0 + ’
1984 ..cvvvucanaes 88,700 91,77 100,54 96,16 + 3,5 + 13,3 + 8,4
Vergleich Jahresdurchschnitt 1985 (ohne Wohnungsmiete)
1985 vveeucceoncan 88,664 89,94 . . + 1,4 . .
1986 .ecvseccvance 88,639 89,50 . . -+ 1,0 . B
1987 cecevaccnnses 88,744 90,23 . . + 1,7 . .
1988 88,850 90,73 . . + 2,1 . .
1989 88,648 92,69 . . + 4,6 . .
1990 .evcecevconnn 88,755 192,99 . . + 4,8 . .
1990 Januar ...... 88,673 93,63 . - .+ 5,6 . .
Februar ,.... 88,712 93,52 . . + 5,4 . .
MArz .covveos 88,811 93,15 . . + 4,9 . .
april .. ..... 88,845 92,59 . . + 4,3 . .
Mal veerevone 88,913 92,77 . . + 4,3 . .
Junl .ecevane 88,851 92,86 . - .4+ 4,5 . .
Juli .... . 88,753 93,23 . . + 5,0 ° . .
August cceeee 88,760 93,04 . . + 4,8 . .
September ... 88,724 92,57 . . + 4,3 . .
Oktober +.... 88,714 92,82 . . +. 4,6 . .
* November ....’ 88,663 92,73 . . + 4,6 . .
88,641 . 92,91 . . + 4,8 . .



* 1__Verbrauchergeldparititen

Erl3uterungen siehe S. 77.

Eurocpa
1.3 Langfristige Reihen
NORWEGEN (Uslo)
Originalberechnung fiir Mdrz - Mai 1989
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)
. Waren und Waren und . : P
Elektri- Bbrige Dienstlei- Dienstlei- Waren unq_ Person -
Zitht Waren und stungen fir stungen Dienstlei liche Aus
Ver= Lebens- Nahrungs- ' Dienstlei~ 9 stungen flr | stattung;
. ) Kleidung, Gas, Verkehrs- fiir die -
brauchs- haltung und Schuhe Brenn- stungen zwecke Kérper- Bildungs sonstige
schema insgesamt Genufmittel stoffe, fir die Nachrichéen— und und Unter- ]| Waren und
Raaser | Hasshaives MG rlt T |oamherta-| MLENEST | ) 2SN,
’ 9 mittlung pflege
wigungsanteile in %o
911,40 317,00 103,90 66,00 119,00 95,30 51,30 93,60 65,30
deutsches Berechnungsergebnisse 100 nkr = ... DM
17,90 14,70 17,18 39,99 19,90> 18,66 20,87 18,62 21,10
Riick- bzw. Fortrechﬁunq des Gesamtergebnisses
‘ ‘b Abweichung der Verbrauchergeldparitit
Verbrauchergeldparitét vom Devisenkurs .
Jahr Devisenkurs ’ nach . nach
Monat deutschem norwegisch. Hittelwgrt deutschem | norwegisch. Mittelwert
Verbrauchsschema Verbrauchsschema:
100 nkr = ... DM [
Vergleich Juni 1960 (einschl. Wohnungsmiete)
1970 51,043 46,74 53,09 49,91 - B,4 + 4,0‘ - 2,2
1971 49,588 46,27 52,55 49,41 - ) + 6,0 - v
1972 48,417 45,65 51,85 48,75 - ' + 7.1 +
1973 46,263 45,52 51,70 48,61 - ' + 11,8 + ”
Vergleich Februar 1974 (ohne Wohnungsmiete)
1974 iiiieinnnne 46,559 38,65 46,77 42,71 - 17,5 - 0,2 - 8,9
1975 ..ene.. ceseee 47,104 36,22 43,83 40,02 - 23,1 - 7, - 15,y
1976 46,144 34,64 41,92 38,28 - 24,9 - 9, - 17,0
1977 43,634 32,95 39,88 36,41 - 24,5 - 8, - 16,6
1978 38,336 31,22 37,78 34,50 -. 18,6 - 1, - 10,0
1979 36,206 31,10 37,63 34,37 - 14,1 + 3,9 - 5,1
1980 . 36,784 29,75 35,98 32,86 - 19,2 - 2,2 - 10,7
1981 ivveenncnces 39,377 27,73 33,55 30,64 - 29,6 - 14,8 - 22,2
1982 .vivviernnnns 37,713 26,22 31,73 28,98 - 30,5 - 15,9 - 23,2
1983 civiervinnaen 34,99 24,78 29,98 27,38 - 29,2 - 14,3 - 21,8
1984 oo 34,893 23,89 28,91 26,40 - 31,5 - 17 - 24,3
1985 civenceennnee .34,210 . 23,05 27,90 25,48 - 32,6 . - 18,4 - 25,5
1986 ceevecvoveonn 29,379 21,33 25,81 23,57 - 27,4 - 12,1 - 19,8
1987 teviivecnvone 26,§87 19,55 J _23,66 21,61 - 26,7 - 11,3 - 19,0
1988 26,942 18,53 22,43 20,48 - 31,2'. - 16,7 - 24,0
Vergleich Mirz/Mai 1989 (ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)
1989 ..ovevennaa. 27,230 17,84 . ‘ - 34,5 . .
1990 ...ieeneenaa 25,817 17,64 . . - 31,7 . .
"1990 Januar ...... 27,460 17,81 . . - 32,8 . .
Februar ..... 27,563 17,79 . . - 33,1 . .
MErz ...coesn 27,458 17,67 . . - 33,1 . .
April ....... 27,533 17,69 . . - 33,4 . .
S R 27,693 17,68 . . - 33,8 . .
Junt ........ 27,570 17,65 - . . - 33,7 . .
Juli covecens 27,246 17,61 . . - 33, . .
Mugust ...... 27,368 17,67 . . - 33,2 . .
Sgptember cse 27,406 17,56 . . - 33,8 . .
Oktober ..... 26,879 17,52 . . - 32,4 . .
November .... 26,542 17,50 . . - 31,4 . .
Dezember .... 25,970 17,57 . . - 29,5 . .



Brl3uterung
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1__Verbrauchergeldparititen Europa
1.3 Langfristige Reihen
USTERREICH
Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
. Waren und Waren und . P
Elektri- W ﬁbriged Dienstlei- | Dienstlei- ggrentgn?_ lieﬁsox -
. : zitdt aren un stungen fir stungen ienstlel che Aus
. Vexr- Lebens- Nahrungs= ’ Dienstlei- - stungen fiir stattung;
. Kleidung, Gas, Verkehrs- fir die
brauchs~- haltung und Schuhe Brenn- stungen zwecke KSrper- Bildungs- sonstige
schema insgesamt GenuBmittel Stoff fiir die Nachfichéen- ugd und Unter- | Waren .und
. e _Haushalts- P haltungs- Dienst~-
Wasser £lhrun dber~ Gesundheits- ' zwecke leistungen
9 mittlung pflege
wigungsanteile in %0
deutsches .. 978,70 317,00 103,90 58,40 119,00 170,20 51,30 93,60 65,30
dsterreich: 959,90 335,80 123,20 55,50 179,20 118,40 46,60 75,90 25,30
Berechnungsergebnisse 100.S = _,. DM
. deutsches .. 14,00 14,73 13,73 - 16,00 13,63 13,20 16,24 12,9 12,66
dsterreich. - 14,51 15,33 13,81 i5,32 13,85 14,06 16,24 13,28 12,72
Mittelwert
aus beiden 14,26 15,03 13,77 15,66 13,74 13,63 16,24 13,10 12,69
Rilck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
- Abweichung der Verbrauchergeldparitit
Verbrauchgrgeldpa:xtat A vom Devisenkurs
Jahr Devisenkurs nach : nach
Monat . deutschem dsterreich. Mittelwert deutschem | bsterreich. Mittelwert
Verbrauchsschema Verbrauchsschema
00 S = ... DM [)
Vergleich August/September 1968 (ohne Wohnungsmiete)
1970 cvencevcnenns 14,107 15,37 17,21 16,29 + 9,0 + 22,0. + 15,5
1971 cerenvevnnnes 13,940 15,46 17,31 16,39 + 10,9 . + 24,2 + 17,6
1972 eeqevevens 13,800 15,42 17,26 16,34 + 17,7 + 25,1 + 18,4
1973 vonavvnacces . 13,645 15,43 17,27 16,35 + 13,1 + 26,6 + 19,8
1974 ...cvecennnas 13,859 _15;06 16,86 15,96 + 8,7 + 21,7 + 15,2
1975 14,129 14,73 16,49 15,61 + 4,3 + 16,7 + 10,5
1976 14,039 14,44 16,17 15,30 + 2,9 + 15,2 + 9,0
1977 cevcvcannnann 14,051 14,24 15,94 15,09 + 1,3 + 13,4 + 7,4
1978 ceeecevncanen 13,837 14,12 15,81 14,97 + 2,0 + 14,3 + 8,2
1979 13,712 14,23 15,93 15,08 + 3,8 + 16,2 + 10,0
Vergleich Jahresdurchschnitt 1980 (ohne Wohnungsmiete)
1980 c.veevcvennes 14,049 14,00 14,52 14,26 - 0,3 + 3,4 + 1,5
1987 c.virreranaen 14,191 -13,92 14,44 14,18 - 1,9 + 1,8 - 0,1
1982 14,227 13,93 - 14,44 14,19 - 2,1 + 1,% - 0,3
1983 14,215 13,89 14,40 14,15 - 2,3 + 1,3 - 0,5
1984 14,222 13,45 13,95 13,70 - 5,4 - 1,9 - 3,7
1985 14,230 13,32 13,81 13,57 - 6,4 - 3,0 - ’
1986 14,223 13,02 13,50 13,26 - 8,5 - 5,1 - .
1987 tevecvncoancs 14,217 12,86 13,33 13,10 - 9,5 - »2 - ’
1988 ..eeeonrranen 14,222 12,73 13,20 12,97 - 10,% - ’ - ’
1989 ...cvvvrccene 14,209 12,78 13,25 13,02 - 10,1 - y - ’
1990 ocevennncnne 14,212 12,1 13,18 12,95 - 10,6 - 7,3 - 8,9
1990 Januar .....-. 14,210 12,82 13,30 13,06 - 9,8 - 6,4 - 8,1
Februar .....[ 14,200 12,78 13,25 13,62 - 10,0 - 6,7 - 8,3
MAYzZ cevcnews 14,208 12,78 13,25 13,02 - 10,1 - 6,7 - 8,4
April ....... 14,213 12,75 13,23 12,99 - 10,3 - 6,9 - 8,6
Mai ceceveons 14,211 12,77 13,24 13,01 - . 10,1 - 6,8 - 8,5
Juni c..ecv.e 14,214 12,74 13,21 12,98 - 10,4 - 7,1 - 8,7
Juli -.vevcens 14,214 12,57 13,03 12,80 - 11,6 - 8,3 - 9,9
August ...eee 14,213 12,52 12,99 12,76 - 1,9 - 8,6 - 10,2
September ... 14,214 12,61 13,07 12,84 - 11,3 - 8,0 - 9,7
Oktober ..... 14,215 12,69 13,16 12,93 - 10,7 - 7.4 - 9,0
November .... 14,217 2, N 13,18 12,95 - 10,6 - 7,3 - .8,9
-Dezember .... 14,213 12,72 13,19 12,96 . - 10,5 - 7,2 - 8,8
en ‘siehe S. 78.



1 Verbrauchergeldparitéten

Europa
1.3 Langfristige Reihen i
POLEN
Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1980
{nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
. Waren und waren und -
Elektri- brige Dienstlei- Dienstlei- Waren und_ Person -
. ZitAt Waren und stungen flr stungen Dienstlei liche Aus
Ver~- Lebens- Nahrungs- o Dienstlei- - 3 o 9 stungen fiir |.stattung;
Kleidung, Gas, . Verkehrs £lr die .
brauchs~ haltung un Schuhe Brenn- stungen zwecke KBrper- Bildungs sonstige
schema insgesamt GenuSmittel stoffe, flir die Nachrichéen— und undlunter- Warin und
Haushalts- haltungs- Dienst-
Wasser tiber- Gesundheits-
flhrung mittlung pElege zwecke leistungen
wWigungsanteile in %o
978,70 317,00 103,90 58,40 119,00 170,20 51,30 93,60 65,30
deutsches Berechnungsergebnisse 100 21 = ... DM
9,13 9,60 8,70 32,30 8,76~ 6,45 14,09 7,93 12,91
Rlick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher- }bweég?ung-
geldparitét -
Jahr Devisenkurs nach viig':gg:g;
Monat deutschem 9 som
Verbrauchsschema Devisenkurs
100 bzw. 10 000 bzw. 1 000 000 21 = ... DM [}
Vergleich April 1956 {einschl. Wohnungsmiete)
1970 . 15,90 .
1971 . 16,57 .
1972 . 17,53 .
1973 . 18,65 .
1974 . 18,87 .
1975 . 19,42 .
1976 seeenerresnenans] . 19,44 .
1977 ceeenansnconnans . 19,32 .
1978 tecvecnsnnnonnss 6,173 18,27 .
Vergleich Jahresdurchschnitt 1980 (ohne Wohnungsmiete)
1979 tivevaveecnanase 5,911 9,46 + 60,0
1980 5,952 9,13 + 53,4
1981 6,668 4,00 + 20,0
1982 2,862 4,24 + 48,1
1983 2,781 3,45 + 24,1
1984 2,506 3.0 + 24,
1985 2,017 2,75 + 36,3
1986 1,264 2,34 + 85,1
1987’ 69,325 185,91 + 168,2
1988 41,096 120,18 + 192,4
1989 . 51,93 e
1990 cececencaronnnane 170,433 557,53 + 227,11
1990 Januar ......... 178,292 . .
Februar ....cs0- 176,766 - 704,74 + 296,4
MEFZ cceveceness 178,288 . .
April .......... 178,601 . .
Mai ....ccieennn 175,372 586,37 + 231,3
Juni ceeieeVeaes 177,074 . .
Juli siiaieeanns 174,345 . .
AUgUSE c.ccecnes 166,542 508,36 + 201,5
September ...... 164,939 . .
Oktober ...scaes 161,508 . L.
November «...... _157,1f4 430,63 + 172,0
Dezember ....... 156,355 . . .

" Erliuterungen siehe S. 78.
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1 _Verbrauchergeldparititen Buropa
1.3 Langfristige Reihen
PORTUGAL (Lissabon)
Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmieteumd_ohne Pkw-Anschaffung)
B Warén und Waren und’ : .
Elektri- »ﬁbrxge Dienstlei- Dienstlei- W§ren und_ Person -
o zit&t Waren und | o0 T ear stungen Dienstlei liche Aus
Ver- Lebens- Nahrungs- ' Dienstlei~ 9 . 9 stungen f£ir stattung;
! Kleidung, Gas, Verkehrs- fir die . s
brauchs- haltung un Schuhe Brenn— stungen zwecke RSrper- Bildungs- sonstige
schema insgesamt Genu8mjttel stoffe fir die Nachrichéen- ugd undIUnter- Warin und
4 Haushalts- : haltungs- Dienst-
Wasser b Gber- Gesundheits~
) fihrung mittlung pflege zwecke leistungen
Wigungsanteile in %0
905,40 311,00 103,90 66,00 119,00 95,30 51,30 93,60 65,30
deutsches Berechnungsergebnisse 100 Esc = ... DM
2,07 2,10 2,01 2,5t 1,86 1,71 3,40 1,93 2,35
Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher- Abweé::ung
geldparitit _
Jahr Devisenkurs nach v:ig':gi:g;
Monat deutschem 9 som
Verbrauchsschema Devisenkurs
700 _bzw. 1 000 Esc = ... DM _ 3
vergleich Nov./Dez. 1966 (ohne Wohnungsmiete)
1970 cocsceanssncones 12,772 12,55 - ,
1971 ceeivonnsannanas 12,439 12,15 - 2,3
1972 tevnirennnnnens 11,845 11,81 - 0,3
1973 cuvevovecosnanas © 10,929 11,38 + 4,
Vergleich Novémber 1974 (ohne Wohnungsmiete)
1974 ciiicecnccnnenes 10,267 11,62 + 13,2
1975, 9,682 10,22 + 5,6
1976 8,386 8,96 + 6,8
1977 ‘6,112 7,39 + 20,9
1978 4,602 6,47 + 40,6
1979 3,759 5,31 + 41,3
1980 .ceevesevsoncsnns 3,635 4,76 + 30,9
1981 3,677 4,21 + 14,5
1982 tovvvnnvccosnnne 3,072 3,65 + 18,8
1983 ciiveencncennnns - 2,325 2,99 + 28,6
1984 ..ccvvnsenvnnnns 1,942 2,38 + 22,6
-~ .
Vergleich Jahresdurchschnitt.1985 (ohne Wohnungsmiete und ohne Pk¥w-Anschaffung)
1985 1,717 2,07 + 20,6
1986 1,451 1,84 + 26,8
1987 1,275 1,68 -+ 31,8
1988 tevnesncecnnonnn 1,219 1,54 + 26,3
1989 ceneevetrevenncns 1,194 1,42 + 18,9
1990 cvvenevaanseans 11,33 12,78 T+ 12,8
1990 . 11,34 13,52 + 19,2
Februar ....ees. 11,35 13,16 + 15,9
TMETZ ciieeiennns 11,32 13,21 + 16,7
April ...eeeeven 11,30 13,03 + 15,3
Mai'.... .o 11,32. 12,76 + 12,7
Juni c..ueiepene 11,39 12,85 + 12,8
JUli ceeennevene 11,39 12,72 + 11,7
AUguUSt ceeos . 11,32 12,58 + 11,1
September ...... 11,29 12,54 + 11,1
Oktober .e.svuss 11,34 12,51 + 10,3
- November ....... 1,36 12,32 + 8,5
_ Dezember ....... 11,28 12,19 + 8,1

Brl¥uterungen siehe S, 79.



1 Verbrauchergg;éparititen

Europa
1.3 Langfristige Reihen
SCHWEDEN
< Originalberechnung flir November 1984
{nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)
Waren und Waren und A
Elektri- Sorige Dienatlei- | Dienstlei- | Warep und | Person
. zitdt, - Waren und stungen fir stungen Dienstlei-| liche Aus-
- - . - . . y
Verbrauchs- ﬁs?::sg Nag;gnga Kleidung, Gas, D:gs:;éﬁi Verkehrs- fir die ’gffgﬁgggﬁr :2:::?;2’
: schema insgesamt | Genusmittel Schohe - 2{222; fir die Nazgiigﬁéen- Kﬁ;ger- und Unter-| Waren und
: ; N ! : ne
Faamer | Pasametta| MG conunanerea | PALEREST |, DS
9 | mittlung pflege . ) 9
wWigungsanteile in %o
deutsches ,...... 986,36 317,00 103,90 66,00 119,00 170,20 _51,30' 93,60 65,30
schwedisches ... }787,00 294,00 77,00 56,00 64,00 156,00 30,00 99,00 11,00
Berechnungsergdébnisse 100 skr = ,,, DM
deutsches ...... 26,67 22,75 27,28 43,73 25,09' 31,24 34,05 27,42 25,02
schwedisches ... 28,27 23,55 27,28 43,73 25,64 31,92 36,73 27,83 27,26
Mittelwert )
aus8 beiden .... 27,47 23,15 27,28 + 43,73 25,37 © 31,58 35,39 27,63 26,14
Rlick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
. . Abweichung der Verbrauchergeldparitdt
. ‘ ' Verbraucbergeldparxt&;‘ vom Devisenkurs
Jahr Devigenkurs o nach ; nach )
Nonat deutschem | schwedischem Mittelwert deutschem | schwedischem Mittelwert
Verbrauchsschema Veryrauchsschema
700 skr = ... DM - 3 -
Vergieich Dezember 1959 (einschl. Wohnungsmiete)
1970 70,324 61,22. 64,69 62,95 - 12,9 - 8,0 = 10,5
1971 ‘68,192 59,92 63,32 61,62 - 12,1 - 7.1 - 9,6
1972 ...... carenees 67,055 59,77 63,16 61,47 - 10,9 - 5,8 - 8,3
1973 veveennnnns 60,959 - 60,02 63,43 61,72 - 1,5 + 4,1 + 1,2
1974 58,351 58,43 61,74 60,08 + 0,1 + 5,8 . + 3,0
1975 tevveenncnuns 59,282 56,40 59,60 58,00 - ' + 0,5 - 2,2
1976 cvvenneannns 57,803 53,46 .56,49 154,98 - - 2,3 - 4,9
1877 . 51,997 49,86 52,69 51,27 - + 1,3 - 1,4
1978 . .44,455 46,51 49,14 47,82 + M. + 10,5 L+ 7,6
1979 42,766 . 45,28 47,84 46,56 ’ + 11,9 + 8,9
1980 (.vveeceonans 42,943 42,01 44,39 43,20 - 2,2 + 3,4 + 0,6
198% ... vinesnans 44,747 39,68 41,93 40,81 - 11,3 - 6,3 - 8,8
1982 . 38,894 38,50 40,68 39,59 - 1,0 4,6 + 1,8
1983 . 33,294 36,39 38,45 37,42 + 9,3 15,5 + 12,4
Vergleich November 1984 (ohne Wohnungsmiete)
1984 . © 34,386 27,12 - 28,74 . 27,§3 - 21,1 - 16,4 - 18,8
1985 34,160 25,84 27,38 26,61 - 24,4 - 19,8 - 22,1
1986 30,449 24,67 26,15 25,41 - 19,0 - 14,1 - 16,5
1987 28,341 23,67 25,08 24,38 - 16,5 - 11,5 -~ 14,0
1988 28,650 22,68 24,04 23,36 - 20,8 - . 16,1 - 18,5
" 1989 29,189 22,02 23,34 22,68 - 24,5 - 20,0 - 22,2
1990 27,289 . 20,75 21,99 ©21,37 - 24,0 - 19,4 - 21,7
1990 Januar ...... 27,416 21,33 22,61 21,97 - 22,2 - 17,5 - 19,9
Februar ..... - 27,491 21,30 22,57 - 21,94 - 22,5 - 17,9 - 20,2
Mirz seenenen 27,667 20,93 - 22,18 21,56 -. 24,4 - 19,8 - 22,1
April ....... 27,591 21,03 22,29 21,66 - 23,8 - 19,2 - 21,5
Mai ..oceiene 27,462 20,92 22,17 21,55 - 23,8 - 19,3 - 21,5
Juni ........ 27,655 20,92 22,17 21,55 - 24,4 - 19,8 - 22,1
Juli ...ccene 27,560 20,66 21,90 21,28 - 25,0 - 20,5 - 22,8
August ...... 27,187 20,55 21,79 21,17 - 24,4 - 19,9 - 22,1
September.... 27,228 20,35 21,57 20,96 - 25,3 - 20,8 - 23,0
Oktober ..... 27,018 20,33 21,55 20,94 - 24,8 - 20,2 L - 22,5
November .... 26,717 20,28 21,50 20,89 - . 24,1 - 19,5 - 21,8
Dezember .... 26,573 20,35 21,57 -7 23,4 - 18,8

Eriduterungen siehe 8. 79.
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1 Verbrauchergeldparititen Europa
1.3 Langfristige Reihen
SCHWEIZ
Originalberechnung ffir November 1986
(nach Bauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
= Waren und | Waren und -
Elektri- Ubrige Dioontlei- | Dienstiei- | Waren und | Persin- -
. Zitht Waren und stungen fir stungen Dienstlei liche Aus
Ver~- Lebens~ Nahrungs- Kleidun Gas ’ Dienstlei~- Veriehru- £0r die stungen flr stattung;
. brauchs- haltung und Schuheq’ Brenn- stungen zwecke KBrper- Bildungs- sonstige
schema - insgesamt GenuSmittel fiir die . ! und Unter- wWaren und
;tofte, Haushalts- Nac&;ichten- G ugg 1t haltungs- Dienst-
asser iber- esundheits-
£flhrung mittlung pflege zwecke leistungen
wlgungsanteile in %o
1 000,00 317,00 103,90 66,00 119,00 170,20 51,30 93,60 79,00
deutsches Beréchnungsergebnisee 100 sfr = ... DM
92,81 80,27 96,18 104,64 ' 101,79 102,18 86,89 99,76 105,11
Rlick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
Abweichung der Verbrauchergeldparitit
‘ Verbrauchergeldparitit vom Devisenkurs
Jahr Devisenkurs - nach . nach
Monat deutschem schweizer. Mittelwert * deutschem | schweizer. Mittelwert
Verbrauchsschema Verbrauchsschema
100 sfr = ... DM $
Vergleich November 1964 (ohne Wohnungemiete)
i970 cesevesancaas 84,601 80,13 86,06 83,10 - 5,3 + 1,7 - 1,8
1971 wieenncansnns 84,578 79,30 85,16 82,23 - 6,2 + 0,7 - 2,8
1972 civvennnnnnes 83,537 78,94 84,78 81,86 - 5,5 + 1,5 - 2,0
1973 cvevesevoonns 84,005 717,56 83,29 80,43 - 7,7 - 0,9 - 4,3
1974 Jiveeneannees 87,010 75,37 80,94 78,15 - 13,4 - 7,0 - 10,2
Vergleich November 1974/Mai. 1975 (ohne Wohnungsmiete)
1975 ceevevacacnns 95,252 79,54 84,98 82,26 - 16,5 - 10,8 - 13,6
1976 .evevsseccene 100,747 82,25 87,87 85,06 - 18,4 - 12,8, - 15,6
1977 wevereennanes 96,843 84,40 90,17 87,29 - 12,8 - 6,9 - 9,9
1978 vivvenecnanes 112,924 85,54 91,39 88,47 - 24,3 - 19,1 - 21,7
1979 tiieivecocenn 110,229 85,52 91,37 88,45 - 22,4 - 17,1 - 19,8
1980 ..cevvnenecns lOG,lie 86,29 92,19 89,24 - 20,5 - 15,0 - 17,7
1981 L.ivevenennans 115,252 85,68 91,54 88,61 - 25,7 - 20,6 - 23,1
1982 t.viivenannns 119,721 86,00 91,88 88,94 - 28,2 - 23,3 - 25,7
1983 ..iieevctnense 121,614 86,27 92,17 89,22 - 29,1 - 24,2 - 26,6
1984 .....ccvvenns 121,181 85,57 91,43 88,50 - 29,4 - 24,6 - 27,0
1985 cevevenancans 120,016 84,34 90,11 87,23 - 29,7 - 24,9 - 27,3
Vergleich November 1986 (ohne Wohnungsmiete)
1986 120,918 93,27 . . - 22,9 )
1987 120,588 92,28 . . - 23,5 .
1988 .cuvvececcoanne 120,060 91,63 . . - 23,7 .
1989 s.nieeveceanns 115,042 91,53 . . - 20,4
1990 ..cvveennanne 116,501 89,75 . - 23,0
1990 Januar ...... 111,590 90,41 . . - 19,0
Pebruar ..... 112,648 90,37 . . - 19,8 .
MErz ... .. 112,782 90,08 . . - 201 .
April ....... 113,477 89,93 . . - 20,8 . .
Mal ...c0n.ne 117,259 90,49 . . - 22,8 .
Juni ceeeeaen 118,201 90,33 . - 23,6 .
[ 17 & S 117,706 90,10 . . - 23,5 . .
August ...... 119,963 89,15 . . - 25,7
September ... 120,116 89,04 . . - 25,9
‘Oktober ..... 118,901 89,04 . . - 25,1 .
November .... 118,246 89,02 . . - 24,7 :
Dezember .... 116,963 89,02 . . - 23,9 .

Erliuterungen siehe 5. 80,



1 Verbrauchergeldparititen

Erl8uterungen siehe S.

80.

Europa
1.3 Langfristige Reihen
) SPANIEN (Madrid)
originalberechnung Jahresdurchschnitt 1985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und chne Pkw-Anschaffung)
.. | waren und Waren. und a
sexeei- | Dorise | bicsuiei. | blensclel- | Fen il | Rt
ver- . Lebens- Nahrungs- Kleidun zé::t' Dienstlei- 's::z:grggr :E:ngiz stungen flir | stattung;
, « brauchs- haltung und - Schuheg' Brenﬂ- stungen zwecke KSrper- Bildungs-~ sonstige
*  schema insgesamt GenuSmittel fiir die . und Unter- | Waren und
stoffe, Haushalte- |Nachrichten und * haltungs- Dienst-
wWasser £Bhrun iber- - Gesundheits- zwecke leistungen
] mittlung pflege
Wlgungsanteile in %o
893,00 ' 298,60 103,90 66,00 119,00 95,30 51,30 93,60 65,30
deutsches Berechnungsergebnisse 100 Ptas = ... DM
1,93 2,12 1,74 1,89 1,92 1,93 2,11 1,55 2,08
Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher- Abweé:?ung
geldparitlt -
Jahr Devisenkurs nach V:ig‘:?f:ﬁ;.
Monat deutschem 9 som
Verbrauchsschema Devisenkurs
100 Ptas = ,.. DM K]
VergleichbDezember 1966 (ohne Wohnungsmiete)
1970 eveeeeeeaeannnen 5,234 6,03 + 15,2
1971 wevrevnsnonnnsns 5,032 5,79 + 15,1
1972 .. 4,965 5,66 + 14,0
“1973 tiivecctnacnsnns 4,567 5,46 + 19,6
1974 ciieecencnnecnas 4,495 5,08 + 13,0
Vergleich Oktober 1975 (ohne Wohnungsmiete)
1975 tieevesencnivaen 4,288 4,99 + 16,4
1976 3, 7N 4,43 +. 17,5
1977 3,085 3,68 + 19,3
1978 2,624 3,15 + 20,0
1979 2,732 2,84 + 4,0
1980 ..ivevncccecnnen 2,536 2,62 + 3,3,
1981 2,450 2,43 - ¢,8
1982 L..iiiieiiiieenne 2,215 2,24 + 1.1
1983 cocvveccnncncane 1,783 2,05 + 15,0
1984 R LR 1,769 1,88 + 6,3
Vergleich Jahresdurchschnitt 1985 (ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw~Anschaffung)
1985 1,728 1,93 + 13,7
1986 1,549 1,76 + 13,6
1987 1,457 1,67 + 14,6
1988 1,508 1,62 + 7,4
1989 1,588 1,55 - 2,4
1990 c.oveeeccacnnnne 1,586 1,49 - 6,1
1990 Januar ......... 1,542 1,52 - 1,4
. 1,548 1,52 - 1,8
MErZ coeeee’enene 1,559 1,51 - 3,1
April ....ceveee 1,577 1,51 - 4,2
Mai .... .o 1,600 1,51 - 5,6
Jual ceeevnecene 1,620 1,51 - 6,8
Juli cooseennens 1,631 1,49 - .8,6
August ....oven 1,619 1,48 < 8,6
September . . 1,594 1,47 - 7,8
Oktober ........ 1,594 1,47 - 7,8
November ....... 1,581 1,47 - 7,0
Dezember ....... 1,566 1,47 - 6



1 Verbrauchergeldparitliten -

1) Gerundete Werte 1970 und 1974 - 1977.
Erliuterungen siehe 8. 81,
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/Europa
1.3 Langfristige Reihen
TORKEI" (Ankara)
Originalberechnung f£iir November.1988
(nach Bauptgrupp ohne Woh iete und ohne Pkw-Anschaffung)
: Waren und Waren und M P
Elektri- brige Dienstlei- Dienstlei- Waren und Persdn _
zitit Waren und stungen far stungen Dienstlei- liche Aus
Ver- Lebens- Nahrungs- Kleidun Gas ’ Dienstlei- Verzehrs- flir gie stungen flir | stattung;
brauchs- haltung und sehuhegL Bren&- -stungen zwecke KSrper— Bildungs- sonstige.
aschema insgesamt GenuSmittel fir die ! p und Unter- waren und
Co stoffe, Haushalts~ Nachrichten- und haltungs- Dienst-
Wasaer fiihrun Uber- Gesundheits~ zwecke Ieistungen
’ 9 mittlung pflege
w!gungéanteile in %o
903,60 317,00 103,90 66,00 119,00 95,30 51,30 89,80 61,30
" deutsches _Berechnungsergebnisse 10 000 TL. = ... DM
13,90 14,88 13,85 18,71 12,22 14,82 13,72 11,69 12,11
Riick~ bzw. Forﬁrechﬂung des Gesamtergebnisses
Vefbraucher- ' Abweégtung
geldparitit _
Jahr Devisenkurs" nach v:igt:gftgz
Monat . deutschem 9 som
Verbrauchsschema Devisenkurs
700 bzw, 10 000 TL. = ... DM %
Vergleich Juni 1958 (einschl, Wohnungsmiete)»
1970 tevevvencsosnnss 40,50 43,39 .
1971 vevrerenvovaosnn . 37,9 .
1972 ieneerneriaans . 34,78 .
1973 teivenerennsonne . 32,19 .
1974 ciieeiarecsennan 19,00 29,84 + 57,1
1975 sevnesosrvesones 17,00 26,56 + 56,2
T1976 eeneisniiannnns 15,00 23,85 + 59,0
Vergleich April 1977 (ohne Wohnungsmiete)
1977 teeeecnccoconnes 13,00 14,53 + 11,8
1978 cevervevsccnsnns 8,58 9,97 + 16,2
1979 teeececrnonaccans . 6,65 .
1980 civeceeanrananas 2,32 3,24 + 39,7
L 1981 Liiiiiiiieens 2,04 2,57 -+ 26,0
1982 sievecenrecnenas 1,50 2,10 + 40,0
1983 sieivneveseaccnns 1,14 1,66 + 45,6
1984 cuvinvrneccranns] 0,7819 1,16 + 48,4
1985 .uvivvensnooanns 56,927 81,50 + 43,2
1986 tovennneranannas 32,553 59,77 + 83,6
1987 tiveienennucnonen 21,198 . 42,14 98,8
Vergleich November 1988 (ohne Wohnungsmiéte und ohne Pkw-Anschaffung)
1988 sivvsvevsncnaces 12,599 ’ 17,38 + 37,9
1989 cevevreaccovanas 8,903 . 10,63 + 19,4
1990 vveereveceannnns 6,240 6,62 + - 6,1
1990 Januar ,..cve000 7,256 8,10 + 11,6
Pebruar ........ 7,050 7,77 + 10,2
MECZ suvevrvnnes 6,940 7,39 + 6,5
April ... 6,748 6,87 + 1,8
Mai ..ovieeicenns 6,516 - 6,65 + 21
Juni c.eeiiieens 6,411 . 6,63 + 3,4
Juli ceeeeeccons 6,175 6,81 + 10,3
August ...ieesen 5,863 . 6,75 + 15,1
September ...... 5,776 ‘ 6,06 + 4,9
Oktober ........ 5,573 5,68 + - 1,9
November ....... 5,356 . 5,34 - 0,3
Dezember ....... 5,218 5,34 + 2,3



Buropa 1 _Verbrauchergeldparit3ten
1.3 Langfristige Reihen
ONGARN
Originalberechnung Jahresdurchschnitt. 1980
{nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
Waren und Waren und P
Elektri- w;?:;iizd Dienstlei~. | Dienstlei- g:;ﬁ:t;:?_ 1?2;:°:us—
ver- Lebens- Nahrungs- Kleidun zé:it, Dienstlei- ssggﬁzgrﬁﬁr ;E?“gi: . |stungen fiir | stattung;
bradchs-’ haltung und Schuheg' Brené- stungen zwecke , KSrper— 8ildungs~ sonstige
schema insgesamt GenuSmittel]. : fir die M Rorp! und Unter- Waren und
stoffe, Haushalts- - |Nachrichten- und " haltungs- Dienst-
Wasser Filhrun ber- Gesundheits- zwecke leistungen
9 mittlung pflege [ :
Wigungsanteile in %o
978,70 317,00 103,90 5@,40 1{9,00 170,20 51,30 93,60 65,30
deutsches Berechnungsergebnisse 100 Ft = ..., DM
12,94 14,41 13,37 * 27,63 11,74 10,95 26,38 10,79 8,81
_Fortrechnung des Gesamtergebnisses
* Verbraucher~ Abweé:?ung
geldparitit’ -
Jahr Devisenkurs nach v:igr:gizgé
Monat deutschem 9 som
Verbrauchsschema Devisenkurs -
700 Ft = ... DM % ,
Vergleich Jahresdurchachnitt 1963 (ohne Wohnungsmiete)
1970 . 16,52 .
1971 . 17,15 .
1972 . 17,56 .
1973 . 18,15 .
1974 . 19,10 .
1975 . 19,50 .
1976 . 19,41 .
1977 . 19,41 .
1978 . 19,03 .
1979 . 18,26 .
Vergleich Jahresdurchschnitt 1980 (ohne Wohnungsmiete)
1980 . 12,85 : .
1981 . 13,06 :
1982 tieviveriiinnens 6,610 12,85 + 94,4
1983 ciiiceerenvnnans 5,958 12,30 +106,4
1984 ...vivennnnennen 5,900 . 11,61 + 96,8
1985 ..ivviucnnranens - 5,862 11,08 + 89,0
1986 .. censesenen 4,7431 10,29 +°116,9
1987 Ceedeeenensaanns 3,8332 9,47 + 147,1
1988 tivvevencnvnoaen 3,4808 8,25 + 137,0
1989 tuuinvninenannes 3,1893 7,28 +128,3
1990 ouevinnnunanens 2,5577 '5,83 +127,9
1990 Januar ......... 2,7152 6,47 + 138,3
Februar ........ 2,6273 6,19 +135,6
MEEZ oiivnnnnnen 2,5975 6,06 © o+ 133,3
April s.uveuaen. 2,5853 . 5,99 +131,7
Mal covinecenans 2,5733 5,96 + 131,6
B (T 2,5946 5,98 + 130,5
TJuli seeiieeeens 2,5675 5,78 + 125,1
August, ces 2,5204 5,63 + 123,4
September ...... 2,5168 5,54 + 120,1
Oktober ........ 2,4828 5,54 + 123,1
November ....... 2,4545 5,43 + 121,2
Dezember ....... 2,4567 5,42 + 120,6

Erlduterungen siehe S. 81.



1__Verbrauchergeldparititen Co Afrika
1.3 Langfristige Reihen

- KTHIOPIEN (Addis Abeba)

AN Originalberechnung fiir Februar 1965
' (nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
i Waren und Waren und ; -
. Elektri~ W Ubrlged Dienstlei- | Dienstlei- W:tentgnd_- 11;‘;56: a-
: . zit&t aren und stungen f£lr stungen Dienstlel che Au
Ver- Lebens- Nahrunga- ’ Dienstlei~ stungen flr stattung;
Kleidung, Gas, Verkehrs- fOr die
, brauchs- haltung und Schuhe Brenn- stungen zwecke K8rper— Bildungs- sopstige
schema inasgesamt GenuSmittel fiir die H pe und Unter~ Waren und
’ stoffe, Haushalts- Nachrichten~ und haltungs- Dienst~-
Wasser " ftihrun Gber- Gesundheits- zwecke leistungen
9 mittlung pflege
wWigungsanteile in %o
756,19 391,06 ) 104,10 25,15 82,24 37,80 ) 53,15 49,32' o133
deutsches Berechnungsergebnisse 100 &th$ = ... DM .
120,89 129,87 113,64 11,11 117,65 123,46 116,28 96,15 119,05
Fortrechnung des Gesamtergebnisses
: _Verbraucher- Abweéz?ung
geldparitit -
Jahr Devisenkurs1) nach v:{g'::i:;z
Monat . : ‘deutschem 9 5om
. Verbrauchsschema Devisenkurs
T00 ath§ bzw. 100 Br = ... DM B %
1970 cvveenevnsnannns 146,00 117,85 . = 19,3
1971 hvnevnvenonenns 142,00 ' 123,08 .
1972 tuvininnnnnnnnnn 138;00 138,56 T4 0,4
1973 ienevaannionnns 127,00 ' 136,72 + 7.7
1974 vvenvnconcsannan 124,00 ' . 134,81 o+ g,7
1975 vuvenevnaeencecs 119,00 133,99 + 12,6
1976 trivsesencenaons 121,00 . 109,00 - 9,9
1977 tevrenrarenanses - 112,00 97,06 . . ’ - 13,3
1978 tiieernnevansnna 96,00 ' 87,13 . = 9,2
1979 tieveveracsnsnns 88,19 - 78,41 - 11,1
1980 iivineennnnans 88,14 © 79,24 -~ 10,1
1981 tievivenenncoansl} - 109,74 79,30 o = 27,7
1982 Jisrenrencanaans 117,29 . 79,10 - 32,6
1983 suvvnereconnenss 124,09 81,54 - 34,3
1984 vieinnnsanenaans 138,12 . 77,36 - 44,0
1985 ceveenercvanenan 139,62 65,83 - 52,9
1986 suvvecneononnnns 103,72 72,61 - 30,0
1987 86,15 74,39 - 13,7
1988 . .ivevsrcnnsannnn 85,26 70,14 ’ - 17,7
1989 L.ivieenenirnnee 90,18 . © 66,94 - 25,8
1990 4ueveeranaannaes 77,93 . _— co
1990 Januar ......... 81,03 65,92 T~ 18,8
Pebruar ,....... ’ - 81,65 e e
MEFZ .vovemnaess " 81,82 ' .- e
April ......v00 81,85 . . v e
Mai cevvvnnnnan 80,80 —_— eas
Juni ciieepenens 80,74 L cee : R
Jull sevenenenas 77,90 e cen
August ...ceeens 75,68 T P e
September ...... 75,60 cas . - e
oktober ........| 73,47 - : . vee
November ....... 71,28 e e
Dezember ....... 73,34 . e . “as

————

1) Gerundete Werte 1970 - J§78.
EBrliuterungen siehe S. B2.
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"Afrika

1 _Verbrauchergeldparitéten
1.3 Langfristige Reihen
cOTE D 1VOIRE (Abidjan)
Originalberechnung flir April 1975
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
5 Waren und Waren und ' : "
Elektri- Bbrige Dienatlei- Dienstlei- Waren und ?ersén _
zitEt,’ Waren und . stungen flir stungen Dienstlei- |- liche Aus
vVer- Lebens- Nahrungs- - Kleidun Gas ' Dienstlei~ Verzehrs- £ir gie stungen fir stattung;
brauchs- haltung und SChuhegl Bren;- stungen zwecke Krper- Bildungs- sonstige
schema insgesamt Genusmittel stoffe fir die Nachrichéen— uﬁg und Unter- | Waren und
r - - -
’ Wasser H;g:?:it; ber- Gesundheits- h:i:gﬁgs 1e?é:3§;en
9 mittlung pflege i
Wigungsanteile in %o
963,78 387,39 103,25 57,29 134,59 112,85 47,87 61,46 59,08
deutsches Berechﬁungaergebnisse 1 000 CFA~Francs = ... DM
777 7,51 9,09 3,98 8,17 9,34 10,06 7,95 10,39
) .
Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
R ) Verbraucher-— Abweé:?ung
. geldparitdt _
Jahr Devisenkurs nach v:{g‘::i:g;
Monat . deutschem 9 som
Verbrauchsschema Devisenkurs
1 000 CFA-Francs = ... DM %
1970 . .
1971 . .
1972 . .
1973 . .
1974 . . .
AY
1975 11,48 7,67 - 33,2
1976 10,55 7,12 - 32,5
1977 9,45 6,54 - 30,8
1978 8,92 5,60 .- 37,2
1979 8,62 5,37 - 37,7
1980 8,60 5,22 -. 39,3
1981 8,33 4,89 - 41,3
1982 7,40 4,57 - 38,2
1983 6,71 4,40 - 34,4
1984 6,514 4,27 - 34,4
1985 6,553 4,00 - . 39,0
1986 6,262 3,96 - 36,8
1987 5,980 3,88 - 35,1
1988 . 5,896 3,81 - 35,4°
1989 5,895 . .
1990 ciiavronnnernnns 5,936 .. .
1990 Januar ......... 5,875 ) ves
Februar ........ 5,889 ’ vee ..
M3rz .... . 5,925 T .o
BPril sae.iea.. 5,955
Mai (.aeeiiienen 5,940 e e
’ JUNL eaeinenenas 5,946
Juli .... 5,962 N PPN
AUgUSBt c.cveeeen 5,960 e N
September ...... 5,971 ° e e
Oktober .... ... 5,972 . ‘e Ve
November EEERETE 5,941 . vee .o
Dezember ....... 5,888 ces . )

Erl8uterungen siehe S. 82;



1__Verbrauchergeldparititen
1.3 Langfristide Reihen

© KAMERUN {Jaunde und Duala)

Originalberechnung Januar/Februar 1970
(nach Hauptgruppen chne Wohnungsmiete)

Afrika

= Waren und | Waren und )
Elextri- Gorige Dienstlei- | Dienstlei- | Faren und Pera&n :
zitht Waren und | o coan fOr atungen Dienstlei- liche Aus-
Ver- Lebens- Nahrungs- Kleidu Gas * | pienstlei- Verg.hrs- £0r (gllc stungen fr stattung;
, brauchs— haltung und Scbnh:g' Brem'x—’ stungen zwecke KSrper~ Bildungs- sonstige
- sch 9 t Genusmittel £fiir die ! per=. und Unter- | Waren und
. atoffe, Haushalts- Nachrichten- und haltungs- Dienst-
Waaser £8hrun dber- Gegundheits~- 4 lei
9 _mittlung ‘pflege atung
ngunglnnteile in %o
775,97 ‘393,36 98,35 43,92 71,28 49,35 44,61 40,94 34,16
deutsches Berechnungsergebnisse 1000 CFA-Frances = ... DM
8,68 8,65 8,55 5,70 8,44 11,89 10,61 8,57 11,13
Riick- baw. Portrechnung des Gesamtergebnisses )
Vu'brnuch;r- Abweé:l:ung
geldparitit _
Jahr Devisenkurs nach V:;:':‘:‘;z;:
Monat deutschem 9 s om-
Verbrauchsschema Devisenkurs
1 000 CFA-Francs = ... DM [}
1970 voeranvenaniones 13,19 8,65 .
1971 12,63 8,75. - 30,7
1972 covesvennsercnons 12,65 8,72 - 31,1
- 1973 11,95 8,77 - * 26,6
1974 10,77 8,06 - 25,2
1978 terininneieeanns 11,48 7,42 - 35,4
1976 Leenivaneananns 10,55 7,16 - 321
1977 sececeacsvesnene 9,45 6,78 - 28,3
1978 ccvevnvvacnnnnes 8,92 6,46 - 27,6
1979 ceervernncanconne 8,62 6,24 - 27,6
1980 vouvecronssnnons 8,60 6,08 - 29,3
1981 teearonocsconnes 8,33 6,03 - 27,6
1982 ..cicevcacnsanse 7,40 5,39 - 27,2
1983 . .ccciceenorcnes 6,71 5,05 - 24,7
1984 ceeuneironnnonss 6,514 " 4,87 - 25,2
1985 6,553 4,70 - 28,3
1986 6,262 4,39 < 29,9
1987 wveevcssrsnceens 5,980 4,31 - 27,9
1988 Laiiiiienseneens 5,896 4,30 - 27,1
1989 toveciasonrnasne, 5,895 . .
1990 .eevecennncnrsns 5,936 ces
1990 JANUAL (.oeeseen 5,875 4,51 - 23,2
Februar ..cceees|” 5,889 4,54 - 22,9
MAPE .ccoconenen 5,925 4,54 - 23,4
April cevieienaes 5,955 4,56 - 23,4
MBL seevensenses 5,940 4,56 - 23,2
Jund ceceecennene 5,946 4,55 - 23,8
JULL cevannncses 5,962 14,55 - 23,7
LAUGUBE cieieaaen 5,960 4,57 - 23,3
" September ...... 5,97t 4,50 - 24,6
Oktober ....eens 5,972 4,62 - 22,6
November ..c.... 5,941
Dezember ....... 5,888

Erlluterungen siehe 8. 82.
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Afrika Verbrauchergeldparit8ten
1.3 Langfristige Reihen
KENIA (Nairobi)
Oriqinalbﬁtechnung fiir November 1973
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
Waren und waren und . . _
Blektri- Obrige Dienstlei- | Dienstlei- Waren und Peradn
© Tgivat Waren und stungen fir stungen Dienstlei- liche Aus-
Ver- . Lebens- Nahrungs- Kleidun Gas ’ Dienstlei- Vergehrs- £Or gie stungen flr stattung;
brauchs- haltung und SChuheg' Brené- stungen zwecke KSrper- Bildungs- | sonstige
schema insgesamt GenuSmittel " gtoffe fir die Nachtichéen- und ugdlunter— wa;in und
’ Haushalts- altungs- enst-
Wasser Gber- Gesundheits-
. filhrung mittlung pflege zwecke leistungen
Whgungsanteile in %o
949,73 393,39 118,19 57,29 109,92 115,27 45,10 53,48 57,09
deutsches Berechnungsergebnisse 100 K.Sh. = ... DM
33,56 35,09 31,75 52,63 28,41 32,05 35,09 27}17 36,50
Riick- bzw. Fortrechnung‘des Gesamtérgebnisses
Verbraucher- Abweéz:ung
) . geldparitit ; _
Jahr Devisenkurs : nach v:ig'::i:;:
Monat deutschem 9 SOm
Verbrauchsschema Devisenkurs
700 K.5h. ‘= ... DM_- 1]
Vergleich Juli 1965 (ohne Wohﬁungsmiete)
1970 sevonnonecvanene 50,96 53,02 + 4,0
19771 teveecocnsensanas 49,17 53,03 + 7.9
1972 wecvreenonsnanae 44,63 53,68 + 20,3
Vergleich November 1973. (ohne Wohnungsmiete)
1973 evnneenranivens 38,04 34,58 - 9,1
1974 cievnnesevennses 36,02 32,28 - 10,4
1975 cnvevecevonrnace 33,44 28,86 - 13,7
1976 .ecveoavsneanoass '29,95 27,19 - 9,2
1977 teveenncrecnnnns 28,00 25,83 - 17,8
1978 teveencenccsncnal 25,93 24,17 - 6,8
1979 tiinreevevoasonse 24,43 23,58 - 3,5
1980 +rvineennnnnannn 24,60 22,29 - 9,4
1981 L .viveeernvsnonan 24,99 20,80 - 16,8
1982 . .ciievcaccnanss 22,13 17,37 - 21,5
1983 . iievnnsaracocse 19,23 15,51 - 19,3
1984 .. ieeevonnnnonns 19,64 14,58 - 25,8
1985 vuerenenvanennns 17,67 } 13,38 - 24,3
1986 occivansoconnnn 13,24 12,34 - 6,8
1987 sevoescacnesanns 10,791 11,39 + 5,6
1988 tivvevaenens . 9,884 10,27 + 3,9
1989 t.iveeenesoonnons 9,069 9,54 + 5,2
1990 soverovoneronsan 7,009 . .es
1990 Januar ......... 7,827 9,04 + 15,5
Februar ........ 74626 9,05 S+ 18,7
MEEZ «vvuivnnenss 7,371 8,92 + 21,0
April ...cieneen 7,242 8,90 + 22,9
Mai .ceneereiens 7,308 8,90 + 21,8
dJunil ceeseeenien 7,231 8,77 + 21,3
Juld eeeeanacnnn 6,943 8,74 '+ 25,9
AUQUSE ....enann 6,728 8,74 + 29,9
September ...... 6,688 8,66 + 29,5
Oktober ........ 6,523 . .o
November ....... 6,424 .o .o
Dezember ....... 6,199 .e .o

Erl3uterungen siehe S. 82.



.

1 Verbrauchergeldparitdten

Afrika
1.3 Langfristige Reihen
Marokko(Rabat)
9 B originalberechnung £lir August 1988
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)
. Waren und Waren und ' o
montri- | o, 02rige, | Dleneriei- | pienseiei- | BRI | ISR
Ver= Lebens- Nahrungs- Kleidun zé:it, Dienstlei~’ 53::%:;;22? ;E:ngig stungen flr | stattung;
brauchs- haltung und Schuheg, Brené- stungen zwecke Kérper— Bildungs-~ sonstige
schema insgesamt Genufmittel stoffe fir die Nachrichéen— usg . und Unter- | Waren. und
Wasser' Haushalts- tber— Gesundheits- haltungs- Dienst~
filhrung mittlung pflege zwecke leistungen
Wﬁgungsanteile in %o
. 900,20 317,00 103,90 - 66,00 119,00 95,30 51,30 93,60 54,10.
‘deutsches Berechnungsergebnjsse 100 DH = ... DM
23,02 21,76 18,61 43,26 20,03‘ 23,73' 35,51 19,92 40,67
Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamiergebnisses
Verbraucher~ Abweéiﬁung
geldparitit _
Jahr Devisenkurs nach V:igragg:§§
Monat : deutschem 9 Ezml
Verbrauchsschema Devisenkurs
1060 DH = ... DM 2
1970 sevsevernrnances . .
1971 tiineiriinnnens . . .
1972 tvennevasnnsasas . .
1973 . . .
1974 . .
T 1975 saesseveassansees . . .
1976 . . .
1977 . . .
1978 W lieeeacseansans . .
1979 cesveasssvncones . . .
1980 vruvrrencosanens . .
1981 covevnssannsacnse . .
1982 tuvevenrsasonnee . . .
1983 teuiiienaenanns . .
1984 ..ocaanninn . . .
1985 iegevanss . . . B -
1986 soiereocacasares . . .
19B7 tivvrveasoascnans . .
Vergleich August 1988 (ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)
1988 ..cevriaseosenes 21,431 23,02 ,
1989 .o ccvtnnnannnes 22,063 22,79 ’
1990 sevvenccncevonne 19,626 21,88 + 11,5
1990 Januar ..seecees- 20,906 22,18 + 6,1
Februar ........ 21,009 22,15 + .5,4
MEATZ coevsnonoss 21,020 22,03 + . 4,8
April [ TER RPN 21,068 21,84 + 3,7
Mal .eacvsernnen 19,156 22,08 + 15,3
Juni seceeaienan 19,202 22,21 + 15,7
Juli savieescens 19,064 22,09 + 15,9
August ...eees. 18,967 21,88 + 15,4
September ...... 18,937 21,7 + 14,6
Oktober ceocese- 18,840, 21,55 + 14,4
November ....... 18,714 21,40 + 14,4
Dezémber ....v.. 18,628 21,43 + 15,0

Erlkuterungen siehe S. ‘2.



: .
1 Verbrauchergeldparitéten

Afrika
1.3 Langfristige Reihen
sUDAFRIRA
originalberechnung £fir Juli 1979
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungamiete)
~ Waren und wWaren und wo
Elektri~ W Ubr;ge Dienstlei~ | Dienstlei- Waren und_ |  Persdn -
: aren ‘und Dienstlei liche Aus
Ver- Lebens- Nahrungs- zitht, Dienstlei-. [8Eungen fir stungen stungen flr | stattung;
br hs- halt a 9 .Kleidung, Gas, stungen Verkehrs- £flir die Bildungs- sonstigé
‘ ragc a i 5 u:zt G ug ittel Schuhe, Brenn- fiir gie zwecke, K8rper- und Unter~ | Waren und
schema nsges enusm " stoffe, halts- Nachrichten- und halt - bi -
Wasser Haushalts- iber- Gesundheits- altungs Diens
- £ihrung zwecke leistungen
- mittlung pflege
Wagungsanteile in %o N
970,70 311,30 103,90 66,00 106,60 170,20 51,30 82,40 79,00
deutsches Beréchnunqseigebnisse 1TR= ... DM
2,86 3,26 2,27 5,81 2,35 2,70 3,26 2,33v 2,91
, .
Rlick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses .
Verbraucher- Abweég:ung
: geldparitit - _
Jahr Devisenkurs © -nach V:igrigizgé
Monat deutschem g som
Verbrauchsschema Devisenkurs
T bzw, 10 R = ... DM %
vergleich August 1957 (einschl. Wohnungsmiete)
1970 covvononnoasasas 5,0&87‘ 5,77 + 13,4
1971 toitveeneneneens 4,8526 5,72 + 17,9
1972 tiicvnanmaverenns 4,1201 5,68 + 37,9
1973 tivnreneennonnnn 3,8320 5,56 + 45,1
1974 3,7869 5,33 + 40,7
1975 cecnnnn 3;3146 4,98 + 50,2
1976 tvevennuocsrennn 2,8843 4,68 + 62,3
1977 teeenenocnanenes 2,6608 4,37 + 64,2
1978 cievenerrnvonana '2,2821 4,04 + 77,0
Vergleich Juli 1979 (ohne Wohnungsmiete)
' 1979 (.enen. Civayees 2,171 2,90 + 33,6
1980 2,3635 2,67 + 13,0
1981 2,5679 2,46 - 4,2
1982 , 2,2382 2,27 + 1,4
1983 2,3020 2,10 - 8,8
1984 . 1,9214 1,95 + 1.5
1985 1,3235 .71 + 29,2
1986 9,583 14,24 + 48,6
1987 ' 8,831 12,14 + 37,5
1988 7,739 10,74 +. 38,8
1989 2,171 . 9,62 -+ 34,0
1990 sneiuveseanansss 6,242 8,54 4 + 36,8
1990 6,614 9,02 + 36,4
6,588 9,00 + 36,6
MEXZ ciceevennes 6,526 8,84 + 35,5
April L...ieeene 6,350 8,75 + 37,8
Mai eieevecennns 6,279 8,67 + 38,1
Juni . 6,316 8,60 + 36,2
’ Juli .oveievaens 6,240 8,52 + 36,5
August ...ieeaeae 6,108 8,40 . + 37,5
September ...... 6,103 8,28 + 35,7 '
Oktober ........ 5,988 8,29 + 38,4
‘November ....... 5,883 ’ 8,07 + 37,2
Dezember. .i..... 5,905 8,01 + 35,6

Erlduterungen siehe S, 83,



1. vgrbzauéhergeldparititen

1.3 Langfristige Reihen

TANSANIA (Daressalam)

Originalberechnung fiir September 1965
(nach Bauptgruppen ohne Wohnungsmiete}

Afrika

: Waren und Waren und . -
Elektri- Obrige Dienstlei- | Dienstlei- Waren und Perstn
Zitit Waren und stungen fir stungen Dienstlei~ liche Aus-
Ver- Lebens- Nahrungs- Kleidu Gas 4 Dienstlei- Veraehrs- fir gie stungen flr’| stattung:
brauchs- haltung und Schuh:g' Brenﬂ- stungen 2wecke K8rper— Bildungs- sonstige
h g t GenuSmittel fiir die ; P und Unter- | Waren und
stoffe, Nachrichten- und : -
Wasser Baushalts- Uber-~ Gesundheits-| haltungs— | - Dienst
- fihrung mittlung pflegé gwecke leistungen
WEgungsanteile in %o
753,12 359,35 108,12 35,04 73,22 46,41 54,17 45,74 31,07
deutsches Berechnungsergebnisse 100 EAs.= ... DM
57,33 62,11 48,31 68,97 45,05 * 61,35 63,29 48,54 71,43
Fortrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher- Abweég?ung
geldparitit -
Jahr Devisenkurs _nach V:{g':gi:;;
Monat deutachem 9 gom ‘
Vgrbrauchsschema "Devisenkurs
1060 bzw, 1 000 T.Sh, = ... DM )
) 1970 cervnacaccccnses 50,96 54,23 + 6,4
1971 veveeroosscsanas 49,13 54,90 + 11,7
1972 ceevvccnnassecce 44,52 52,82 + 18,6
1973 tececvonsanannse 37,87 52,03 + 37,4
1974 terecsevecnnnnns 35,94 44,76 + 24,5
1975 toeevecosancanne 33,34 37,60 + 12,8
1976 coveersvaneanens 29,85 36,77 + 23,2
1977 28,03 34,23 + 22,1
1978 verencvvoennanns 25,89 31,49 + 21,6
1979 tieiiirncrccnenn 22,14 28,95 + 30,8
1980  cccveeocccncsnne 22,30 23,47 + 5,2
1981 syceveerovassens 27,3172 20,08 - 26,5
1982 tvevecvvecacnens 26,1038 16,60 - 36,4
1983 coveereceenannas 22,9973 13,80 - 40,0
1984 .oevencernonnnns 18,7932 11,18 - 40,5
1985 cvveeecnvecnenes 16,6277 .8,10 - 51,3
1986 csceceosvancsnes 7,8777 5,74 - 27,
1987 teviverecanennns 2,7721 4,33 + 56,2
1988 secevcosscannnes 17,241 33,29 + 93,1
BRT:11 OO 13,024 26,15 "+ 100,8
1990 ovivrananannons 8,264 21,39 + 158,8
1990 JANUAL «.uuoen.. 8,809 . .
Februar «...c..e 8,664 23,15 + 165,2
MEFZ coevenenans 8,716 . .
April .escvinoen 8,652 . .
Mai .....c000n0e 8,660 22,05 + 155,9
Juni c.eeevsanen 8,538 . .
Juli ceeecennans 8,261 . .
August ceeavacee 7,953 21,00 + 160,5
. September ...... 7,970 . .
Oktober ...ovees 7,705 . .
November ....... 7,648 | 19,35 + 152,9
Dezember ....... 1,597 . .

BrlButerungen siehe S. 83.



Afrika 1 _Verbrauchergeldparitaten
1.3 Langfristige Reihen
TOGO (Lomé)
) Originalberechnung Juni 1972
{nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
- Waren und Waren und _
Elektri- Ubriqu Dienstlei~ | Djienstlei- H:rentgn?_ 1fe;95: .
. Czitir Waren u stungen flr stungen Dienstle - lache Aus
Ver- Lebens- Nahrungs- 4 Dienstlei- stungen fir stattung;
. Kleidung, Gas, Verkehrs- £iir die .
brauchs- haltung un Schuhe Brenn- stungen zwecke K3rper- Bildungs- sonstige
', schema insgesamt GenuBmittel stoffe fiir die Nachrichéen— ug; und Unter- | Waren und
s , _ - -
3 Naaser | Bausneltes | ™ Gar ™ |ommaneire-| "INt | L BI0NT,
9 mittlung pflege 9
Wigungsanteile in %o
912,30 391,09 93,96 57,29 128,33 114,77 42,95 . 33,49 50,42
deutsches Berechnungsérgebnisse 1 000 CFA-Frances = ... DM
10,36 1,11 11,96 3,88 T 13,000 10,02 12,87 10,21 21,80
Rlick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher~ Abweég?ung
geldparitht _
Jahr Devisenkurs nach v:ig'::i:;:
Monat deutschem 9 som
Verbrauchsschema Devisenkurs
1000 CFA-Francs = ... DM 3
& : » .
1970 . .
1971 . . .
1972 12,65 10,27 - 18,8
1973 tivennocccaramen 11,95 10,57 L= 11,5
1974 toieeevnnenenens 10,77 10,24 - 4,9
1975 v veevanvonvonens 11,48 9,37 - 18,4
1976 weveovorenornsas 10,55 8,98 - 14,9
1977 teeeiaecernsones 9,45 7,69 -~ 18,6
1978 . 8,92 7,79 - 12,7
1979 . 8,62 7,58 - 12,1
1980 8,60 7,12 - 17,2
1981 8,33 6,32 - 24,1
1982 7,40 5,86 - 20,8
1983 6,71 5,52 - 17,7
1984 ..cocveennnonane 6,514 5,84 - 10,3
1985 Lieiiiecninnnes 6,553 6,06 - 7.5
1986 ..ovvcensvcacens 6,262 5,79 - 7,
1987 5,980 5,78 - 3,
1988 5,896 5,82 - 1,
1989 5,895 6,07 + 3,0
3990 Liiiciiiiiinannn 5,936 6,17 + 3,9
1990 Januar ...cecees 5,875 6,29 + 7,1
Februar ........ 5,889 6,25 + 6,1
MEEZ ccvevncannes 5,925 6,16, + 4,0
April .. y 5,955 6,05 + 1,6
Mai c..eeinn 5,940 6,00 4+ 1,0
Juni coeveeeenes 5,946 5,77 - 3,0
Juli ... 5,962 5,91 - 0,9
August s.eeauene 5,960 6,06 * 1.7
September ......| 5,971 6,36 + 6,5
Oktober ........ 5,972 6,36 + 6,5
November ....... 5,941 6,37 + 1,2
Dezember ....... 5,888 6,41 + 8,9

Erl8uterungen siehe S.

83.



1 Verbrauchergeldparititen ) . Afrika
1.3 Langfristige Reihen

TUNESIEN (Tunis).

w o Originalberechnung flir Dezember 1983/Januar 1984
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

waren und Waren und Waren und wo
Eléktri- wg?;;gsnd Dienstlei- | Dienstlei~ | Dienstlei- 1§§§:6§us-
. Lebena- Nahrungs- zitlt, Dienstlei-|Stungen fir stungen stungen stattung:
‘Verbrauchs~ haltun und Kleidung, Gas, stungen Verkehrs- fir die fir sonsti g'
! schema ins eaagt Genuf- [ Schuhe Brenn- £ir gie 2wecke, Kdrper- Bildungs- Waren gnd
: 9 mittel stoffe, | no chaltse Nachrichten- und " und Unter-- Dienst-
Wasser £Ghrun Gber- Gesund- haltungs- leistungen
9 mittlung ‘heitspflege zwecke 9
Wigungsanteile in %0
967,00 317,00 103,90 66,00 « 86,00 . 170,20 - 51,30 " 93,60 * 79,00
deuﬁscheé Berechnungsergebnisse 1 tD = ... Dﬁ
3,59 T 3,57 3,18 A 4,40 2,81‘ 3,82 3,93 3,69 ' 4,14
Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher- Abweé:?ung
geldparitiit _
Jahr Devisenkurs nach v:ig““?:g:
Monat - deutschem 9 5:;
yerbrauchsschema Devisenkurs
1th = ... DM [
Vergleich September 1969 (ohne Wohnungamiete)
1970 eereernacnosnces 6,9656 ’ 6,88 - 1,2
- 1971 LT 6,6769 . 6,84 + 2,4
1972 6,6847 7,06 + 5,6
1973 ceveeasvnecscans 6,3181 . 7,25 + 14,1
L1974 Liiaiieeieannenee 5,9300 7,46 + 25,8
1975 teresenncancenas 6,123 o 7,18 + 17,3
1976 ccovevnncenncseae| 5,850 7.09 + 21,2
1977 covvecovenonanes 5,378 6,87 + 27,7
1978 cvcccsanccoscces 4,801 6,63 + 38,1
1979 ceeiecccnnconnnn 4,498 6,49 + 44,3

Vergleich Dezember 1983/Janua('1984 (ohne WOhnunésmiete)

1980 weveuvernnnrasen] | 4,497 4,37 - 2,8
1981 cenninuninennann| 4,574 4,27 - 6,6
1982 4,103 3,95 - 3,7
1983 teicaernvencnnns 3,760 3,72 . - 1,0
1984 covineenrannnnes 3,661 ' 3,49 - 4,7
1985 cuvecronracnanes 3,485 3,31 - 5,0
1986 ceveneravsonanas 2,7269 3,10 + 13,7
1987 2,1538 2,86 + 32,8
1988 ..cceiennrecann 2,0439 : 2,69 + 31,6
1989 .uvirnniannncnns 1,9702 2,56 + 29,9
1990 ovuiiinannennnn 1,8380 2,46 + 33,8
1990 Januar ec..cecesen 1,8652 2,50 + 34,0
Februar ........ 1,8670 2,49 + 33,4
MEXZ o.vocennens 1,8723 : 2,49 + 33,0
APril seeeerecns 1,8713 2,49 + 33,1
MAS cevrcnannans 1,8621 2,50 + 34,3
JUNL eerreennans 1,8578 ’ 2,49 + 34,0
JUli cecovcennes " 1,8383 : 2,48 + 34,9
AUGUSE saeieesen] 1,8109 2,43 + 34,2
September ...... 1,80é7 2,43 - + 34,4
Oktober ........ 1,8080 ) 2,43 + 34,4
November cceeess 1,7980 2,41 + 34,0
Dezember ....... 1,7958 T 2,39 + 33,1

Erluterungen siehe S. 83.
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1 Verbrauchergeldparititen

Amerika
1.3 Langfristige Reihen
ARGENTINIEN (Buenos Aires)
& Originalberechnung fiir November 1881
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
Waren und waren und P
siexeri- |, 0orige, | Dlenaeiei- | pienstiei- | Boren i | RERef,
Ver- Lebens-— Nahrungs- Kléidun zé::t' Dienstlei- nggﬁggrgf' :s:ngig stungen fir | stattung;
brauchs- haltung und 8chuheg' Bren;ﬁ' stungen zwecke K3rper- Bildungs- sonstige
‘  schema insgesamt GenuBmittel fir die ! pe und Unter- waren una
- stoffe, Nachrichten- und - ey
Haushalts- o : haltungs Dienst
Wasser flihrun Uber- Gesundheits- zwecke: leistungen
9 mittlung pflege
Widgungsanteile in %o
986,10 317,00 103,90 58,40 119,00 170,20 51,30 93,60 72,70
deutsches Berechnungsergebnisse 1 000 000 ar§ent$ = ... DM
203,31 276,22 240,65 204,07 272,16, 144,04 219,08 162,23 131,08
Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher- Abwesg:ung
. geldparitidt -
Jahr Devisenkursl) nach v:igr::§:§€
Monat deutschem S 5om
) Verbrauchsschema pevisenkurs
7000 argent$ bzw. 1 000 000 argent$ bzw. )
100$a bzw. 10 bzw. 1 000 bzw. 100000A = ...Dh
Vergleich Aprii 1966 {ohne Wohnungsmiete)
1970 970,00 1 108,75 + 14,3
1971 852,20 867,54 .
1972 . 576,28 .
1973 - 396,78 .
1974 . 340,61 .
1975 . 125,48 .
1976 . 23,83 .
1977 4,595 10,19 .
1978 2,498 3,58 T4+ 43,3
1979 1,422 1,44 + 1,3
1980 0,990 0,75 - 24,2
1981 . 0,39 .
Vergleich November 1981 (ohne Wohnungsmiete)
1982 . 119,09 .
1983 28,53 30,75 + 7,8
1984 5,784 5,02 - 13,2
1985 65,22 56,45 - 13,4
r1986 23,67 24,63 + 4,1
1987 e 1,3 .
1988 186,643 305,07 +. 63,5
1989 . . 41,53 .
11990 37,500 . .o
1990 Januar ....ccee0 101,064 154,63 + 53,0
Februar .. 45,473 96,97 + 113,2
MArZ ..ccececese 35,776 49,50 + 38,4
April ..ccceeenne 34,011 45,00 + 32,3
Mai ceeinenncans 33,243 39,69p S+ 19,4p
Juni .. 31,942 34,84p + 9,1p
JUuli cecescenena 30,719 . “ee
August ,.ceseens 26,041 . “ee
September ...... 27,046 . e
Oktober ...seeee 127,270 B ceo
November ....... 28,119 . .
Dezember ....... 29,293 . oo

1) Gerundete Werte 1970 - 1971,
Erlduterungen siehe S. 84.



1_ Verbrauchergeldparititen

Amerika
1.3 Langfristige Reihen
; BRASILIEN (Rio de Janeiro)
o Originalberechnung November 1981
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
! e Waren und Waren und -
mokees- | 0erise, | Blonseici | olenselei- | Bron ot | TSR0,
Ver- Lebens- Nahrungs- Kleidun zé::t, Dienstlei- s;:?g::rggr 2;:“3?: stungen flir | stattung;
brauche-- haltung " und SChuheg' Brenﬁ- stungen zwecke Kdrper— Bildungs- sonstige
achema insgesamt GenuBmittel stoffe flir die Nachrichéen- ugd S und Unter- | Waren und
' ' Haushalts- . haltungs- Dienst-
Wasser £lihrun dber- Gesundheits- zwecke leistungen
9 mittlung pflege 9
Wigungsanteile in %o
978,70 317,00 103,90 58,40 119,00 170,20 51,30 93,60 65,30
deutsches ' Berechnungsergebnisse 10 000 Cr$
180,33 202,49 163,46 330,17 173,20, 232,44 160,82 124,89 116,29
Riick- bzw. Portrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher- Abweég?ung
geldparitit . _
Devieenkurs nach v:ig':gg:g;
Jahr deutschem g 5om
Monat Verbrauchsscheqa Devisenkurs
700 NCr§ (Cr§) bzw. 10 000 Cr§
bzw. 100 bzw. 10 000 Cz$ bzw. 10 NCz$ [
bzw. 1 000 Cr$ = ... DM
Vergleich Juli 1970 (ohne Wohnungsmiete)
1970 cesvevecenanannn 79,317 73,28 - 7,6
1971 weeeencicninvnone 65,851 63,56 - 3,5
1972 tovnvneninronans 53,684 56,50 + 5,2
1973 teeecevsnnsnasen 43,282 53,09 + 22,7
1974 soseccannsnanans 37,616 43,72 + 16,2
1975 teverrnnnonanses 30,208 36,58 + 21,1
1976 sececescccnnnsan 23,431 27,84 + 18,8
1977 wevevrvcaensaces 16,366 20,18 + 23,3
1978 vevrecinannannen 10,990 14,93 + 35,9
1979 cevsenncvoasanns 7,039 10,10 + 43,5
T 1980 seeececacnavanan 3,490 5,75 + 64,8
Vergleich November 1981 (ohne Wohnungsmiete)
1981 cevececccncannan 250,8123 229,65 - 8,4
1982 cievnvsccneacans 140,0087 121,56 - 13,2
1983 .evevvenenscnces 50,3513 53,80 + 6,8
1984 ..ccevcavvanannen 16,9951 18,53 + 9,0
1985 tuenrnennnnsnins 5,4439 5,80 + 6,5
1986 tieeneienccnannn 16,040 20,98 + 30,8
1987 covevavonnsnnnes, 5,776 7,90 + 36,8
1988 101,666 125,83 23,8
1989 tvvvenraarannans . 11,40 B
1990 sevevvinsnannnas . 29,33 .
1990 JaNUAr ccevscacs 52,840 98,72 + 86,8
Pebruar ........ 32,43 57,73 + 78,0
MErZ .cccceennen 26,727 31,20 + 16,7
April ,..ovee-nn 27,320 27,27 - 0,2
Mai c.oeevecnens 21,733 25,10 + 15,5°
JUnL ceeieeeeens 19,656 22,33 + 13,6
Juli ceeveeennns 19,507 19,61 + 0,5
August ......... 19,132 17,68 - 7,6
September ...... 19,185 15,73 - 18,0
Oktober ........ 15,213 14,14 - 1.1
November ....... 10,721 12,20 + 13,8
Dezember ....... 8,747 10,23 17,0

Erliuterungen siehe 4. 84.



Amerika 1 _Verbrauchergeldparititen
1.3 Langfristige Reihen
CHILE (Santiago)
originalberechnung fiir September 1989 4
(nach Hauptgrupp chne Woh iete und ohne Pkw-Anschaffung)
Waren und Waren und | .
stextri- |y 0orise, | Dlcneeiei- | plenseies- | BE05300 | TOER,
Ver- Lebens- Nahrungs- zitht, Dienstlei-’ stungen f?' stungen stungen fir stattung;
Kleidung, Gas, Verkehrs fir die -
brauchs- haltung ~and Schuhe Brenn- stungen zwecke Kdrper— Bildungs sonstige
schema insgesamt GenuSmittel . stoffe flir die Nnchrichéen- "ond ugdlunter- WA;:n u:d
’ Haushalts- altungs~ enst-
Wasser iber- Gesundheits~ : .
fghrung mittlung pflege zwecke leistungen
wWidgungsanteile in %o
911,40 317,00 103,90 66,00 119,00 95,30 51,30 93,60 65,30
deutsches Berechnungsergebnisse 10 000 chil$ = ... DM
81, M 81,86 84,80 86,17 84,65 114,72 102,34 58,97 64,86
Riick- bzw. Fortréchnunq des Gesamtergebnisses
Verbraucher- Abweé:?ung
v geldparitit Verbraucher-
Jahr Devisenkurs deu::g:em geldparitét
Monat vom
Verbrauchsschema Devisenkurs
1 000 chilEsc
bzw. 100 bzw. 10 000 chil$§ = ... DM ]
vergleich Mai 1966 (ohne Wohnungsmiete)
1970 Liiieieiieenenen . 324,90 ° .
1971 ceereeevnsnoanns . 281,69 .
1972 tieennanncansanns . 156,05 .
1973 tiveenenacasoans . . .
vergleich Mirz 1974 (ohne Wohnungsmiete)
1974 . 2,40 .
1975 tnivneeencasnanns . 54,49 .
1976 tueivneivenannns . 18,28 .
1977 cieiennaceaancnns 9,64 9,94 .
1978 6,29 7,40 + 17,6
1979 tiesecsirecnnne 4,90 5,87 19,8
1980 vvenneenoanenee 4,65 4,63 -, 4,0
1981 5,80 4,14 ~ 28,6
-1982 4,94 4,00 - 19,0
1983 3,20 3,22 + 0,6
1984 2,868 2,73 - 4,8
1985 1,820 2,13 + 17,0
1986 1,1100 1,74 + 56,8
1987 80,811 143,44 + 77,5
1988 L.oiivacennennns 71,305 126,86 + 77,9
Vergleich September 1989 (ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)
1989 tunvveenntnonnien 69,608 84,98 + 22,1
1990 ievivacnrosense 52,584 69,11 + 31,4
1990 Januar ........ 56,386 75,18 + 33,3
Februar ........ 57,140 75,86 + 32,8
57,011 74,27 + 30,3
56,308 72,97 + 29,6
56,529 71,94 + 27,3
. Juni ........ 55,867 70,31 + 25,9
Juli ...enennnen 53,526 69,10 + 29,1
August .....00.. 50,911 67,84 + 33,3
September ...... 50,466 64,88 + 28,6
Oktober .. 47,115 62,69 + 33,1
November ....... 44,920 62,19 + 38,4
Dezember ....... 44,831 62,07 + 38,5

Erlduterungen siehe S. 85.




1 Verbraucherqeldpa;itﬁten

1.3‘Langfristige Reihen

DOMINIKANISCHE REPUBLIK (Santo Domingo)

Originalberechnung Mirz 1961

{nach Bedarfsgruppen einschl: Wohnungsmiete)

Amerika

Reini- .
Getrinke Heizung gung, Bildung,
Verbrauchs- Insgesamt Br- und Wohnang und Haus- . Be- Ki;ger- h22:§;- verkehr
schema 9 nihrung Tabak- (Miete) .| Beleuch- rat kleidung . Gesund- und 9
waren tung heits- Erholung
pflege
wigungsanteile in %o
1 000 385,00 64,80 102,62 46,27 83,93 132,40 50,48 81,99 . 52,51
deutsches Berechnungsergebnisse 1 dom$ = ... DM
2,50 2,94 2,63 3,33 2,27 2,78 2,22 © 2,70 2,70
Portrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher- Abweég?ung
geldparitt i
Jahr Devisenkurs nach Vzig‘::i:;;
Monat deutschem 9 5om
Verbrauchsschema Devisenkurs
T bzw. 10 dom§ = .., DM D)
1970 vereiecvansansns 3,6463 2,74 - 24,9
1971 3,4795 2,73 - 21,5
1972 3,1889 2,68 - 16,0
1973 2,6590 2,50 - 6,0
1974 cevevncccvnonans 2,5897 2,36 - 8,9
1975 2,4631 2,18 - 11,5
1976 soseevcevrocnnse 2,5173 - 12,12 - 15,8
1977 tinvienececonnns 2,3217 1,95 - 16,0
' 1978 vueevnnrsnnennns 2,0084 1,93 - 3,9
1979 tiivveevenornses 1,8330 1,85 + 0,9
1980 . ccececencronnss 1,8158 1,66 - 8,6
1981 ..... 2,2610 1,64 - 27,5
1982 seevecenarannncs 2,4287 1,61 - 33,7
LET: & S . 1,58 .
1984 .ocetinenvosansen . 1,29 .
1985 0,9297 0,95 + 2,2
1986 7,419 8,63 + 16,3
1987 . 7,49 .
1988 3,068 . 5,33 + 13,7
1989 2,959 3,74 + 26,4
1990 cevvenevaccccnns 1,998 2,51 + 25,6
1990 Januar ......... 2,664 3,07 + 15,2
Februar ....vce. 2,679 3,06 + 14,2
MEFZ cocevvenoes 2,683 3,00 + 11,8
_April .. 2,263 2,93 + 29,5
MBL ¢oebunnnnnos 2,277 2,87 S+ 26,0
Juni cereevecens 2,251 2,81 + 24,8
B ) 5 2,149 2,67 v 24,2
_August 1,509 2,34 + 55,1
September ...... 1,511 2,15 + 42,3
Oktober ........ 1,341 1,93 + 43,9
November «....«. 1,329 1,73 + 30,2
Dezember ....... 1,319 1,59 + 20,5

Erl8uterungen siehe S. 85.
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1. Verbrauchergeldparitlten

Erlduterungen siehe S. 85.

Amerika
1.3 Langfristige Reihen
KANADA
originalberechnung flir September 1962
. (nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete)
, Reini-
Getrinke o Heizung Kg:;g;— B;iﬂ::E’
Verbrauchs- Br- und Wohnung und Haus- Be-
schema Insgesamt ndhrung Tabak- (Miete) Beleuch- rat kleidung G::ﬂnd- hat:gng Verkehr
waren ’ tung heits- Erholung
pflege .
Wigungsanteile in %o
deutsches ....... 979,34 385,00 64,80 102,62 46,27 83,93 132,40 49,13 63,58 51,61
. kanadisches ..... 907,00 253,00 75,00 88,00 44,00 72,00 99,00 93,00 45,00 138,00
Berechnungsergebnisse 1 kan$ = ve. DM
deutsches ....... 2,89 3,34 3,61 1,96 4,37 ) 2,66 2,52 2,46 2,83 3,14
kanadisches ..... 3,64 3,73 4,76 2,05 5,06 2,83 2,69 3,32 3,35 4,85
Mittelwert ] :
aus beiden ..... 3,28 3,53 4,25 2,01 4,77 2,79 2,64 2,91 -3,13 4,01
Fortrechnung des_Gesamtergebnlsses
Verbrauchergeldpari?!t Abweichung ez; g::?;:ﬁizs;geldparitﬁt
" Jahr Devisenkurs nach ‘ nach -
Monat deutschem | kanadischem Mittelwert deutschem | kanadischem Mittelwert
Verbrauchsschema Verbrauchsschema
7 kan§ = ... DM. %
1970 tivevevaannes 37,4966 ‘2,42 3,26 2,84 - 30,8 6,8 - 18,8
1971 ... 3,4459 2,47 3,33 2,90 - 28,3 - 3,4 - 15,8
1972 ..ovnnes ceeene 3,2200 2,49 3,36 2,93 - 22,7 + 4,3 - 9,0
1973 teeennccnnnes 2,6599 2,48 3,35 2,92 - 6,8 + 25,9 + 9,8
1974 tiiineiienanns 2,6486 2,40 ‘3,23 2,81 - §,4 +. 22,0 + 6,1
1975 ..evnns cesene 2,4218 2,29 3,09 2,69 - 5,4 + 27,6 + 11,1
1976 2,5541 2,23 3,01 2,62 - 12,7 + 17,8 + 2,86
1977 2,1860 2,14 2,89 2,52 - 2,1 + 32,2 + 15,3
1978 ieruronennes 1,7649 2,02 2,72 2,37 + 14,5 +. 54,1 + 34,3
1979 ceeienvenonns 1,5651 1,93 2,60 . 2,27 + 23,3 + 66,1 + 45,0
1980 c.vvcvnnccnns 1,5542 1,85 2,49 2,17 + 19,0 + 60,2 + 39,6
1981 .........0 “es 1,8860 1,74 2,35 2,05 - 7,7 + 24,6 + 8,7
LE:1: I 1,9694 1,65 2,23 1,94 - 16,2 + 13,2 - 1,5
1983 sovevensannne 2,0738 1,61 © 2,17 1,89 - 22,4 + 4,6 - 8,9
1984 ....cvevnenns 2,1579 1,58 2,13 1,86 - 28,1 - 3,1 - 15,4
1985 2,1577 1,55 2,10 1,83 - 28,2 - 2,7 - 15,2
1986 1,5619 1,49 2,01 1,75 - 4,6 + 28,7 + 12,0
1987 ciiieenennnnn 1,3565 1,437 1,93 1,68 " + 5,4 T+ 42,3 + 23,8
1988 1,4307 1,39 1,88 1,64 - 2,8 + 31,4 + 14,6
1989 1,5889 1,37 1,84 1,61 - 13,8 + 15,8 + 1,3
L3 2: 11 1,3845 1,34 1,81 1,58 - 3,2 + 30,7 + 14,1
199Q Januar ...... 1,4453 1,35 1,82 1,59 . - 6,6 + 25,9 + 10,0
Februar . 1,4006 1,35 1,82 1,59 - 3,6 + 29,9 + 13,5
Mﬁrz reeveene 1,4434 1,35 1,82 1,59 - 6,5 + 26,1 + 10,2
April ...ve.. " 1,4495 1,35 1,82 1,59 - 6,9 + 25,6 + 9,7
Mai cooceenne 1,4150 1,34 . 1,81 1,58 - 5,3 + 27,9 + 11,7
Juni c.eennen 1,4351 1,34 1,81 ‘1,58 - 6,6 + 26,1 + 10,1
Juli ..... e 1,4166 1,33, 1,80 1,57 - 6,1 + 27,1 + 10,8
August ...... 1,377 1,34 1,80 1,57 - 2,3 + 31,2 + 14,5
September ... 1,3552 1,34 1,80 1,57 - el + 32,8 + 15,9
Oktober '..... t,3128 1,33 "1,80 1,57 + 1,3 + 37,1 + 19,6
November .... 1,2773 1,32 1,79 1,56 + 3,3 + 40,1 + 22,1
Dezember .... 1,2855 1,33 1,79 1,56 + 3,5 + 39,2 + 21,4



1 _Verbrauchergeldparitften

: Amerika
1.3 Langfristige Reihen
; ' MEXIKO
B Originalberechnung November 1981
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
" waren und Waren und ; -
. mekeri- |, Dorise, | Dienseiei- | olemseles- | frfanind | (TETEOT
Ver- - Lebens~ Nahrungs= Kleidun zé::t' Dienstlei- s;::a:g[:?' :E:"gig stungen flr | stattung;
brauchs- haltung und Schuheg' Brené- stungen swecke K8rper— Bildungs- sonstige
‘ schema insgesamt GenuSmittel - stoffe flir die Nachrichéen- ugd und Unter- waren und
’ Wasser Haushalts- iber- Gesundheitg-{ Paltungs- Dienst-
‘ fiihrung mittlung pflege zwecke leistungen
Wigungsanteile in %o
1 000,00 317,00 103,90 66,00 119,00 170,20 51,30 93,60 79,00 °
deutsches Berechnungsergebnisse 100 mex$ = ... DM
7,31 8,35 5,92 5,92 6,13 10,09 7,42 5,48 5,03
Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher- Abweég?ung
geldparitét -
Jahr Devisenkurs nach v:igr::§2§€
Monat deutschem 9 som
Verbrauchsschema Devisenkurs
100 bzw. 1 000 bzw. 10 000mex$ = ... DM [
Vergleich November 1958 (einschl. wWohnungsmiete)
1970 cveecvancnennses 29,190 30,31 + 3,8
1971 ciivnenreraonans 27,733 30,80 + 1,1
1972 tieneenvencvnnas 25,515 30,62 + 20,0
1973 21,235 28,80 + 40,9
1974 20,607 24,52 + 19,0
1975 19,770 22,22 + 12,4
1976 ceesensncsnvensss 17,314 20,00 + 15,5
1977 10,1789 16,46 + 61,7
1978 ccevnescsnnnancs 8,75 14,44 + 65,0
1979 ceevecenannnnnns 8,00 12,80 + 60,0
1980 .evvnncronnnnans 7,95 10,68 + 34,3
Vergleich November 1981 (ohne wohnungsmiete)
1981 cieecesnroorvnns 9,24, 7,73 - 16,3
1982 B 5,37 - .
1983 seieveccsveoncan 1,696 2,64 + 55,7
1984 ci.vcencinnianes 1,529 1,61 + 5,3
1985 toeecnsvcanssaes 1,0155 1,03 + 1,4
1986 3,510 5,58 + 59,0
1987 13,106 24,14 + 84,2
1988 7,669 10,90 + 42,1
1989 7,501 9,93 + 32,4
1990 Jieeecsroncnnnas 5,684 8,14 + 43,2
1990 Januar .c.eseeee 6,208 8,86 + 42,7
Februar ........ 6,179 8,71 + 41,0
MEFZ coevenncnne 6,119 8,57 + 40,1
CBPLAl seeiieeens 5,947 8,45 + a1,
Mai 5,987 8,32 + 39,0
Juni ceceeseenes 5,828 8,16 + 40,0
"Juli .eeveeecenn 5,516 8,02 + 45,4
August ...eeeass 5,448 7,92 + 45,4
September ...... 5,405 7.86 + 45,4
Oktober «..eceee 5,201 7.83 + 50,5
November ....... 5,122 7,63 + 49,0
Dezember «...... 5,202 7.40 + 42,3

" Erléuterungen siehe S. 86.



Amerika 1_Verbrauchergeldparitlten
. 1.3 Langfristige Reihen
PERU (Lima)
orginalberechnung £lir Juni 1970
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
" ’ Waren und waren und .
. Blektri- Ubrige Dienstlei- Dienstlei- Waren und lfersbln -
PSS Waren und oo Sl stungen Dienstlei~ | liche Aus
Ver- . Lebens-— Nahrungs- z ’ bienstlei- gen g stungen flr.| stattung;
Kleidung, Gas, Verkehrs- flir die - - i
brauchs- haltung und Schuhe Brenn- stungen zwecke RBrper- Bildungs sonstige
schema- insgesamt GenuSmittel stoffe; flr die Nachrichéen- und . und Unter- | Waren und
- Mamser’ | Mausbaltes Mol qopunanaite- | PEICHES | ) DU,
ng mittlung pflege
wigungsanteile in %o ’
776,39 ‘382,04 100,60 42,95 75,91, 37,80 51,76 50,27 35,06
deutsches Berechnunigsergebnisse 1 000 S/. = ,.. DM
81,75 94,16 65,70 124,53 -68,92. 90,66 72,46 57,37 77,10
‘Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher- Abwe;:?ung 4
ldparitdt
1) ge Verbraucher-
Jahr Devisenkurs L. deugzzgem geldparitit
Monat © vom
Verbrauchsschema Devisenkurs
77000 bzw. 10 000 5/. bzw. 10 bzw. 1 000 1/. .
bzw. 100 000 bzw. 1 000 000 I/. = ... OM
Vergleich Juni 1970 (ohne Wohnungsmiete)
1970 . 80,99 .
1971 - 79,74 .
1972 . 78,86 .
1973 . 77,59 . .
1974 o 71,15 .
1975 wuveverennennens . 60,18 .
1976 covevveonncnnoas . 46,29 .
1977 L. 34,42 .
1978 12,80 22,05 + 72,3
1979 8,07 1},62 + 68,8
1980 ...... ceeaaenen 6,28 9,10 + 44,9
1981 .. .vevenoncrvaas 5,31 5,45 - + 2,6
1982 ..cureacnvvnnaes 3,48 3,51 - + 0,9
1983 Loecceesanansnns 1,62 1,81 + 11,7
1984 ....ciaecannnns 0,8396 0,87 + 3,6
1985 2,6867 3,46 + 28,8
1986 1,213 1,81 4+ 49,2
1987 . 99,70 .
1988 . 27,23 .
1989 . 76,53 .
1990 tiivriecrecvnnnes . 30,57 .
1990 Januar .....ccs0 137,918 102,61 - 25,6
Februar ........ 124,561 79,03 - 36,6
MEFZ o.oceenesne 77,547 59,76 - 22,9
61,662 43,64 - 29,2
35,229 33,04 - 6,2
16,111 23,17 + 43,8
11,400 14,10 +,23,7
August ...c.ceeens 4,138 2,74 - 33,8
September ...... 3,575 2,47 30,9
Oktober «..vea.n 3,441 2,3 - 32,9
November ....... 3,464 2,18 - 37,1
Dezember ....... 2,939 1,79 - 39,1

1) Gerundeter Wert 1978.
Erl&uterungen siehe S. 86.



1__Verbrauchergeldparitiiten Amerika
1.3 Langfristige Reihen
VERRINIGTE STAATEN von Amerika (Washington)
. Originﬁlbeteéhnung fir Mai 1973
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
: Waren und waren und =
Elektri- W Bbrlged Dienstlei- Dienstlei- Wfrent;ng lie;san
2itkt aren und lgtungen fir stungen Dienstlel- che Aus-
ver- Lebens- Nahrungs- Kleidu Gas ’- Dienstlei- |"Go & e fir die stungen fiir stattung;
brauchs- haltung un 3chuh:g' Brené- - stungen zwecke KSrper= Bildungs- sonstige
+  schema insgesamt GenuBmittel fir die ! per: und Unter- | Waren und
. stoffe, Nachrichten- und -
- Haushalts- haltungs- Dienst-
Wasser Fiihrun iber- Gesundheits- zwecke leistungen
9 mittlung pflege 9
.wigungsanteile in %o .
deutsches .. 929,27 365,03 118,26 - 32,60 127,06 114,77 47,87 64,67 59,01
amerikan. .. 757,92 264,67 89,59 52,60 94,97 93,43 88,76 62,20 11,70
Berechnungsergebnisse 1 us-$ = ... DM
deutsches .. 2,70 3,27 2,14 ' 3,98 v 2,3( 2,94 2}87 2,03 2,17
amerikan. .. 3,57 4,00 2,34 4,81 2,54 4,03 3,85 3,06 2,75
Mittelwert . . ‘
aus beiden 3,13 3,63 - 2,24 4,40 2,44 3,48 3,36 2,55 2,46
Riick- bzw. Portrechnung des Gesamtergebnisses
A Abweichung der Verbrauchergeldparitlt
Verbrauchergeldparitit : vom Devisenkurs
Jahr . 'Devisenkurs nach s - nach
Monat deutschem | amerikanisch. Mittelwert deutschem | amerikanisch. Mxttglwert
Verbrauchsschema : Verbrauchsschema
T 05-§ = ... DM 0 .
Vergleich M#rz 1953 (einschl. Wohnungsmiete)
1970 cereerennoone 3,6463 2,52 3,52 3,02 - 30,9 - 3,5 - 17,2
1971 tivvvevonnnas 3,4795 2,54 3,55 3,04 - 27,0 + 2,0 - 12,6
1972 civevenesnons 3,1889 2,60 3,63 3,12 - 18,5 13,8 - 2,2
Vergleich Mai 1973 (ohne Wohnungsmiete)
1973 tevevvevaonse 2,6590 2,69 3,55 3,12 + 1,2 + 33,5 + 17,3
1974 cevvcecnnnnns 2,5897 2,58 3,4 3,00 - 0,4 + 31,7 + 15,8
1975 2,4631 2,52 3,34 2,93 + 2,3 + 35,6 + 19,0
1976 2,5173 2,50 3,3 2,91 - 0,7 + 31,5 + 15,6
1977 2,3217 2,43 3,21 2,82 + 4,7 + 38,3 + 21,5
1978 2,0084 2,33 3,08 2,70 .+ 16,0 + 53,4 + 34,4
1979 1,8330 2,22 2,94 2,58 + 21,1 + 60,4 + 40,8
1980 cccecenccnnes 1,8158 2,1t 2,79 2,45 + 16,2 + 53,7 + 34,9
1981 .ieveenanenns 2,2610 2,08 2,75 2,42 - 8,0 + 21,6 + 7,0
1982 volveeasnnnss 2,4287 2,07 2,74 2,41 - 14,8 + 12,8 - 0,8
1983 vivneeconnnes 2,5552 2,03 2,69 2,36 - 20,6 + 5,3 - 7.6
1984 ..cvicecncnne 2,8456 1,99 2,63 2,31 - 30,1 - 7.6 - 18,8
1985 teeveanencane 2,9424 1,97 2,61 2,29 - 33,0 - 11,3 - 22,2
1986 tiserinecencee 2,1708 1,94 2,57 2,26 - 10,6 + 18,4 + 4,1
1987 coeviovennnne 1,7982 1,88 2,48 2,18 + 4,5 + 37,9 + 21,2
1988 v.ovuevecennns 1,7584 1,83 2,41 2,12 + 4,1 + 310 + 20,6
1989 t.vvevesevsss 1,8813 1,79 2,37 2,08 < 4,9 + 26,0 + 10,6
1990 ceieeenedanes 1,6161 1,74 2;31 2,03 + 7.7 + 42,9 + 25,6
1990 Januar ...... 1,6918 1,77 2,34 2,06 + 4,6 + 38,3 + 21,8
Februar ..... 1,6760 1,77 2,34 2,06 + 5,6 + 39,6 + 22,9
MEFZ covpenne 11,7045 1,76 2,33 2,05 + 3,3 + 36,7 + 20,3
April ...aase 1,6882 1,76 2,33 2,05 + 4,3 + 38,0 + 21,4
Mai sovoninnn 1,6617 1,76 2,33 2,05 + 5,9 + 40,2 + 23,4
Junl .c..eeees 1,6840 1,75 2,32 2,04 + 3,9 + 37,8 + 21,1
Jull seeeeate 1,6399 1,75 2,31 2,03 + 6,7 + 40,9 + 23;8
. August .....0 1,5707 1,74 2,30 2,02 "+ 10,8 + 46,4 + 28,6
September ...| 1,5697 1,72 2,28 2,00 + 9,6 + 45,3 + 27,4
Oktober ..... 1,5233 1,72 2,28 2,00 + 12,9 + 49,7 + 31,3
November .... 1,4870 1.7 2,27 1,99 + 15,0 + 52,7 + 33,8
Dezember .... 1,4920 1,71 2,217 1,99 + + 52,1 T+ 33,4

Brliuterungen siehe S. 86.
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Asien

1 Verbrauchergeldparitdten

1.3 Langfristige Reihen
HONGKONG (Stadt) ’
« Origlnalberechnung.fﬁr Mirz 1987
_(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
Waren und Waren und L
mexsri- | et | Dlentici- | pisnstiei | Facented | TSRO,
Ver- Lebens- Nahrungs~ |’ Kleid zitlt, Dienstlei- stungen EE' sgung:n stungen flr stattung;
2 . ung, Gas, Verkehrs flr die Bild - ti
brauchs~ haltung und Schuhe Brenn- stungen zwecke K8rper— ungs sonstige
Py pe d Unter- Waren und
schema insgesamt Genufmittel stoffe, fiir die Nachrichten~ and u: it ienate -
: Wasser H;E:?ﬁ:ts- fiber- Gesundheits— :“egzgs leisizggen
9 mittlung pflege
wWigungsanteile in %o
972,20 317,00 100,60 66,00 119,00 157,80 51,30 85,50 75,00
. deutsches Berechrungsergebnisse 100 8K$ = ... DM
. 22,39 21,37 17,30 42,14 22,17 21,31 24,80 26,08 24,22
Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
Verbraucher- Abwe;g?ung
. geldparitét -
Jahr Devisenkurs nach vzigr:?izgi
Monat . deutschem g 50m
» Verbrauchsschema Devisenkurs
100 HK§ = ... DM %
1970 . .
1971 . N
1972 . .
1973 . .
1974 . .
1975 . .
1976 . .
1977 . .
1978 . .
1979 . .
1980 . .
1981 B .
1982 . .
1983 . .
1984 B .
1985 . .
1986 . .
1987 22,69 21,86 - 3,7
1988 22,54 20,34 - 9,8
1989 23,95 18,90 - 21,%
1990 wevennnnnreneens 20,70 17,62 - 14,9
1990 Januar «..eceses 21,62 18,33 - 15,2
Februar ........ 21,65 18,24 - 15,8
21,68 18,06 - 16,7
April ..ccveeeene 21,53 17,84 - 17,1
Mal .ieeecennnne 21,64 17,73 - 18,1
Juni Joveeenena 21,47° 17,57 - 18,2
20,67 17,47 - 15,5
AUGUSE ceevennen 20,15 17,47 - 13,3 i
September ...... 20,13 17,28 - 14,2
.- 19,45 17,29 - 11,1
" November ....soe 19,31 17,13 - +11,3
Dezember ....... 19,15 16,99 - 1,3

Erlduterungen siehe S. 87.



1. Verbrauchergeldparit¥ten : ' Asien
1.3 Langfristige Reihen

ISRAEL

B I Oorginalberechnung Jahresdurchschnitt 1980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

y Waren und Waren und P
) . Elektri- Obrige Dienstlei~ | Dienstlei- Waren urd Person _
Zitit Waren und | o oo Flir stungen Dienstlei- liche Aus
. Ver- Lebens- Nahrungs- 4 Dienstlei- 9 ge stungen flir stattung;
Kleidung, Gas, Verkehrs—- fir die
. brauchs~- haltung und Schuhe Brenn- stungen. 2wecke KSrper— Bildungs- sonstige
schema insgesamt -GenuSmittel stoffe flir die Nachrichéen— ugd und Unter- Waren und
’ ' Haushalts- haltungs- Dienst-
Wasser iber~ Gesundheits-
filhrung mittlung pflege zwecke leistungen
ﬁ!gungsanteile in %o .
deutsches .. 1 000 317,00 103,90 66,00 119,00 170,20 51,30 93,60 79,00
israel. .... 1 0600 346,87 78,25 67,30 144,85 150,41 © 73,51 85,18 53,63
Berechnungsergebnisse 100 IS = ... DM
deutsches .. 34,00 42,52 45,59 56,39 23,26 24,74 ‘32,83 29,07 45,74
israel. ....| 61,42 . 59,03 .55,20 65,58 . 51,73 51,15 111,55 62,29 65,64
Mittelwert )
aus beiden . 47, M 50,78 50,40 - 60,99 37,50 37,95 72,19 - 45,68 55,69
Portrechnung des Gesaﬁtergebnisses
. : Abweichung der Verbrauchergeldparitdt
" 4 Verbrauchergeldp;rit!t . vom Devisenkurs
Jahr Devisenkurs . nach nach :
Monat deutschem | israelischem Mittelwert deutschem | israelischem Mitgelwert
Verbrauclisschema Verbrauchsschema
700 I5 bzw. 100 IS bzw. 10 000 I8 bzw, 10 NIS = ... DM [
Vergleich Januar 1969 (chne Wohungsmiete)
1970 venvroenannns 104,10 98,29 126,49 112,39 -. 5,6 + 21,5 + 8,0
1971 cevnersvonnss ) 92,60 . 92,17 118,61 105,39 - 0,5 + 28,1 . + 13,8
1972 vevuvvennanen . 75,90. 87,99 113,23 ’ 100,61 . . .
T1973 Liiiiiiiiena 63,20 79,65 © 102,49 91,07 . . : .
1974 ceevvrnnnnene 58,30 62,29 - 80,16 71,22 + 6,8 + 37,5 + 22,2
1975 Jevevnnnnnans 38,70 ‘ 46,23 ’ 59,50 - 52,87 .+ 19,5 + 53,7 + 36,6
1976 ceverocnnanns 31,40 . 36,34 46,76 41,55 + 15,7 + 48,9 + 32,3
S197T seeeiiiiinnnn 22,80 27,40 35,25 31,33 + 20,2 + 54,6 + 37,4
1978 cvvecevnnnees 11,30 18,55 23,87 21,2t + 64,2 + 111,2 “+ 87,7
1979 cevevvesranns -T.47 11,51 14,81 : 13,16 + 54,1 + 98,3 +°76,2
Vergleich Jahresdurchschnitt 1980 (ohne Wohnungsmiete)
1980 36,96 : 36,19 65,38 50,79 - 2,1 + 76,9 + 37,4
1981 20,54 17,47 31,55 24,51 - 14,9 + 53,6 + 19,3
1982 10,47 8,74 ) 15,79 12,27 . = 16,5 + 50,8 + 17,2
L B:1: S . 5,03 3,76 6,78 5,27 - 25,2 + 34,8 + 4,8
1984 ..covvvvenvans 1,261 0,98 oy 1,38 - 22,3 + 40,4 + 9,4
1985 covvvvarsases 27,977 21,44 38,73 . 30,09 ~ 23,4 + 38,4 + 7,6
1986 .veasennsocns 14,596, 12,38 . 22,36 17,37 - 15,2 + 53,2 + 19,0
1987 . 11,264 10,25 18,51 - 14,38 ' - 9,0 + 64,3 + 27,7
1988 vuvernrcasiie " 10,966 8,91 . 16,10 12,51 = 18,7 + 46,8 + 14,1
1988 vovennrnnnnns 9,816 7,78 14,06 10,92 . - 20,7 + 43,2 + 11,2
1990 veunevnnnnnes 8,013 7,04 ’ 12,72 9,88 - 12,1 + 58,7 +.23,3
1990 Januar ...... . 8,690 7,39 . 13,35, 10,37 - 15,0 + 53,6 + 19,3
Pebruar ..... 8,610 7,40 13,36 10,38 - 14,1 + 55,2 4_20,6
MErz ........ . 8,462 7.33 13,24 10,29 - 13,4 + 56,5 + 21,6
April ..e.e.. 8,406 7,18 12,97 10,08 . - 14,6 + 54,3 + 19,9
Mal s..enene 8,232 X 7,09 12,81 ’ 9,95 - 13,9 + 55,6 + 20,9
Juni ........| 8,168 7,08 12,80 9,94 ‘ - 13,3 + 56,7 + 21,7
Juli cceeeens 7.949 . 7,00 12,65 9,83 - 11,9 + 59,1 + 23,7
August ...... . 7,724 6,94 . 12,54 9,74 - 10,2 + 62,4 + 26,1
September ... 7,649 6,90 12,45 9,68 - 9,8 + .62,8 + 26,6
Oktober ..... 7,523 6,82 12,32 9,57 - 9,3 + 63,8 + 27,2
November .... 7,398 6,70 12,1 9,41 - 9,4 + 63,7 + 27,2
Dezember ....j| . 7,345 6,67 12,05 9,36 - 9,2 +° 64,1 + 27,4

1) Gerundete Werte 1970 - 1978,
Erl¥duterungen siehe §. 87,
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1 Verbrauchergeldparitliten

Asien
1.3 Langfristige Reihen
JAPAN (Tokio)
'Originalberechnung £lir Oktober 1985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)
wWaren und Waren und -
moxsri- | ortee | Blenaciel- | plenaclei- |Jfren o | ot
Ver- Lebens- Nahrungs= | yaigun zé::t, Dienstlei- ss:?i::rsyr gﬁg"gf: stungen £ir| stattung;
brauchs- haltung © und Schuheg' Brena- stungen zwecke K8rper- Bildungs- sonstige
schema insgesamt GénuBmittel stoffe, flir die Nachrichéen- and und Unter- | Waren und
Wasser Haggg:ﬁﬁsf iber- ° [Gesundheits- h:t:g;zs- 1e?::3:§;n
. 9 mittlung pflege
wWigungsanteile in %o
995,70 317,00 103,90 66,00 119,00 51,30 93,60 74,70
deﬁtsches Berechnungsergebnisse 1000 ¥ = .,. DM
7,27 5,79 9,47 7,08 6,86 7,27 9,07 7,80
Riick~ bzw. Rortrechnung des Gesamtergebnisses '
Abweichung
Verbraucher- . der
. N geldparitit Verbraucher-
:a:;t Devisenkurs nach deutschem geldparitit
o Verbrauchsschema vom
: . Devisenkurs
1000 ¥ = ... DM [
Vergleich Dezember 1958 (einschl, Wohnungsmiete)
1970 cevvroansconnass 10,183 6,69 - 34,3 N
1971 tinnevevnsnnnens 10,042 6,53 - 35,0
1972 10,534 6,60 - 37,3
1973 9,795 6,33 - 35,4
1974 8,888 5,44 - . 38,8
1975 8,301r - 5,16 - 37,8
1976 veverienanranses 8,500 4,93 - 42,0
1977 vennnareennnnnns 8,671 4,74 ~ 45,3
1978 tveeeecenncncoss 9,626 4,68 - 51,4
1979 . 8,424 4,72 -~ 44,0
1980 tvvnvvnnecnonens 8,064 4,61 - 42,8
Vergleich Oktober 1985 (ohne Wohnungsmiete)
1981 10,255 7,10 - 30,8
1982 9,766 7,29 - 25,4
1983 10,764 7,34 - 31,8
1984 11,974 7,36 - 38,5
1985 12,338 7,36 - 40,3
1955 12,915 7,29 - 43,6
1987 tivnrnernnsnnses 12,436 7,31 - 41,2
1988 tevevnvennanenns 13,707 7,35 - 46,4
1989 tievenesiiananne 13,658 7,40 - 45,8
1990 11,183 7,36 - 34,2
1990 Ja 11,669 - 7,44 - 36,2
Februar ....... 11,514 7,44 - 35,4
Mayz cesssevane 11,132 7.42 - 33,3
April ...ceve.e 10,659 7,37 - 30,9
Mai ..... . 10,822 7,32 - 32,4
Juni ....c0een. 10,942 7,38 - 32,6
Juli ..eioe.en. 10,991 7,38 - 32,9
August ....e... 10,653 {7,37 . - 30,8
September ..... 11,316 7,32 - 35,3
Oktober,.7...., ‘11,766 7,26 - 38,3
. November ...... " 11,524 7,28 - 36,8
: 11,173 7,31 - 34,6

Dezember ...

Brliuterungen siehe S. 87,



1__Verbrauchergeldparititen Australien und Ozeanien
1.3 Langfristige Reihen

AUSTRALIEN (Sydney)

Originalberechnang £lr Januar 1976
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

. s Waren und Waren und
Blektri- W Ubriged Dienstlei- | Dienstlei- w:ren Tng lge;sbn-
zitdt aren Und g eungen fiir stungen Dienstlei- iche Aus-
Ver- Lebens~ Nahrungs- s ! Dienstlei- 4 . stungen f£0r stattung;
- Kleidung, Gas, Verkehrs- fir die
brauchs-. haltung . und Schuhe Brenn— stungen zwecke K3rper— Bildungs- sonstige
schema . insgesamt GenuBmittel stoffe fir die Nachrichéen— usd 7+ .| und unter- | Waren und
W o Haushalts- o haltungs- | - Dienst-
asser £Ghrung iber- Gesundheits- zwecke leistungen
. mittlung pflege
Wigungsanteile in %o )
. deutsches .. 844,35 326,88 98,90 54,34 123,61 83,11 44,04 64,67 48,80
austral, ...| ~ 779,65 * 362,58 125,20 47,12 63,07 » 75,74 28,04 59,78 18,12
) Berechnungsergebnisse 1 $A = ... DM
deutsches .. 2,84 3,45 2,48 3,92 2,16 2,90 © 2,93 2,35 . 2,40
‘austral., ... 3,88 ’ 4,74 . 2,84 4,50 - 2,52 3,74 3,52 2,60 - 2,50
Mittelwert o
aus beiden 3,36 - - 4,09 X 2,66 4,21 2,34 3,32 3,23 2,48 2,46
Rlick- bzw. Portrechnung des Gesamtergebnisses
Abweichung der Verbfauchergeldparitﬂt
Verbrauchergeldparitit vom Devisenkurs
" Jahr Devisenkurs . nach ; nach
Monat . deutschem | austral. Mittelwert deutschem | austral. Mittelwert
Verbrauchsschema . ) . Verbrauchsschema
T bzw. 10 $A = ... DM %
Vergleich Juni 1965 (ohne wWohnungsmiete)
1970 ceevvvanoanns " 4,0678 4,33 5,11 4,72 + 6,4 + 25,6 + 16,0
1971 covvenennnnns 4,0257 4,29 . 5,07 4,68 + 6,6 + 25,9 + 16,3
1972 veiennananaan 3,8181 4,29 5,08 4,68 + 12,4 + 33,1 + 22,6
1973 csmenccaneonn 3,71727 4,21 4,97 '4,59 + 11,6 + 31,7 + 21,7
1974 coviecvenaven 3,6780 3,92 4,64 - 4,28 + 6,6 + 26,2 + 16,4
1975 teiiiiianaans 3,2234 3,63 _ 4,29 3,96 + 12,6 + 33,1+ 22,9
vergleich Januar 1976 (ohne Wohnungémiete)
1976 3,0368 2,72 T 3,M 3,22 - 10,4 + 22,2 + 6,0
1977 ©2,5708 2,52 3,44 2,98 - 2,6 + 33,8 + 15,9
1978 teevecenonses 2,2798 2,39 . 3,26 2,83 + 4,8 + 43,0 T+ 24,1
1979 civvnvvenanns 2,0360 2,28 ’ 3,1 2ﬂ69 + 12,0 + 52,8 + 32,1
1980. 2,0892 2,18 - 2,97 2,57 + 4,3 + 42,2 + 23,0
1981 2,5940 2,1 2,88 2,50 - 18,7 + 11,0 - 3,8
1982 ciieeccnnrnan 2,4543 2,00 2,73 . 2,37 - 18,5 +- 11,2 - 3,4
1983 coevvenanense 2,3087 1,86 2,54 2,20 - 19,4 -+ 10,0 - 4,7
1984 2,5000 1,84 2,52 2,18 - 26,4 + 0,8 - 12,8
1985 2,0216 . 1,76 2,41 2,09 - 12,9 + 19,2 + 3,4
1986 .ovvveraranns 1,4383 1,60 2,19 1,90 + 11,2 + 52,3 + 32,1
1987 ceevracannnas .. 12,3728 14,74 20,14 17,44 + 19,1 + 62,8 + 41,0
1988 sovecvonsssns . 13,8758 13,92 19,02 16,47 + 0,3 + 37,1 ’ + 18,7
1989 14,6517 . 13,45 18,38 15,92 - 8,2 + 25,4 + 8,7
1990 ..........;.. 12,5165 12,94 17,67 " 15,31 + 3,4 + 41,2 + 22,3
1990 Januar ...ee. 12,9505 . . . . . .
’ Februar ..... 12,7835 13,15 . 17,97 j5,56 + 2,7 + 40,3 + 21,5
MErz .cocesse 12,6915 . . . . . . .
BPril w.veees 12,5440 . . : . . . .
Mal ...o0000n 12,9450 12,98 17,74 15,36 + 0,9 + 37,9 + 19,4
Juni ceeeeees 13,1040 . . . . . .
Juli eececans © 12,6760 . . . . . .
August .. N 12,7430 12,93 . 17,66 15,30 L+ 1,3 + 38,3 + 19,8
September ... 12,8840 . . . . . .
Oktober ..... 11,8380 . . . Lo . .
November .... 11,5505 - 12,68 17,32 15,00 + 9,1 + 49,0 © o+ 29,0
Dezember .... 11,4885 . . . o . . .

Erl#uterungen siehe S. 88.



Australien und Ozeanien : . 1 __Verbrauchergeldparitdten
’ 1.3 Langfristige Reihen

NEUSEELAND (Wellington)

Originalberechnung filir Jﬁni-September 1976
e Woh 9

(nach Hauptgrupp ohn iete)
Waren und Waren und -
Rlektri- Ubrige Dienstlei- Dienstlei- Waren und_ Persdn -
) ZitAt Waren und stungen fir stungen ' | Dienstlei liche Aus
Ver- Lebens- Nahrungs- Kleidun Gas 4 Dienstlei- Vergehrs- fir gie stungen fUr stattung;
brauchs- haltung und 5chuhe9' Btena— stungen  zwecke KSrper- Bildungs-~ sonstige
schema insgesamt | GenuB8mittel| fiir die L ne und Unter- | Waren und
: stoffe, Haushaltg- |Nachrichten und haltungs- Dienst-
Wasser £lihrun iber- Gesundheits- 2wecke leistungen
9 mittlung pflege
- wigungsanteile in %o .
deutsches .. 966,88 386,88 118,19, - 54,15 132,59 121,50 44,76 47,73 59,08
neuseeldnd. 770,60 368,30 130,80 25,90 53,40 72,80 39,40 50,50 29,50
. Berechnungsergebnisse 1 NZ§ = ... DM
deutsches .. 2,63 ' 2,97 ) 2,20 . 4,12 2,15 2,79 2,82 2,25 2,88
neuseeldnd. - 3,83 .4,40 2,39 5,50 2,60 4,63 4,14 2,89 3,08
Mittelwert ‘
aus beiden, 3,26 3,69 2,30 4,81 2,38 3, N . 3,48 2,57 2,98
Riick- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses
- Abweichung der Verbrauchergeldparitit
Verbrauchergeldparitit vom Devisenkurs
Jahr .| Dpevisenkurs ' nach nach : :
Monat deutschem | neuseel¥nd. Mittelwert deutschem | neuseeldnd. Mittelwert
. Verbrauchsschema . Verbrauchsschema
1 bzw, 10 N2§ = ..., DM [}
Vergleich Juni 1965 (ohne Wohnungsmiete)
1970 cevevinnannn 4,0794 4,89 5,78 5,34 “+ 19,9 + 41,7 + 30,9
1971 3,9688 4,62 5,46 5,04 + 16,4 + 37,6 + 27,0
1972 . 3,8005 " 4,60 5,43 . 5,02 + 21,0 + 42,9 + 32,1
1973 3,5963 4,60 5,43 5,01 + 27,9 + 51,0 + 39,3
1974 3,5871 4,47 : 5,28 4,87 + 24,6 + 47,2 + 35,8
1975 ciieeenennnns 2,9632 4,15 4,90 4,52 + 40,1 S+ 65,4 + 52,5
Vergleich Juni / September 1976 (ohne Wohnungsmiete)
1976 2,4789 . 2,67 3,81 3,24 +. v + 53,7 + 30,7
1977 2,2472 2,40 3,43 . 2,91 . + [ + 52,6 + 29,5
1978 2,0717 2,18 . 3,1 2,65 + ’ + 50,1 + .27,9
1979 1,8609 1,97 ‘ . 2,81 2,39 + ’ + 51,0 + 28,4
1980 1,77 1,75 2,50 ' 2,13 - 1,5 + 40,7 + 19,9
1981 1,9519 1,62 2,31 1,97 . - 17,0 + 18,3 o+ 0,9
1982 1,8137 1,49 2,13 1,81 - 17,8 + 17,4 - 0,2
1983 41,7082 1,45 2,07 -1,76 - 15,1 + 21,2 + 3,0
1984 - 1,6198 1,40 2,00 1,70 . - 13,6 + 23,5 + 5,0
1985 1,4364 1,24 1,78 1,51 < 13,7 T4+ 23,9 + 5,1
1986 1{1343 . 1.10 1,58 . 1,34 - 3,0 + 39,3 + 18,1
1987 10,5150 9,55 13,65 11,60 ' - 9,2 + 29,8 + 10,3
1988 11,4650 9,20 13,14 11,17 ‘- 19,8 + 14,6 - 2,6
1989 11,1344 8,95 12,79 10,87 - 19,6 + 14,9 - 2,4
1990, v.vivnvnnnnne 9,5755 . . 8,67, 12,46 10,54 Lo 9,5 + 29,5 + 10,1
1990 Janvar ...... 10,0675 . . . N . . .
Februar ..... 9,9235 8,77 12,54 10,66 . - 11,7 + 26,2 + 7.3
MErz ........ 9,8155 . . . . . e .
april .......| 9,645 . . . . T, .
Mai ....cuene 9,6955 8,68 12,40 10,54 - 10,7 ' + 27,6 + g,4
Juni Leeenl. 9,8215 . . . . ' . "
Juli ..iaaa.. 9,4900 . . . . . .
August ...... o 9,6350 8,63 . 12,34 10,49 - 9,9 + 28,8 . + 9,5
September ... . 9,6090 . . . . . P
Oktober ..... 9,2965 . . . . ' . .
November .... 9,1390 8,61 12,31 10,46 - 5,0 + 35,8 + 15,4
Dezember .... |- 8,7680 . . . . . C .

Erl¥uterungen siehe 5. 88. -
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2 Reisegeldparitiiten (RGP)*) und Devisenkurse**)

.DM_je aggegebene Einhgit ausliindischer W&hrung

Gegenstand
der.N&chyeisung

Sommer 1989

Wintér 1989/90 Sommer 1990 winter 1990/91

DENEMARK 100 D&nische Kronen (dkr) =

" PATitHt cciceoveccccsoovesarsorresaosanaes

19,34
Devisenkurs ..cc.ceccccccrrscocsveccvossnsne 25,738
Abweichung der RGP
vom Devisenkurs in % ....ccecencaccecacns - 24,9

FRANKREICH 100 Franz. Francs (FF) = ... DM

ParitBt ccceeesnvrvococscsncsasnonns 29,72
DevigSenkur8 .J..ceesssessesssssscsssceccnne 29,601
Abweichung der RGP

vom Devisenkure in % «vivessescsscccnccns + 0,4

GROSSBRITANNIEN 1 Pfund Sterling (B) = ... DM

PAFItEL cecececvssssrosevarsossancnnsacans 2,83
DeVisSenkurs ..ccecesssscsssniésasscnsscccne 3,074
Abweichung der RGP ’

vom Devisenkurs in % ...cccvvvcvcccncnnce - 7,9

ITALIEN 1 000 Ital. Lire (Lit) = ... DM

ParitBf ceceevssaceccsnsacsncsaansaccsessny

1,44
DeviBenkurs sepeesescsresssonscescnncuscan 1,3920
" Abweichung der RGP
vom Devisenkurs in % cececeessvrcsnccaene + 3,4

NIEDERLANDE 100 Holl. Gulden (hfl) = ... DM

Parit8t sccecesevvesssnnuscsncacocnsscanan 92,78
Devisenkurs ...cveeevecsse . . 88,694
Abweichung der RGP '

4,6

vom Devisenkurs in % ...ccveesecccccacnes +

OSTERREICH 100 Schilling (8) = ... DM

PAritlt ...eevccconcsovscnnscsccsssanccces

12,69
DevViBSenkursS ceceeeceeanssosscscsssvsscocnsce 14,207
Abweichung der RGP .
vom Devisenkurs In % ciceeecccieercacanns - 10,7

SCHWEIZ 100 Schweizer Franken (sfr) = ... DM

Paritit .. ... [ 85,01
Devisenkurs ...c.eevssanscsssscsasnccvscce 116,035
Abweichung der RGP .

- 26,7

vom Levisenkurs in % ..eeenviedienenanas]

SPANIEN 100 Pesetas (Ptas) =

PArit#BLt ...ccecvevvvseccvressvsvnsanncas cee 1,36
DeviSenkurs c.eercecsscasscssrccacccns . 1,598
Abweichung der RGP

vom Devisenkurs in 8 ..ciiiesiccrcnacccen - 14,9

Allgeme;ne Erl8uterungen siehe S. 72 £F.
%) “Methodische Grundlagen der Reisegeldparitdten sxehe
S. 13 £f£. und "Wirtschaft und Statistik", Heft 6/1969,
8. 337 ££. und Heft 1/1970, S. 45.
#*) Die Devisenkurse beziehen sich auf August bzw. Januar
im jeweiligen Berichtszeitraum.
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... Dit
19,57 19,53 19,76
25,798 26,152 25,975
- 24,1 - 25,3 - 23,9
29,75 29,34 29,47
29,375 29,801 29,439
+ 1,3 - 1,5 + G,
2,79 2,65 2,63 -
2,794 2,984 2,919
- 0,1 - 11,2 - 9,9
1,42 1,39 1,37
1,3405 1,3570 1,3302
+ 5,9 + 2,4 + 3,0
93,66 93,23 93,20p
88,673 88,760 88,704
+ 5,6 : + 5,0 + 5,1p.
12,83 12,64 12,80
14,210 13,213 4,213
- 9,7 - 1 - 9,9
84,34 83,34 83,08
111,590 119,963 118,706
- 24,4 - 30,5 - 30,0
... Dn
1,34 1,31 1,29
1,542 1,619 1,587
- 13,1 - 19,1 - 18,7

Preisangaben zu den Reisegeldparit#ten:

Vom Statistischen Amt der Buropdischen Gemeinschaften, von
statistischen Amtern, Verkehrsémtern und -unternehmen,
Reisebliros und -unternehmen der betreffenden Linder, von
Auslandsvertretungen der Bundesrepublik Deutschland sowie
aus Preiserhebungen des Statistischen Bundesamtes.




ANHANG

1 Erl8uterungen und Quellenhinweise

1.1 Allgemeine Hinweise

Devisenkurse und Vergleichswerte, zusammenge-

stellt bzw. errechnét von der Deutschen Bun-

desbank:

.

b)

c)

d)

Amtliche Devisen-Mittelkurse an der Frank-
furter Bérse.

Errechnet éus.den Devisen-Mittelkursen fiir
die Deutsche Mark in dem betreffenden Land.
Der aus DM-Vergleichswerten (= reziproken
Werten) errechnete Jahresdurchschnitt ist
nicht identisch mit dem reziproken Wert des
in dem jeweiligen Lande festgestellten Jah-
resdurchschnittskurses.

Vergleichswerte, errechnet {iber daé Wert-
verhdltnis zum Pfund Sterling in Verbindung
mit den amtlichen Devisen-Mittelkursen fiir
das Pfund Steriing‘an der Frankfurter
Bdrse. '

Vergleichswerte, errechnet fber die im je-
weiligen Land festgestellten Devisen-Mittel-
kurse fiir den US-Dollar in Verbindung‘mit
den amtlichen Devisen-mittelkursen fiir den
US-Dollar an der Frankfurter Birse.
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e)

£)

q)

h)’

i)

Vergieichswerte, errechnet iiber das Wert-

verhiltnis zum franzdsischen Franc in Ver-
bindung mit den amtlichen Devisen-Mittel--
kursen fiir den franzdsischen Franc an der:
Frankfurter B&rse. '

Vergleichswerfe, errechnet {iber das Wert-
verhdltnis zum US—Doilar in Verbindung mit
den amtlichen Devisen-Mittelkursen fiir den
Us-Dollar an der Frankfurter Bdrse.

Vergleichsberechnungen lassen vermuten, das
die Verbrauchergeldparitét fiir dieses Land
nicht mehr als ausreichend sicher gelten
kann. Der Nachweis sol]l wieder aufgenommen
werden, sobald geeignetes Preismaterial fiir
eine neue Originalberechnung beschafft wer-
den kann.

Vierteljahresergebnisse; diese werden im
mittleren Monat des jeweiligen Vierteljah-
res nachgewiesen, dementsprechend wird die
Abweichung der Verbrauchergeldparitit vom
Mittelwert der Devisenkurse errechnet.

Die Abweichung der Verbrauchergeldparitit
vom Devisenkurs in % konnte nicht gerechnet
werden, da sich der Jahresdurchschnitt des
Devisenkurses oder der VerSrauchergeldparié
t&t auf weniger als 12 Monatswerte bezieht.



1.2 Hinweise zu den einzelnen L¥nderergebnissen

Erl8uterungen ) ) Quellenhinweise und Anzahl
zu den Tabellen 1.3 ) . der verwendeten Preisrelationen
Europa
Belgien
Siehe "Allgemeine’Hinweise”, aj - Preisangaben zum -Vergleich Juli 1953: vom Institut de
burchschnitte . Recherches Economiqueé et Sociales de 1'Université- Catholigue

de Louvain sowie aus Internatiénal'Labour Review, Statistical
Supplemeﬁt (Durchschnitt der St#dte Antwerpen, Briissel und
Littich); ferner Preisermittlungen durch Mitarbeiter des Stati-
stischen Bundesamtes in den gleichen St#dten; insgesamt Preise
£lir 123 Waren und Leistungen der'Lebenshaltung {Miete Altbau).

Preiéanghben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statistischen

amt der Europ51schen Gemeinschaften in Zusammenarbeit mit dem
Ministdre des Affaires Economiques in Brilssel erhoben; insge-
samt' Preise flir 305 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom Stati-
stischen Amt der Buropé1schen Gemexnschaften in Zusammenarbeit

mit dem Ministdre des Affaires Economiques, Briissel, und dem
Statistischen Bundesamt erhoben, ;nsgesamt Preise fir 661
Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

D3nemark
siehe "Allgemeine Hinweise", a) - . . Preisangaben zum Vergleich Mirz 1958: Preisermittlungen eines
Durchschnitte ' Mitarbeiters des Statistischen Bundesamtes unter Mitwirkung

der amtlichen dinischen Diemststellen in mehreren Stddten des
Landes sowie aus Statistiske Efterretninger und aus Detail-
priser, Statistiske Department, Kopenhagen; insgesamt Preise
flir 319 Waren und Leistuhgen der Lebenshaltung . (Miete Alt-
und Neubau}.

Preisangaben zum Vergleich September/Oktober 1975: vom Stati-

stischen Amt der Europdischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit
mit Danmarks Statistik, Kopenhagen, und dém Statistischen
Bundesamt erhoben; insgesamt Preise flir 483 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom Stati-
stischen Amt der Europaxschen Gemeinschaften in Zusammenarbeit
mit Danmarks Statistik, Kopenhagen, und dem Statistischen
Bundesamt erhobén; insgesamt Preise fiir 471 waren und Lei-
stungen der Lebenéhaltung.

Finnland

_Bis Juli 1972.siehe "Allgemeine Hinweise", b) - Preisangaben zum Vergleich Februar/Mérz 1961: aus Tilastokat-

Kurse am Monatsende ’ sauksiq und Sosiaalinen Aikakauskirja sowie besondere Angaben
Ab. August 1972 siehe "Allgemeine Hinweise”, a)- ) der Handelsvertretung der Bundesrepublik Deutschland in telsinki
Durchachnitte : und aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Amt flr Aus-

‘wanderung - K8in; insgesamt Preise flir 219 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Miete Neubau). ' : v

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: Vom stati-

stischen Amt der Europdischen Gemeinschaften, dem Osterreichi-
schen Statistischen Zentralamt, Wien, und dem Central Stati-
stical Office of Finnland, Helsinki, im Rahmen des Internatio-
nalen Vergleichsprojekts (ICP) der Vereinten Nationen erhoben;
insgesamt 149 Preisrelationen, errechnet aus ca. 600 Einzel-
preisen fir Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Landes-
‘durchschnitt) .
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Erl8uterungen ’ . . Quellenhinweise und Anzahl

zu den Tabellen 1.3 . . } der verwendeten Preisrelationen
Frankreich
8iehe "Allgemeine Hinwelse", a) - , ' . Preisangabén zum Vergleich Juli 1952: aus Bulletin Mensuel de
Durchschnitte ’ - _ Statistique, Bulletin Hebdomadaire de Statistique, Insgitu;,

‘ National de la Statistique et des Btudes Economiques, Paris.

’ Erglnzende Preisermittlungen durch Mitarbeitﬁf des Statisti-
schen Bundesamtes in Paris und Strasburg; insgesamt Preise
flir 125 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Oktober/November‘1958: Preiae;mitt—
lungen eines Mitarbeiters des Statistischen Bundesamtes in
Paris, Lyon undAStraBburg unter Mitwirkung der amtlichen
franzdsischen Dienststellen und teilweise der deutschen Aus-

landsvertretungen. Zusitzliche Angaben von den Statistischen
Amtern in Paris, Lyon und Strafburg und aus deren VerGffent-'
lichungen;'inagesamt Preise flUr 470 Waren und Leistungen der
Lebehshaltung (Miete Alt- und Neubéu).

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statistischen
Amt der Europiischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit mit dem

Institut National de la Statistique et des Btudes Economigues
(INSEE), Paris, erhoben; insgesamt Preise fiir 359 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom Sta-
tistischen Amt der Buropdischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit
mit dem Institut National de la Statistique et des Etudes
Beonomiques (INSEE), Paris, und dem Statistischen Bundesamt

erhoben; insgesamt Preise flir 624 Waren und Leistungen der

Lebenshaltung.
Griechenland

Siehe "Allgemeine Hinweise", b) - . Preisangaben zum Vergleich Oktober 1960: von der Deutsch-
-Kurse am Monatsende . Griechischen Handelskammer in Athen, sowie Angaben aus der

Ab Januar 1989 - Durchschnitte ’ ) * Verdffentlichung des Statistischen Amtes in Athen (Monthly

Ab Januar 1990 wurde die Darstellung der Statistical Bulletin) und aus Unterlagen des Bundesverwaltungs-
Devisenkurse und der Verbrauchergeldparitdten - amtes - Amt fiir Auswanderung - K&ln; insgesamt Preise fUr

von 100 Dr. auf 1 000 Dr. gelindert.. 300 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau} .

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1973: von der deutschen

N Auslandsvertretung in Athen erhoben sowie aus Monthly Stati-
stical Bulletin, National Statistical Service of Gfeece,
Athen, und Bulletin of Labour Statistics 1973, ILO, Genf;
insgesamt ‘Preise fiir 304 Waren und lLeistungen der Lebens-
haltung. ’ ’

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: vom
Statistischén Amt der Europidischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem National Statisticél Service of Greece,
Athen, erh&ben; insgesamt‘Preiée flir 596 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Landesdﬁrchschhitt).

.Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Amt der Europ¥#ischen Gemeinschaften in Zusam-—
menarbeit mit dem National Statistical Service of Greece,
Athen, erhoben;ihsgesémt Preise flir 459 waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung.

GroBbritannien

gSiehe "Allgemeine Hinwei;e', a) - Preisangaben zum Vergleich Juli 1953: von MitarBei;ern des
Durchschnitte . ’ Statistischen Bundesamtes in mehreren Stddten des Landés er-
Ab 15. Februar 1971 Dezimalwihrung . hoben sowie amtliche Preisangaben‘aus Food and Nutrition,

Ministry of Food bzw. aus Ministry of Labour Gazette, Mini-
stry of Labour, London; insgesamt Preise flir 114 Wwaren und
. Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau). - ’
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' Erlluterungen
.zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

siehe "Allgemeine Hinweise", b) - Kurse am Monatsende

Ab MHrz 1979 siehe "Allgemeine Hinweise®, a) ~
Durchschnitte

D 1979: bis 12. MArz &-Sterling-Kurse einbezogen (1 & =1
Der ‘zur Fortrechnung bendtigte irische Verbraucherpreis-
index wird nur filir die Monate Februar, Mai, August und
November eineés jeden Jahres berechnet und verdffentlicht.
Ab D 1984: Kurse und Verbrauchergeldparitdten aus obigen
Monatswerten errechnet.

_ Siehe "Allgemeine Hinweise", a) -
Durchschnitte

Irk)

Preiangaben Zum Vergleich April/Mai 1961: Pfeisermittlungen
von Mitarbeitern des Statistischen Bundesamtes in London,
pirmingham und Oxford unter Mitwirkung der amtlichen engli-
schen Dienststellen und teilweise der deutschen Auslandsver-
tretungen; insgesamt Preise flir 480 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Miete Alt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Oktober/November 1975: vom Stati-
stischen Amt der Europdischen Gemeinschaften in Zusammenar-—
beit mit dem Central Statistical Office, London, und dem Stati-
stischen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise fiir 535 Waren

und Leistungen der Lebenshaltung. ‘

Irland

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1975: vom Statistischen Amt
der Europdischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit mit dem
Central Statistics Office, Dublin, und dem.Statistischen Bun-
desamt erhoben; insgesamt Preéise fiir 525 Waren und Leistun-

gen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom Stati-
stischen Amt der Europdischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit
mit dem Central Statistics Office, Dublin, und dem Statistischen
Bundesamt erhoben; . insgesamt Preise flir 514 Waren und Leisthngen

der Lebenshaltung.

Italien

Preisangaben zum Vergleich Aprilzl952: aus Norme per rilevazione
dei prezzi. al minuto e calcolo degli indici del costo della
vita, Istituto Centrale di Statistica, Rom, fiir den Landesdurch-
schnitt, ferner von deutschen Auslandsvertretungén in Italfen

gowie von der Camera di- Commercio in Genua. Weitere Preisanga-
ben aus Statistical.Papers, Series M, No. 14, United Nations,
New York 1952; insgesamt Preise f£lir 135 Waren und Leisthngen
der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich April 1967: vom statistischen Amt
der Buropdischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit mit dem
Istituto Centrale di Statistica (ISTAT) in Rom erhoben sowie
aus den Nachweisungen der amtlichen Verbraucherpreisstatistik
des ISTAT, Rom (flir den Landesdurchschnitt), besonders zur
Verfiigung gesteéllt; insgesamt Preise fiir 406 Waren und Lei-
stuﬁgen der Lebenshaltung. -

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statistischen Amt
der Buropdischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit mit dem
Istituto Centrale di Statistica (ISTAT) in Rom erhoben; insge-
samt Preise fiir 353 Waren und Leistungen der Lebenéhaltung.

Preisangaben zum Vergleich -Jahresdurchschnitt 1985: vom Sta-

tistischen Amt der Europdischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit
mit dem Instituto Centrale di Statistica (ISTAT), Rom, und dem
statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt vreise flir 530 waren
und Leistungen der Lebenshaltung.
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- Erl&uterungen ’ Quellenhinweise und Anzahl
zu den Tabellen 1.3 . der verwendeten Preisrelationen

dugoslawien

siehe "Allgemeine Hinweise", b) - Preisangaben zum Vergleich April 1954: aus Indeks, savezni zZavod

burchschnitte’ . . za Statistiku, Beograd sowie Preisermittlungen von Mitarbeitern

Ab D 1986 wurde die Darstellung der -Devisenkurse und . des Statistischen Bundesamtes; insgesamt Preise flr 112 Waren

der Verbrauchergeldparititen von 100 Din auf 1 000 Din und.Leisfungen der Lebénshaltung. (Miete Altbau).

sowie ab D 1988 von 1 000 Din auf 10 000 Din und ab

D 1989 von 10.000 Din auf 1 000 000 Din gefindert. Preisangaben zum Vergleich Dezember 1959: aus Indeks, Savezni

Ab Januar 1990 wurde aufgrund einer'ﬂﬁhrungsuhstellung o gavod za Statistiku, Beograd 'und aus Unterlagen des Bundesver-

- am 1. Januar 1990 - (10 000 Pin; alt = 1 Din; neu) waltungsamtes - Amt f£lir Auswanderung - K&ln; insgesamt Preise

im gleichen Verh@ltnis auf 1 600 Din (neu) umgestellt. . flir 215 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Alt- und
Neubau) .

Preisang;ben zum Vergleich Juni 1971='von der deutschen Aus-
landsvertretung in Belgrad erhoben sowle aus JIndeks, Savezni
gavod za Statistiku, Beograd; insgesamt Preise fiir 260 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahrésdurchschnitt 1980: vom Stati-
stischen Amt der Europdischen Gemeinschaften, dem Osterreichi-
schen Statistischen Zentralamt, Wien, und dem Savezni Zavod

za Statistiku, BeOgrad} im Rahmen des Internationalen Ver-
gleiéhsprojekts {(ICP) der Vereinten Nationen erhoben; insge-

samt 149 Pteisrelationén, errechnet.aus_ca. 600 Einzelpreisen
flir Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Luxemburg

Der ‘luxemburgische Franc ist mit dem belgischen Franc Preisangaben zum Vergleich August 1955: vom Office de la Stati-

paritétisch, siehe "Allgemeine Hinweise", a) - -~ stique Générale du Grand-Duché de Luxembourg; insgesamt
Durchschnitte (fiir bfrs) . Preise flir 177 Waren und Leistungen der Lebenshaltung Jniete
Neubau) .

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statistischen Amt
- der Europdischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit mit dem Ser-
vice Central de la Statistique et des Etudes Economiques in ‘

Luxemburg (Stadt) erhoben;. insgesamt Preise fiir 305 waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom Sta-
tistischen Amt der Europiischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit
mit dem Service Central de‘la Statistique et des Etudes
Economiques, Luxemburg (Stadt), und dem Statistischen Bundesamt

erhoben; insgesamt Preise fir 696 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.
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Erliuterungen . : .. Quellenhinweise und Anzahl

zu den. Tabellen 1.3 . der verwendeten. Preisrelationen
Niederlande
Siehe "Allgemeine Hinweise", a) - Preisangaben zum Vergleich Juli 1953: aus Sociale Maandstati-
Durchschnitte . K . . stiek, Centraal Bureau voor de Statistiek, 's-Gravenhage, £flir

21 stidte und Gemeinden; von einem hitarbeiter des Statistischen
Bundesamtes in Den Haag erhoben sowie aus International Labour
Review, Statistical Supplement fiir 3 Stidte; insgesamt Preise
flir 122 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich November 1260: aus Verbruik en ae
Prijzen, Centraal Bureau voor de Statistiek, von privaten Er-
hebern sowie Mitarbeitern des Staiistischen Bundesamtes in

6 niederlndischen St8dten erhoben; insgesamt Preise fiir 302
Waren un& Leistungen der Lebenshaltung (Miete Alt- und Neubau) .

Preisangaben zum Vergleich April 1967: vom Statistischen Amt
der Europdischen Gemeinschaften'in Zusammenarbeit mit dem Sta~
tistischen Bundesamt in.Den Haag und Amsterdam erhoben sowie
vom Centraal Bureau voor de Statistiek, 's-Gravenhage, zur
Verfligung gestellt; insgesamt Preise fiir 452 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich September 1975: vom Statistischen
Amt der Buropdischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit mit dem
Centraal Bureau .voor de Statistiek, 's-Gravenhage, und‘dem Sta-
tistischen Bundesamt in Amsterdam erhoben; insgesamt Preise fir
479 wWaren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom stati-
stischen Amt der Europiischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit
mit dem Centraal Bureau voor de Statistiek, 's-Gravenhage, und

dem Statistischen Bundesamt in Amsterdam erhoben; insgesamt
Preise fiir 716 Waren und Leistungeﬁ der Lebenshaltung.

Norwegen
Siehe "Allgemeine Hinweise", a) - : . Preisangaben zum Vergleich September 1954: aus Statistiske
Durchschnitte . ) Meldinger, Statistisk Sentralbyra, Uslo, fiir 53 Gemeinden sowie

Preisermittlungen von Mitarbeitern des Statistischen Bundesamtes
in mehreren Stidten des Landes; insgesamt Preise flir 153 waren
und Leistungen der Lebenshaltung (chne Miete).

Preisangaben zum Vergleich Juni 1960: aus statistiske Meldinger
gsowie aus International Labour Review, Statistical Supplement

und aus Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Amt £8r Auswande-
rung - K8ln; insgesamt Preise fiir 201 Waren-und Leistungen der
Lebenshaltung (Miete Alt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Februar 1974: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Oslo erhoben; insgesamt Preise fir 307 waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

-Preisangaben zum Vergleich MArz/Mai 1989: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Oslo erhobeq;'insgesamt Preise flir 464 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.




Erl¥uterungen
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Usterreich

Siehe "Allgemeine Hinweise", a) -
bDurchschnitte

Von Februar 1978 bis Dezehbet 1981 wurden alle zu-
gelassenen Devisentransaktionen zum Spezialkurs ab-
gerechnet; siehe "aAllgemeine Hinweise", b) - Kurse am
Monatsgende.

D 1978: Kurs errechnet aus den Werten Februar bis De-
zember, siehe "Allgemeine Hinweise", i) - Ab Januar '1982
siehe 'Allgemeineiﬂinweise', b) - Kurse am Monatsende,
ab Japuar 1983 - Durchschnitte.

Ab Januar 1985 siehe "Allgemeine Hinweise®, h)

Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldpariﬁiten von 100 21 auf 10 000 Z1
und ab Januar 1990 von 10 000 z1 auf 1 000 000 21
gedndert.

Preisanghben zum Vergleich April 1954: Preisermittlungen von
Mitarbeitetn des Statistischen Bundesamtes in Salzburg. Preis-
angaben aus Statistische Nachrichten, Usterreichisches Stati-
stisches. Zentralamt in Wien, fiir Wien und Preisangaben der Ar-—
beitskammer in Graz £iir Graz aus Wochentliche Lebenshaitungs—

kosten und Lebénshaltqngskostenindex fiir eine 4-kBpfige Arbei-
terfamilie in der Steiermark; insgesamt Preise flir 117 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau}.

' preisangaben zum Vergleich Januar 1960: besondere Preisangaben

des Usterreichischen Statistischen Zentralamtes, Wien, fir 10
Stidte; insgesamt Preise flir 246 Waren und leistungen der Le-
benshaltung (Miete Alt- und Neubau). )

Preisangaben zum Vergleich August/September 1968: von Mitarbei-

tern des Statistischen Bundesamtes in Wien erhoben sowie vom
Ysterreichischen -Zentralamt (Statistische Nachrichten 1968/10)
2ur Verfﬁguhg gestelit; insgesamt Preise flir 800 waren und
Leistungen der Lebenshaltung. .

Preisangaben'zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: vom Stati-

stischen Amt der Europiischen Gemeinschaften, dem Usterrei-
chischen Zentralamt, Wien, im Rahmen des Internationalen Ver-
gleichsprojekts (ICP) der Vereinten Nationen erhoben; insge-
samt 149 Preisrelationen, errechnet aus ca. 600 Einzelpreisen
fir Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Polen

Preisangaben zum Vergleich April 1956: vonlprivaten Stellen so-
wie aus Biuletyn Statystyczny, GYéwny Urzad Statystyczny,

Warszawa. Weitere Angaben aus Metal Bulletin, Metal Information
Bureau Limited, New York, und aus anderen Wirtschaftszeitungen;

insgesamt Preige filir 1397 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
(Miete Altbau). )

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: vom Stati-

stischen Amt der Europliischen Gemeinschaften, dem Usterreichi-
schen Statistischen Zentralamt, Wien, und dem GYéwny Urzad
statystyczny, Warszawa, im kahmen des Internationalen Vergleichs-

‘projekts (ICP) der Vereinten Nationen erhoben; insgesamt'149

Preisrelationen, errechnet aus ca. 600 Einzelpreisen fir Waren
und Leistungen der Lebenshaitung (Landesdurchschnitt).
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Erliuterungen
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", a) -

Durchschnitte

Ab  Januar 1990 wurde die Darstellung der Devisen-
kurse und der Vetbrauchergeldparxt&ten von 100 Bsc
auf 1 000 Esc geindert.

Siehe "Allgemeine Hinweise", a) -
Durchschnitte

Portugal

Prexsangaben zum Vergleich August 1957: von der deutschen Aus-

landsvertretung in Lissabon erhoben, ferner aus Boletim mensal
de Estat{stica, Instituto Nacional de Estatistica, Lisboa und
aus International Labour Review, Statistical Supplement; insge-
samt Preise fiir 284 Waren und Leistungen der Lebernishaltung

“(Miete Alt- und Neubau) .

Preisangaben zum Vergleich November/Dezember 1966: von Mitarbei-
tern des Statistischen Bundesamtes in Lxssabon, Porto und Beja

erhoben sowie aus Boletim Mensal de Estatistica; insgesamt
Preise flir 765 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangében zum Vergleich November 1974: von der deutschen

Auslandsvertretung in Lissabon erhoben sowie aus Boletim hen- -
sal de Estatistica; insgesamt Preise fiir 317 waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung. ;
Preisangaben zum Vergleich-Jﬁhresdurchschnitt 1985: vom Sta-
tistischen Amt der Europdischen Gemeinschaften in -Zusammenarbeit
mit dem Instituto Nacional de Estatistica, Lisboa, und dem
Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise flir 427 waren

und Leistungen der Lebenshaltung.

Schweden

Preisangaben zum Vergleich September 1952: vom kungl. Social~
styrelsen, Stockholm, fiir 60 Gemeinden, der deutschen Auslands-
vertretung in Schweden fiir Stockholm uﬂd aus International La-
bour Review, Statistical Supplement fiir 4 StAdte; insgesamt
Preise fiir 127 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Altbau). ’

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1959: vom Kunglu social-~
styrelsén, Stockholm, fiir 70 Stddte und Bezirke; insgesamt
Preise fiir 213 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Alt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich November 1984: von der deutschen
Auslandsvertretung in* Stockholm fiir Stockholm erhobenen bzw.

aus Konsumentpriser och indexberdkningar, Statistika Centralbyran,
stockholm, fiir Schweden (Landesdurchschnittspreise); insgesamt

_ Preise flir 527 Waren und Leistungen der Lebenshaltung,
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Erl#uterungen Quellenhinweise und Anzahl

zu den Tabellen 1.3 . der verwendeten Preisrelationen
Schweiz
Siehe 'Allgémeine Hinweise", a) - Preisangaben zum Vergleich Juli 1952: von einem Mitarbeiter -des

Durchschnitte . : Statistischen Bundesamtes in verschiedenen Stddten der Schweiz
’ erhoben, ferner Angaben aus Die Volkswirtschaft, Bidgendssisches
Volkswirtschaftsdepartement, Bern, fiir 34 Gemeinden; insgesamt
_ Preise flir 100 Waren und Leistungeh der lLebenshaltung (Miete
Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Juli 1957: aus Die Volkswirtschaft,

fiir 34 Gemeinden und besondere Angaben vom Bundesamt £Gr Indu-
strie, Gewerbe und Arbeit, Bern, fiir die Stadt Bern; insgesamt
Preise flir 315 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Alt~ und Neubau). '

Preisangaben zum Vergleich November 1964: von der deutschen
Auslandsvertretung in Bern erhoben sowie aus Die Volkswirt-

schaft, flr 34 Gemeinden; insgesamt Freise flir 346 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1974/Mai 1975: von den
‘deutschen Auslandsvertretungen in Bern bzw. Genf erhoben sowie
aus Die Volkswirtschaft, flir 36 Gemeinden; insgesamt Preise
fir 536 -Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1986: von den deutschen

AuslandsQertretungen in Bern bzw. Genf erhoben sowie amtliche
Ltandesdurchschnittapreise aus Die Volkswirtschaft; insge-’
samt Preise flir 778 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Spanien
Siehe "Allgemeine Hinweise", a) - Preisangaben zum Vergleich April 1953: von Mitarbeitern des
Durchschnitte . Statistischen Bundesamtes in mehreren Stldten Spaniens und-
' . den deutschen Auslandsvertretungen in Madrid und in Barcelona
. erhoben sowie aus International Labour Review, Statistical

Supplement; insgesamt Preise fiir 134 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1966: von Mitarbeitern

des Statistischen Bundesamtes in Madrid, Bilbao und Barcelona
erhoben; insgesamt Preise flir 759 Waren und Leistungen der le-
benshaltung. T

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1975: vom statistischen Amt
der Europdischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit mit dem

Instituto Nacional de Estadistica, Madrid, erhoben; insgesamt
Preise fiir 445 Waren und Leistungén der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom Sta-
tistischen Amt der Europdischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit’
mit dem Instituto Nacional de Estad{stica, Madrid, und dem
Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise fiir 513 Waren

und Leistungen der Lebenshaltung.



Erlduterungen
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

TOrkei

Bie Juli 1970 siehe "Allgemeine Hinweise"™, b) - Durchschnitte
Von August 1970 bis Juli 1973 differenziertes Kurssystem
Siehe "Allgemeine Hinweise", i)

Ab August 19]3 siehe "Allgemeine Hinweise", b) -

Kurse am Monatsende .

Vom 12. Juni 1979 bis 24. Janvar 1980 differen-

ziertes Kurssystem

ab Januar 1980 siehe "Allgemeine Hinweise", b) -

Kurse am Monatsende :

Ab Mai 1981 Durchschnitte

Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der Ver-
brauchergeldparititen von 100 TL. auf 10 000 TL. gedndert.

Preisangaben zum Vergleich September 1955: aus Konjonktir,
Seri A, Ministére de 1'Economie et du Commerce, Ankara;
International Labour Review, Statistical Supplement; insgesamt
Preise flir 67 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete )
Altbau). : '

Preisangaben zum Vergleich Juni 1958: aus Monthly Bulletin of
statistics Nr. 53, Prime Ministry, Central Statistical of fices
Konjonktlr, Seri A, Ministdre de l'Economie et du Commerce,

Ankara, sowie aus International Labour Review, Statistical
Supplement; insgesamt Preise fiir 124 waren und Leistungen der
Lebenshaltung {Miete Altbau).

. .

Preisangaben zum Vergleich April 1977: von der- deutschen Aus-
landsvertretung in Ankara erhoben sowie aus Aylik Fiyat
Indeksleri Blilteni; insgesamt Preise fiir 286 Waren und Lei-

stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1988:

von Mitarbeitern des Statistischen Bundesamtes in Ankara erhoben
sowie amtliche Preise fiir Ankara aus Aylik Istatistik Biilteni;
insgesamt Preise flir 515 Waren und Leistungen der Letienshaltuny.

Ungarn

Bis September 1981 differenziertes Kurssystem
1981 Siehe “Allgemeine Hinweise”, b) -
Durchschnitte :

\

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1963: vom Insti-

tut fiir Konjunktur- und marktforschung, Budapest und privaten
Stellen; 'insgesamt Preise filir 234 waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: vom Stati-

stischen Amt der kuropdischen Gemeinschaften, dem Usterreichi-
schen Statistischen Zentralamt, wWien, und dem Kdzponti Sta-
tisztikai Hivatal, Budapest, im Rahmen des Internationalen Ver-—
gleichsprojekts (ICP) der Vereinten Nationen erhoben; insgesamt
149 Preisrelationen, errechnet ‘aus ca. GOU‘Einzelpreisen fir
Waren und Leiécungen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).
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.Erlduterungen Quellenhinweise und Anzahl

zu den Tabellen 1.3 . der verwendeten Preisrelationen
Afrika
Athiopien
Siehe “"Allgemeine Hinweise',b) - ) Preisangaben zum Vergleich Februar 1965: von der deutschen
' Kurge am Monatsende : Auslandsvertretung und von Mitarbeitern des Statistischen Bun-
D 1971: Kurs aus weniger als 12 Monaten errechnet ‘desamtes in Addis Abeba erhoben sowie aus dem Statistischen
Siehe "Allgemeine Hinweise',i) ’ Jahrbuch von Athiopien 1965; insgesamt Preise fiir 305 Waren
Bis 20. September 1976 &th$ C und Leistungen der Lebenshaltung.

Ab 21. September 1976 Birr (Br);
.1 Bth$ = 1 Br

cbte d'Ivoire

Siehe "Allgemeine Hinweise',e) - . Preisangaben zum Vergleich april 1975: von Mitarbeitern des
Durchschnitte ' . Statistischen Byndesamtes in Abidjan erhoben; insgesamt Preise
K - . £4r 329 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
Kamerun

Siehe "Allgemeine Hinweise',e) - ) ' Preisangaben zum Vergleich Januar/Februar 1970: von der éeut-
Durchschnitte . . schen Auslandsvertretung in Jaunde erhoben sowie aus Note
D 1970: Verbrauchergeldparitét aus weniger Trimestrielle de Statistique, Direction de la Statistique et
als 12 Monaten errechnet '.i Co de la Comptabilité Nationale, fir Jaunde und Duala; insgesamt

) .

- siehe "Allgemeine Hinweise", Preige fiir 459 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

D 1989: Siehe "Allgemeine Hinueise":i)

Kenia
Bis'September 1971 siehe "Allgemeine Hinweise‘,c) - Preisangaben zum Vergleich Dezember 1958: vom Statistical De-
Ab Oktober 197t siehe "Allgemeine Hinweise',d) - partment, Nairobi; insgesamt Preise fiir 118 Waren und Leistungen
Ab Januar 1977 siehe "Allgemeine Hinweise',b) - der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Ab 1972 Kurse am Monatsende
Preisangaben zum Vergleich Juli 1965: von Mitarbeitern des Sta-

tistischen Bundesamtes in Nairobi erhoben; insgesamt Preise fir
B 7 366 Waren und Leist *

der Leb haltung.

9

. Preisangaben zum Vergleich November 1973: von der deutschen aus-
- . landsvertretung in Nairobi erhoben; insgesamt Preise fiir 237

waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Marokko . ’ .
Siehe "Allgemeine Hinweise',_b) - Preisangaben zum Vergleich August 1988: von der deutschen Aus-
Kurse am Monatsende landvertretung in Ra?a; erhoben; insgesamt Preise fiir 273

i

waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erl&uterungen
zu den Tabellen 1.3

Quéllenhinwéise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", b) -

Kurse am Monatsende, ab Januar 1986 - Durchschnitte
hb D 1986 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und der Verbrauchergeldparititen von 1 R auf 10 R
gedndert.

gis 13. Juni 1966 EAs, ab 14. Juni 1966 Tansania-
Schilling {T.Sh.); 1 EAs = 1 T.Eh.

Bis September 1971 siehe *Allgemeine Hinweise", c)
danach @) -

Kurse am Monatsende

Ab Januar 1973 siehe "Allgemeine Binweise", b) -
Kurse am Monatsende :

Ab Januar 1981 siehe ."Allgemeine Hinweise", h)

Ab D 1988 wurde die Darstellung der Devisenkurse
und der Verbrauchergeldparititen von 100 T.Sh. auf
1 000 T.Sh. gedndert.

Siehe "Allgemeine Hinweise", e) -
Durchschnitte )

Siehé *Allgemeine Hinweise”, b) -
Kurse am Monatsende

Stidafrika

Preisangaben zum Vergleich August 1957; von der deutschen Aus-
landsvertretung in Pretoria flir Pretoria bzw. aus Monthly Bulle-
tin of Statistics, Bureau of Census and Statistics, Pretoria,
fiir Kapstadt; insgesamt Preise flir 269 Waren und Leistungen

der Lebenshaltung {Miete Neubau). '

Preisangaben zum Vergleich Juli 15979: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Pretoria. flir Pretoria bzw. aus Statistical
News Release, Department of statistics, Pretoria, fiir 12 aus~
gewdihlte Std#dte; insgesamt Preise flir 282 Waren und Leistungen
der Lebepshaltung. :

Tansania

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1959: vom East African
Statistical Depaftment in Daressalam sowie aus International

Labour Review, Statistical Supplement und aus Unterlagen des
Bundesverwaltungsamtes — Amt fur Auswanderung - Kdln; insgesamt
Preise flir 164 Waren und leistungen der Lebenshaltung (Miete
Neubau) . :

Preisangaben zum Vergleich September 1965: von der deutschen
Auslandsvertretung erhoben sowie aus Bulletin of Labour Stati-
stics (2. Quartal 1966); insgesamt Preise fiir 383 waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Juni 1972: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Lomé sowie Bulletin Mensuel de Statistique,
Direction de la Statistique, Lomé; insgesamt Preise fir 293

"Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Tunesien

Preisangaben zum Vergleich November 1961/April 1962: von der
deutschen Auslandsvertretung .in Tunis erhoben bzw. aus
Bulletin Mensuel de Statistigue, Secretariat d” Etat au Plan
et aux Finances, Service des Statistiques, Tunis; insgesamt
Preise fir 287 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Neubau) .

Preisangaben zum Vergleich September 1969: von der deutschen
Auslandsvertretuné in Tunis erhoben sowie aus Bulletin Mensuel
de Statistique, Tunis; insgesamt Preise fir 334 waren und
Leistung der Leb ‘altung.' ’

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1983/Januar 1984: von der”
deutschen Auslandsvertretung in Tunis erhobén bzw. aus Bulletin
Mensuel de Statistique, Institut National de la Statistique,

‘Tunis; insgesamt Breise fiir 280 Waren und Leistungen der le-
" benshaltung. :



Erl8uterungen
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Bis August 1971 siehe "Allgemeine Hinweise”, b) -

Kurse am Monatsende . ’

Am 1. Januar 1970 WShrungsumstellung '

100 argent$ (alt) = 1 argent$ (neu)

D 1971: Kurs errechnet aus den Werten Januar bis August,
siehe "Allgemeine Hinweise", i)

Ab 20, September 1971 differenziertes Kurssystem

Ab 1. Juli 1977 einheitliches Kurssystem

D 1977: Kurs errechnet aus den Werten Juli bis Dezember,
siehe "Allgemeine hinweisé", i)

Ab Januar 1979 siehe "Allgemeine Hinweise", b) -’
burchschnitte

Vom 20. Juni 1981 bis 23. Dezember 1981

und vom 6. Juli 1982 bis 31. Oktober 1982
differenziertes Kurssystem -

D 1981 und 1982 entfallen.

Die Werte ab Neuberechnung 1981 wurden von

1 000 000 argent$ aufgrund einer Wahrungsumstellung

am 1. Juni 1983 (10 000 argent$ = 1 $a) im gleichen
Verhdltnis auf 100 $a umgestellt.

.Ab D 1985'wurde die Darstellung der Deviscnkurse und der
Verbrauchergeldpariéﬁten von 100 $a auf 10 000 $a
geandert.

Am 14. Juni 1985 wurde aufgrund einer wadhrungsumstellung
(1000 $a = 1 &) im gleichen Verhiltnis auf 10 Australes
(A) umgestellt. :

Ab D 1985 Werte in A angegeben. .
“‘Ab Oktober 1987 differenziertes Kurssystem.

Es werden die Kurse des Marktes angegeben, iiber den
insbesondere nichtkommerzielle Transaktionen sowie
Zahlungen im keiseverkehr abgerechnet werden.

Ab D 1988 wurde die Darstellung der Devisenkurse

und der Verbrauchergeldparitlten von 10 & auf 1 000 &
gedndert. ’

Ab 20. Dezember 1989 einheitliches Kurssystem.

Ab Januar 1990 wurde die Darstellung der Devisenkﬁrsé
und der Vetbrauchergeldparxt!ten von 1 000 & auf

100 000 & geandert.

Siehe "Allgemeine Hinweise", b) -

Kurse am Monatsende

Ab 15. Mai 1970 Wihrungsumbenennung von Neuer Cruzeiro.
(NCr$) auf Cruzeiro (Cr$).

Ab Januar 1979 siehe "Allgemeine Hlnwexse s b) -
Durchschnitte

Ab D 1981 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitdten von 100 Cr§ auf

10 000 Cr$ geindert.

Ab D 1986 wurdé-aufgrund einer Wihrungsumstellung

- am 28, Februar 1986 - (1 000 Cr$ = 1 Cz§) im
gleichen Verh#iltnis auf 100 Cruzados (Cz§) um-
gestellt. :

Ab D 1988 wurde die Darstellung gder Devisenkurse

und der Verbrauchergeldparit#ten von 100 Cz$ auf
16000 Cz$ gedndert.

Ab D 1989 wurde aufgrund einer Wﬁhrungsums%ellung

~ am 16. Januar 1989 - (1 000 (Cz§ = 1 NCz$) im
gleichen Verh&ltnis auf 10 Neue Cruzados (NCz§) )
umgestellt.

Ab Januar 1990 wurde aufgrund einer Wihrungsumstellung
- am 19. MHrz 1990 - (1 NCz§ = 1 CrS) im gleichen Ver-

hiltnis auf 1 000 Cruzeiros umgestellt.

Argentinien

Preisangaben zum Vergleich April 1955: privater Brheber in

Buenos Aires und San Nicolae sowie aus Boletin Mensudl de
Estadistica (Direccién Nacional de Estadistica y Censos,
Buenos Aires); insgesamt Preise fiir 217 Waren und Leistungen

der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Verbleich September 1960: von der Deutsch-

Argentinischen Handelskammer in Buenos Aires und von der
Direccién Nacional de Estadistica y Censos, Buenos Aires; ins-—
gesamt Preise fir 297 Waren und Leistungen der Lebenshaltung

(Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich April 1966: von Mitarbeitern des
Statistischen Bundesamtes in Bienos Aires erhoben sowie aus
Costo de la Vida, Januar 1967; insgesamt Preise fiir 405 Waren

und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Novembér 1981: von Mitarbeitern des

Statistischen Bundesamtes in Buenos Aires erhoben sowie amtliche

Preise flir Buenos Aires, verdffentlicht vom lnstituto Nacional
de Estadistica y Censos; insgesamt Preise flir 679 Waren und Lei-

stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Januar 1954: von betriebs- bzw.

volkswirtschaftlichen Abteilungen deutscher Firmen in Belo-
Horizonte erhoben sowie fiir Rio de Janeiro und 586 Paulo aus

Bolet{m kstatistico Instituto Brasileiro de Geografia e

Estatistica, Rio de Janeiro; insgesamt Preise fiir 181 waren

und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Mai/Juni 1959: von deutschen Aus-
landsvertretungen fir Rio de Janeiro, 536 Paulo sowie Plitze.
in den Staaten Rio Grande do Sul, Parand und Santo Catarina;

insgesamt Preise flir 283 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
_ (Mmiete Alt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich April 1966: von Mitarbeitern des Sta-
tistischen Bundesamtes in Rio de Janeiro erhoben sowie aus Bole-
tim Estatfstico; insgesamt Preise flir 380 Waren und Leistungen

der Lebenshaltung.

Preisangaben zum.Vergleich Juli 1970: von Mitarbeitern des Sta-

tistischen Bundesamtes in Rio de Janeiro erhoben sowie .aus In-
quérito nacional de Precos; insgesamt Preise tiir 341 Waren und

Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1981: von Mitarbeitern des

Statistischen Bundesamtes in Rio de Janeiro erhoben; insge-
samt Preise flir 585 Waren und lLeistungen der Lebenshaltung.
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Erl¥uterungen Quellenhinweise und Anzahl

zu den Tabellen 1.3 . ’ der verwendeten Preisrelationen
Chile

ab 29. Sepﬁember 1975 chil.Peso; t 000 chilEéc = 1 chil$ Preisangaben zum Vergleich Dezember 1952: aus Statistical
Ab D 1975 Werte in chil$ angegeben ' v - Papers, Series M, No. 14, ADD 1, United Nations, New York
Bis 7. Juni 1977 differenziertes Kurssystem 1953,‘Internationai Labour Review, Statistical Supplement so-
Ab 8. Juni 1977 einheitliches Kurssystem ~ wie Indices de Precios al Consumidor, Servicio National de
'Siehe'“nllgeméine'Hinweisef, b} - .‘ Estadistica y Censos, Chile; insgesamt Preise fir 80 Waren
Kurse am Monatsende : . : : und Leistungen der Lebenshaltung.
D 1977: Kurs errechnet aus den Werten Juni bis ' .
Dezember 1977 - siehe "Allgemeine Hinweise", i) Preisangaben zum Vergleich Dezember 1957: aus lndice de Precios
Ab D 1987 wurde die Darstellung -der Devisenkurse al Consumidor; Statistical Papers, Séries M, No. 14, ADD 2,
und der Verbrauchergeldparititen von 100 chil$ ’ United Nations, New York 1958, Internaﬁional Lapour Review,

auf 10 000_chil$ gelindert. : Statistical Supplement; insgesamt Preise fiir 105 haren und Lei-
' stungen der Lebenshaltung (Miete Alt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Mai 1966: von Mitarbeitern des stati-

stischen Bundesamtes in Santiago de Chile erhoben sowie aus -
Boletin No. 7 bis 12/1965 und Bulletin of Labour Statistics
1967; insgesamt Preise filir 387 Waren und Leistungen der Lebéns-
haltung. ’

Preisangaben zum Vergleich MArz 1974: von Mitarbeitern des

Statistischen Bundesamtes in Santiago de Chile erhoben; insge-
samt Preise fiir 278 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich September 1989:

von der deutschen Auslandsvertretung in Santiago de Chile
erhoben; insgesamt Preise flir 602 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Dominikanische Republik

Siehe "Allgemeine Hinweise", f) - Preisangaben zum Vergleich Mirz 1961:-von der deutschen Aus-
Durchschnitte ) landsvertretung in Santo Domingo, ferner Erhebungen ausléndi-
Ab Januar 1983 differenziertes Kurssystem . scher Dienststellen; insgesamt Preise flr 292 Waren und Lei-
Ab 25. Januar 1985 einheitliches Rurssystem stungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Siehe "Allgemeine Hinweise", d) -

Kurse am Monatsende

Ab D 1986 wurde die Darstellung der Devisen-
xurse und der Verbrauchergeldparitdten von
1 dom$ auf 10 dom$ gedndert.

Ab 12. November 1987 differenziertes Kurs-
system. Es werden die Kurse des Marktes an-
gegeben, fiber den insbesondere nichtkommer-
zielle Transaktionen sowie Zahlungen im
Reiseverkehr abgerechnet werden.

Ab August 1988 einheitliches Kurssystem
siehe "Allgemeine Hinweise", d) -

Kurse am Monatsende

Kanada -
Siehe "Allgemeine Hinweise", a) - . Preisangaben zum Vergleich Juni 1953: aus Prices an Price
Durchschnitte . Indexes, Dominion Bureau of Statistics, Ottawa, ferner aus
Flir Entschidigungazwecke gelten andere Paritdten als International Labour Review, Statistical Supplement; insgesamt
in der Ubersicht dargestellt; sie kdnnen beim Statisti- Preise flir 140 Waren und Leistungen der Lebenshaltung {Miete

schen Bundesamt erfragt werden. ) Altbau).

Preisangaben zum Vergleich September 1964: aus Prices an Price
Indexes, Dominion Bureaa of Statistics, Ottawa und International
Labour Review, Statistical Supplement; insgesamt Preise flr 342
waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).




ErlAuterungen ’ Quellenhinweise. und Anzahl

zu den Tabellen 1.3 . der verwendeten Preisrelationen
Mexiko
Bis Juli 1971 siehe "Allgemeine Hinwelse", b) - Preisangaben zum Vergleich November 1958: vom Secretaria de
Kurse am Monatsende . Economia, Direccién General de Estadistica, Hexlko,‘hngaben
Ab August 1971 siehe "Allgemeine Hinweise", 4) - privater Erheber; insgesamt Preise flr 255 Waren und Leistungen

Kurse am Monatsende der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Ab 6. August 1982 differenziertes Kurssystem

D 1982 entfdllt, es liegen nur Kurse fiir Januar bis Preisangaben zum Vergleich November 1981: von Mitarbeitern des
.Juli vor. ‘ statistischen Bundesamtes in Mexiko (Stadt) erhoben sowie aus
Ab Januar 1983 siehe "Aligemeine Hinweise", b) - dem Bulletin of Labour Statistics des Internationalen Arbeits-
Kurse am Monatsende ! ’ amtes in Genf fiir das Land Mexiko; insgesamt Preise fiir 687
'Es werden die Kurse des Marktes angeéeben, dber den ins- Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

besondere nichtkommerzielle Transaktionen sowie Zahlungen

im Reiseverkehr abgerechnet werden.

Ab D 1986 wurde die Darstellung der Devisenkurse und

der Verbrauchergeldparititen von 100 mex$ auf 1 000 mex$

sowie ab D 1987 von ! 000 mex$ auf, 10 000 mex$ gedndert.

. Peru

Ab Mai 1968 differenziertes Kurssysteﬁ‘ : Preisangaben zum Vergleich Juni 1952: aus Statistical Papers,
Ab 10. Oktober 1977 einheitliches Kurssystem (abweichende . Series M, No., 14, ADD 1, United Nations, New York 1953; aus
Kurse fiir Bankzertifikate); siehe 'Allgemelne Hinweise", b) - Boletin de Estad{stica Perudna, Ministerio de Hacienda y

Kurse am Monatsende Comércio Lima sowie Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes -

Ab August 1985 differenziertes Kurssystem amt fiir Auswanderung - K8ln; insgesamt Preise fiir 102 Waren

Es werden die Kurse des Marktes angegeben, {iber den insbe- und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

sondere nichtkommerzielle Transaktionen sowie Zahlungen im

Reiseverkehr abderechnet werden. ; Preisangaben zum Vergleich Juni 1970: von Mitarbeitern des Sta-
" Kurse am Monatsende - C . tistischen Bundesamtes in Lima erhoben sowie aus Indices de

Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der Precios al Consumidor, Officina Nacional de Estadistica y
Verbrauchergeldparitﬁtep von 1 000 S/. auf 10 000 S/. . Censos; insgesamt Preise fiir 420 Waren und Leistungen der Le~

gedndert. . benshaltung.
Ab D 1986 wurde aufgrund einer Wdhrungsumstellung ’ o
- am 1, Februar 1985 - (1 000 S/, = 1 I/.) im gleichen
Verhdltnis auf 10 Inti (I/.) umgestellt.

Ab Januar 1986 siehe "Allgemeine Hinweise", d) -

Kurse am Monatsende

Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparititen von 10 I/. ‘auf 1 000 .

I/. sowie ab D 1989 von 1 000 I/. auf 100 000 I/.

und ab Januar 1990 von 100 000 I/, auf 1 000 000 I/.
gedndert.

Ab 9, August 1990 einheitliches Kurssystem.

Siehe "Allgemeine Hinweise", d) -

Kurse am Monatsende

Vereinigte Staaten von Amerika

Siehe "Allgemeine Hinweise®, a) - . Preisangaben zum Vergleich Mdrz 1953: von deutschen Auslandsver-

Durchschnitte . tretungen, aus Retail Food Prices by Cities, US-Department of
Flir Entschidigungszwecke gelten andere Paritdten als Labour fiir ca. 46 Stidte, aus Agricultural Prices, US-Department
in der Obersicht dargestellt; sie kdnnen beim Statisti- ’ of Agriculture fiir 9 Landesteile sowie aus Katalogen grofier Ver-
schen Bundesamt erfragt werden. . sandhBuser; insgesamt Preise fiir 235 Waren und Leistungen der

Lebenshaltung {Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Mai 1973: von Mitarbeitern des Stati-
stischen Bundesamtes in Zusammenarbeit mit der deutschen Bus-
landsvertretung in Washington erhoben; insgesamt Preilse fiir

- 560 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.




Erlduterungen . Quellenhinweise und Anzahl

zu den Tabellen 1.3 i . ’ der verwendeten Preisgrelationen
Asien
Hongkong
Siehe "Allgemeine Hinweise®, b) - Kurse am Monatsende Preisangaben zum Vergléich mirz 1987: von der deutschen Aus-

landsvertretung in Hongkong (Stadt) erhoben; insgesamt Preise
fiir 414 Waren und Leistungen der .Lebenshaltung.

Israel

D 1972 und 1973 der Verbrauchergeldparitﬁt aus weniger als Prexsangaben zum Vergleich Januar 1957: von Mxtarbextern des
12 Monaten errechnet. Statxstlschen Bundesamtes in Tel Aviv und -Jerusalem unter mit-
Siehe "Allgemeine Hinweise", i) ‘ wirkung der amtlichen israelischen Dienststellen erhoben sowie
Bis Dezember 1978 siehe "Allgemeine Hinweise", b) -~ aus Statistical Bulletin, Central Bureau of Statistics and
Kurse am Monatsende. : ) . Economic Research, Jerusalem; insgesamt Preise fir 247 waren
Ab Januar 1979 siehe "Allgemeine Hinweise™, b) - und Leistungen der Lébenshaltung (Miete Alt- und Neubau).
burchgchnitte

" Bis.21. Februar 1980 ‘18, ab 22. Februar 1980 Schekel (IS);: Preisangaben zum Vergleich November 1961 (Preisvergyleich geho-
10 16 = 1 IS bene Verbraucherschicht): besondere Preisangaben des Central
Ab D 1980 Werte in IS angegeben. Bureau of Statistics and Economic Research, Jerusalem; insge-~
Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devxsenkurse und der samt Preise fiir 344 Waren und Leistungen der Lebenshaltung
Verbrauchergeldpar;taten von 100 IS auf 10 000 IS ge- . (Miete Alt- und Neubau) . :
dndert.
Ab D 1986 wurde aufgrund einer Wahrungsumstellung Preisangabén zum Vergleich Januar 1969: von mitarbeitern des
- am 4. September 1985 ~ (1 000 IS = 1 NIS) im gleichen Statistischen Bundesamtes in Tel Aviv erhoben; insgesamt Prei-

_ verh#iltnis auf 10 Neue Schekel (NIS) umgestellt. : se fir 485 waren und Leistungen der Lebenshaltung.
Fiir Entschidigungszwecke gelten andere Paritéten als in '
der Dbersicht dargestellt; sie kdnpen beim Statistischen Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: besondere
Bundesamt erfragt werden. R Preisangaben des Central Bureau of Statistics, Jerusalem,'er-

hoben in Zusammenarbeit mit dem Statistischen Amt der Luropé-
ischen Gemeinschaften fiir.Zwecke des Internationalen vVergleichs-
projekts (ICP) der Vereinten Nationen; insgesamt Preise fir 442
waren und Leistungen der Lebenshaltung (Landesdurchachnitt) .-

Japan
siehe "Allgemeine Hinweise", a) - . preisangaben zum Vergleich Dezember 1958: von der Deutschen
Durchschnitte Botschaft in Tokio; aus Monthly Bulletin of Statistics, Bureau
vom 7. September 1971 bis 5. Januar 1972 amtliche Notiz aus- of Statistics, Office of the Prime Minister, Tokyo (fir 28
gesetzt (flir diese Zeit DM-Vergleichswérte iiber US-Dollar- StBdte) sowie aus Index of Wholesale Prices and Tokyo Retail
Notierungen errechnet). Prices, Statistical Department, The Bank of Japan, flir Tokio;

Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - ‘Amt fir Auswanderung -
K8ln; insgesamt Preise fiir 263 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung (Miete Neubau). : . -

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1985: von Mitarbeitern

des Statistischen Bundesamtes in Tokio ‘erhoben, insgesamt
Preise fiir ‘724 waren und Leistungen der Lebenshaltung.

-87-



Erlduterungen
zu den Tabellen 1.3

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", b)'-‘
Kurse am Monatsende

Ab Januar 1981 siehe "Allgemeine Hinweise", h)
Ab D 1987‘wurde die Darstellung der Devisen-
kurse und der VerbrauchergeldparitBten von 1 $A
auf 10 $A gelindert.

Siehe "Allgemeine Hinweise", b) -

Kurse am Monatsende

Ab Januar 1981 siehe "Allgmeine Hinweise“, h)

Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisen-
kurse und der Verbrauchergeldparititen von 1 NZ§
auf 10 N%§ gedndert.

Australien und Ozeanien

—_— e

Australien

Preisangaben zum Vergleich Februar 1957: vom Commonwealth Bureau
of Census and Statistics, Canberra, sowie aus International
Labour Review, Statistical Supplement; insgesamt Preise flir
174 Waren und . Leistungen der Lebenshaltung (Miete Alt- und
Neubau) .

Preisangaben zum Vergleich Juni 1965: von Mitarbeitern des Sta-

tistischen Bundesamtes in Canberra und Sydney erhoben sowie aus
International Labour Review und Verbraucherpreise aus der amt-
lichen Preisstatistik; insgesamt Preise £iir 736 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung. -

Preisangaben. zum Vergleich Januar 1976: von der deutschen Aus-
landsvertretung in ‘Sydney und Verbraucherpreise aus der antli-
chen Preisstatistik; insgesamt Preise flir 260 Waren und Lei-

stungen der Lebenshaltung.

Neuseeland

Preisangaben zum Vergleich Jaliresdurchachnitt 1956: aus Monthly
Abstract of Statistics, Department of Statistics, Wellington,
fiir die YtH#dte Auckland, Wellington, Christchurch und Dunedin
sowie fiir Wellington aus International Labour Review, Statisti-
cal Supplement; insgesamt Preise flir 214 Waren und Leistungen
der ﬁebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Juni 1965: von Mitarbeitern des Sta-

tistischen Bundesamtes.in Wellington erhoben sowie aus konthly
abstract of Statistics und aus International Labour Review;
insgesamt Preise flr 382 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung.

Preisangaben zum Vergleich Juni/September 1976: von der deut-

schen Auslandsvertretung in Wellington und Verbraucherpreise aus
‘der amtlichen Preisstatistik; insgesamt Preise flir 258 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.



2 ErlButerungen der verwendeten Wihrungskurzbezeichnungen

' . Wihrung .
Land
’ 1 Abklirzung | Bezeichnung
Europa
I O T T T PR R bfr ' Belgischer Franc
D&nemark «..sees dakr D&nische Krone
Finnland ....... Fmk Finnmark
Frankreich ..... FF Franz6sischer Franc
Griechenland ... Dr. . . Drachme
Grofbritannien & Pfund Sterling
Irland ceeeeasss Irs - Irisches Pfund
‘Italien .o...ene " Lit Italienische Lira
Jugoslawien .... Din .~ Jugoslawischer Dirnar
Luxemburg «... 1fr R Luxemburgischer Franc
Niederlande .. hfl . Holldndischer Gulden
Norwegen .eceeececes nkr * Norwegische Krone
Osterreich ,.veo.. s . Schilling
Polen ...cvees zl Zloty
Portugal .... Esc Escudo
Schweden .. skr . Schwedische Krone
Schweiz ..... sfr Schweizer Franken
Sowjetunion .... Rbl ' Rubel
Spanien .....seeen Pta ’ ' Peseta
Tschechoslowakei Rés Tschechoslowakische Krone
Tirkei ....... TL. Tdrkisches Pfund/Tiirkische Lira
Ungarn ....... Pt Porint
Afrika
Agypten ..ieenens Agypth . Egyptisches Pfund
Athiopien ..... Br Birr
COte d'Ivoire ... CFA-Franc CFA-Franc
Ghana 4 Cedi
Kamerun CFA-Franc CFA-Franc
Kenia K.Sh. Kenia-Schilling
Mali ..... CFA-Franc . CFA-Franc
Marokko ....... DH Dirham ’
Mauretanien .. UM i Ouguiya
Niger ...... CFA-Franc CFA-Franc
Senegal .. CFA-Franc . CFA-Franc
Simbabwe ... 7.6 " Simbabwe-Dollar
stidafrika .. K - - 'Rand
Tansania ... T.Sh. Tansania~Schilling
Togo .. CFA-Franc CFA-Franc
Tschad CFA-Franc CFA-Franc
TUNESLEN seveevovecncssorssscsevoscs tb : . Tunesischer Dinar
Amerika
Argentinien ..... 0000 A Austral
* Bolivien ... Bs Boliviano
Brasilien . crd - Cruzeiro
Chile ...... chil$ Chilenischer Peso
CoBta RiCA sveereceenscnvavaconns Costa-Rica-Colén
Dominikanische Republik ..... dom$ Dominikanischer Peso
Guatemala c.eocesrereancsancssoce . .Q . Quetzal ‘
Kanada ...... kan, Kanadischer Dollar
Kolumbien ..... kol ' X Kolumbianischer Peso
Kuba cevecsae kub Kubanischer Peso
mex! Mexikanischer Peso’
B/. Balboa
Guarani
1/. Inti .
urugN$ ' Uruguayischer Neuer Peso
.o Bs. . Bolivar
Vereinigte Staaten von Amerika us-$ uS-Dollar
Asien
HONGKONG «eeceeenocnsns ceresasesenernesnes HK$ Hongkong~Dollar
Indien ..... iR Indische Rupie
IT8N cccvoveve Rl. Rial
1srael ....... NIS : Neuer . Schekel
Japan. ceecacccen . ¥ Yen
Philippinen .... 4 . Philippinischer Peso
Sri Lanka ..evcscesnnrrnses . S.L.Re. Sri-~Lanka-Rupie
Australien und Ozeanien
AUSErBLIIiON c.v-ccansccooascsssrssassscassncornacoranses $a Australischer Dollar
NeusSeeland ..cccevsrsesveasosonnsssascuncorascncncscons NZ§ Neuseeland-Dollar



. fFachserie 17: Preise

Reihe 1: Preise und Preisindizes fiir die Land- und
Forstwirtschaft

Der etwa 8 Wochen nach dem .Berichtszeitraum erscheinende
Monatsbericht enthdit Angaben lber Erzeugerpreise landwirt-
schaftlicher und forstwirtschaftlicher Produkte sowie (ber Ein-
kaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel. im Jahresbericht
sind zu allen Veroffentlichungspositionen die Indexzahien fir einen
mehrjahrigen Zeitraum aufgefiihrt.

Zur Berechnung des Index der Erzeu?erpreise landwirtschaftlicher
Produkte werden ca. 1 150 Preisreihen fur 161 Waren, beim index der
Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte {aller- Besitzarten) ca.
3 350 Preisreihen fir 73 Waren und beim Index der Einkaufspreise
landwirtschaftlicher Betriebsmittel ca. 4 500 Preisreihen fur 195

Waren und Leistungen herangezogen. s

Reihe 2: Preise und Preisindizes fiir gewerbliche
Produkte (Erzeugerpreise)

In dem etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum vorliegenden
Monatsbericht sind Angaben Uber Erzeugerpreise im inlandsabsatz
far rd. 950 Positionen nach dem , Systematischen Giterverzeichrus fir
Produktionsstatistiken” — fir ausgewahite Gutergruppen einschl. des
Auslandsabsatzes — enthaiten. Im Jahresbericht werden (berwie-
gend Vergleichsdaten zurickliegender Jahre veroffentlicht. Zur

erechnung der (hdiz_es werden ca. 15 500 Preisreihen fir rd. 2 400 -

Waren verwendet,

Reihe 2.S.1: Index der Erzeugerpreise gevo)erb-
licher Produkte — Lange Reihen — |

 Dieser Sonderband enthalt neben ausfihriichen methodischen Infor-
mationen Jahresindizes auf der aktuelien Basis 1985 (=100}, die viei-
fach bis 1949 und fir 1938 zurickgerechnet wurden. Die Darsteltung
der Monatsindizes reicht von 1976 bis 1984,

Reihe 3: Preisindex fiir den Wareneingang des
Produzierenden Gewerbes

Erfalt werden Einkaufspreise der vom Produzierenden Gewerbe be-.

zogenen Rohstoffe und Zwischenprodukte inlandischer und aus-
landischer Herkunft. Der ca. 7 Wochen nach dem Berichtszeitraum
verfiigbare Monatsbericht enthélt nach der Herkunft, dem Bearbei-
tungsgrad sowie dem vorwiegenden Verwendungsbereich geglie-
derte indizes. imJahresbericht werden bei gleicher fachlicher Glie-

derung wie im Monatsbericht umfangreichere Zeitreihen fir mehrere .

Jahre gebracht. .

Reihe 4: MefRzahien fiir Bauleistuﬁgspreise und
Preisindizes fiir Bauwerke

Far die Monate Februar, Mai, August und November werden neben
.einem vierteijahriichen Eilbericht mit den wichtigsten Eckdaten
ausfihrliche Vierteljahresberichte herausgegeben. Die Nachwaei-
sungen enthalten Preisindizes fiir den Neubau von Wohngebauden,
Nichtwohngebauden und Sonstigen Bauwerken, fiur Einfamilien-

Fertighduser sowie fiir die Instandhaltung von Wohngebauden. Den -

Indexberechnungen liegen rd. 25 000
stungen zugrunde.

reisreihen fur 220 Baulei-

Reihe 5: Kaufwerte fiir Bauland

Angaben zu BaulandverauBerungen wie Fille. Flachen, Kaufsummen
werden vierteljahriich nach Baugebieten, Baulancarten sowie
GemeindegroBenkiassen fir Bund und Lander veroffentiicht. Der
Jahresbericht ist zusatzlich u.a. nach VerduRBerern und Erwerbern
aufgegliedert und enthiit die Ergebnisse ausgewahiter Stidte.

Reihe 6: Index der GroRhandelsverkaufspreise

Der etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende
Monatsbericht zeigt die Entwicklung der bei GroRhandeisunter-
nehmen und -markten ermittelten Verkaufspreise im Inlandsabsatz in
intstitutioneller Gliederung nach 89 Wirtschaftsklassen sowie 1n zwei

warensystematischen Gliederungen nach rund 540 Warengruppen . -

und Warenarten. ImJahresbericht werden langfristige Ubersichten
verdffentlicht. In dig Berechnung des Index werden ca. 6 850 Preis-
reihen fiir rund 1 030 Waren einbezogen. . .

(i)

Reihe 7: Preise und Preisindizes fiir die Lebens-
haltung :

Der Preisindex fir die Lebenshaltung wird fir alle privaten Haushaite
und fOr drei abgegrenzte Haushaitstypen {Vier-Personen-Haushalte
von Beamten und Angesteliten mit héherem Einkommen, Vier-Perso--
nen-Haushalte von Arbeitern und Angestelliten mit mittlerem Ein-
kommen, Zwei-Personen-Haushalte von Renten- und Sozialhilfe-
empfangern mit geringem Einkommen) berechnet; dariiber hinaus fir
die einfache Lebenshaltung eines Kindes.

Waihrend ein etwa 14 Tage nach dem Berichtszeitraum erscheinender
monatlicher Eilbericht ausgewahite Eckdaten der Lebens-
haltungsindizes und des Index der Einzelhandelspreise (zum Teil
Durchschnittswerte iber 30 Jahre und bis zu 120 Monatszahien) ent-
halt, sind.im Monatsbericht weitaus umfangreichere Nachweisun-
gen verdffentlicht. Auer den verschiedenen Indizes, die in tiefer fach-
licher Gliederung dargeboten werden, enthalt der Monatsbericht
Bundesdurchschnittspreise und -meRzahien fur rd. 630 Guter der
Lebenshaltung. Ausfiuhrliche Ergebnisse in tiefer fachlicher Gliede-
rung mit einem z.7. wert zurlickreichenden zeitlichen Nachweis bringt
der Jahresbericht. B )

Reihe 8: Preise und Preisindizes fiir die Ein- und
Ausfuhr '

Im Monatsbericht, der etwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum

vorliegt, werden der Einfuhrpreisindex fiir etwa 690, der Ausfuhr-
preisindex fur etwa 580 Warengruppen und Waren, die Terms of
Trade sowie absolute Einfuhirpreise fir rd, 60 Produkte veroffentlicht.
Der Jahresbericht bringt langfristige Ubersichten. Fiir die Berech.-
nung des Einfuhrpreisindex werden ca. 6 500 Preisreprasentanten, fur
den Ausfuhrpreisindex 6 600 herangezogen.

Reihe 9: Preise und Preisindizes fiir Verkehrs-
leistungen : :

‘DerJahresbericht enthalt Angaben iber Fahrbreise, F|ugpreisé und

Frachtsadtze des Eisenbahn-, Strafen-, Schiffs- und Luftverkehrs
sowie der Spedition; ferner werden indizes der Seefrachten und der
Gebihren des Post- und Fernmeldewesens n iangfristiger Ubersicht
nachgewiesen. .

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise fiir.
die Lebenshaitung - »

Die Verbrauchergeld- und Reisegeldparitaten sowie Devisenkurse
werden in einem etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum erschei-
nenden Monatsbericht und einem Jahresbericht veroffentlicht:
letzterBr enthalt umfangreichere Nachweisungen sowie langerfristige
Zeitreshen. Verbraucnergeldparitaten werden monatlich fir ca. 40
Lénder, Reisegeidparititen halbjéhrlich fir 8 Lander dargestellt.

Reihe 11: Preise und Preisindizes im Ausland

Der etwa & Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende
Monatsbericht _enthédlt neben Angaben von Preisindizes fiir die
Lebenshaltung (z.Z. fir mehr ais 80 Lander), fir Erzeugnisse des Gro®-
handels und der gewerblichen Produktion sowie fur Baustoffe und
Bauwerke auch absolute Preise fiir Weithandelsguter in Originalwah-
rung. im Jahresbericht werden auBerdem umfassende Informa-
tionen Uber Verbraucherpreise (fir rd. 80 Lander) nachgewiesen.

Systematiken

Systematik der Winschafts_zwéige mit Erlduterungen, Ausgabe 1979
159y§t2ematisches Giiterverzeichnis fiir Produktionsstatistiken, Ausgabe

Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte,

" Ausgabe 1983

Systematik der Bauwerke, Ausgabe 1978 - .
Warenverzeichnis fir die Binnenhandelsstatistik, Ausgabe 1978 ~

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11
6200 WIESBADEN 1

Veréffe_ntlic‘huvngen und Pfospekte sind durch den .Verlag
METZLER-POESCHEL, Veriagsausiieferung Hermann Leins,

Postfach 1152, 7408 Kusterdingen, erhaitlich. '



	Inhalt
	Textteil
	1 Erläuterungen
	1.1 Vorbemerkung
	1.2 Hinweise zum Rechnen mit Verbrauchergeldparitäten und Devisenkursen

	2 Internationaler Vergleich von Verbraucherpreisen
	2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte
	2.2 Zur erstmaligen Berechnung von Reisegeldparitäten

	3 Schaubild: Kaufkraftverlust bzw. -gewinn beim Umtausch der DM in andere Währungen

	Tabellenteil
	1 Verbrauchergeldparitäten
	1.1 Zusammenfassende Darstellung der Ergebnisse ab 1964 nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch, ohne Wohnungsmiete
	1.2 Zusammenfassende Darstellung der Ergebnisse vor 1964 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl. Wohnungsmiete
	1.3 Langfristige Reihen
	Europa
	Belgien
	Dänemark
	Finnland
	Frankreich
	Griechenland
	Großbritannien
	Irland
	Italien
	Jugoslawien
	Luxemburg
	Niederlande
	Norwegen
	Österreich
	Polen
	Portugal
	Schweden
	Schweiz
	Spanien
	Türkei
	Ungarn

	Afrika
	Äthiopien
	Côte d'Ivoire
	Kamerun
	Kenia
	Marokko
	Südafrika
	Tansania
	Togo
	Tunesien

	Amerika
	Argentinien
	Brasilien
	Chile
	Dominikanische Republik
	Kanada
	Mexiko
	Peru
	Vereinigte Staaten von Amerika

	Asien
	Hongkong
	Israel
	Japan

	Australien und Ozeanien
	Australien
	Neuseeland



	2 Reisegelsparitäten

	Anhang
	1 Erläuterungen und Quellenhinweise
	1.1 Allgemeine Hinweise
	1.2 Hinweise zu den einzelnen Länderergebnissen

	2 Erläuterungen der verwendeten Währungskurzbezeichnungen




